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Baden im österreichischen Heere.
# Mit Bezug auf das jüngst gefeierte fünfzigjährige Jubi¬

läum Seiner König! . Hoheit des Großherzogs von Baden als
Inhaber des österreichischen Infanterie -Regiments Nr . öv ist
die Tatsache von Interesse , daß das badische Fürstenhaus in der
Liste der österreichischen Negimentsinhaber mit nicht weniger als
elf seiner Mitglieder figuriert und daß neben dem regierenden
Großherzog noch heute ein zweiter Zähringer seinen Namen
einem österreichischen Regiment leiht . . Es ist dies das ungarische
Znfauteric-Regiment Nr . 23 , das seit 1888 den Namen „Ludwig
Wilhelm I . , Markgraf von Baden -Baden " für immerwährende
Zeiten führt . Dieses Regiment wurde 1814 neu errichtet; cs
trat an Stelle des 1672 errichteten und 1809 aufgelösten Regi¬
ments, das die gleiche Nummer trug und von 1674 bis 1771
Markgrafen von Baden -Baden zu Inhabern hatte (Markgraf
Hermann , Feldzeugmeister, 1674 bis 1676 , Ludwig Wilhelm I . ,
Generalleutnant und Reichsfeldmarschall, 1676— 1707 , Ludwig
Georg, Feldzeugmeister, 1707— 1761 , und August Georg , Feld¬
marschall, 1761— 1771) . Ein anderes , 1618 errichtetes und
1909 aufgelöstes Regiment, an dessen Stelle das 1814 errichtete
galizische Infanterieregiment Nr . 13 getreten ist , hatte in der
Zeit von 1633— 1671 die beiden badischen Markgrafen Wilhelm
und Leopold Wilhelm zu Inhabern ; ersterer bekleidete den Rang
eines Feldzeugmeisters, letzterer den eines Feldmarschalls. Prinz
Christoph zu Baden -Durlach, österreichischer Feldmarschall, wurde
1753 Inhaber des steierischen Infanterie - Regiments Nr . 27
( jetzt „König der Belgier ") und der Feldmarschall Karl Wilhelm
Markgraf von Baden-Durlach, erhielt 1715 das damals neu¬
errichtete niederösterreichische Infanterie -Regiment Nr . 49, das
seit 1844 und für immerwährende Zeiten den Namen des Feld-
marschall » Freiherrn von Heß führt . Der Großherzog Karl
Ludwig Friedrich war von 1815— 1818 , sein Nachfolger Ludwig
von 1819 bis 1830 und dessen Nachfolger Großherzog Leopold
von 1830 bis 1852 Inhaber des salzburgisch -oberösterreichischen
Infanterie -Regiments Nr . 59, das nach Leopolds Tode an den
Erzherzog Rainer überging .

Ztaatsmimster a. ö. Brefeld f .
= Freiburg i. Br ., 15 . Febr . Der seit mehreren Jahren hier an¬

sässige preußische Staats - und Handelsmini ft er a . D.
drefeld ist hierfelbft an den Folgen einer Lungenentzün¬
dung gestorben . Und zwar erfolgte der Tod des ehemaligen
Handelsministers schon am Mittwoch den 13 . ds . Mts ., abends , ohne
daß sein Hinscheiden bis gestern öffentlich bekannt geworden wäre .

Brefeld hatte ursprünglich die richterliche Laufbahn eingeschlagen,
war dann in dieStaatsbahnverwaltung übergetreten und im Jahre
1871 Vortragender Rat in dem preußischen Ministerium für Handel und
öffentliche Arbeiten geworden. Als Ministerialdirektor dieses Ressorts
hat er unter Maybach an der Verstaatlichung der Eisenbahnen tätig

mitgewirkt ; er wurde 1882 Vorsitzender des damals ins Leben ge¬
rufenen Landeseisenbahnrats , 1884 Mitglied und 1825 Staatssekretär
des Staatsrats . In dem gleichen Jahre avancierte er zum Unterstaats¬
sekretär im Eisenbahnministerium . Am 27 . Juni 1826 wurde er als
Nachfolger des Frhrn . v . Berlepsch , der wegen seiner sozialpolitischen
Tendenzen in Ungnade gefallen war , zum Handelsminister ernannt .
Tie dann folgenden fünf Jahre seiner Ministertätigkeit Verliesen her¬
vorragend unfruchtbar . Speziell in den Kreisen des Handels hatte er

Brefeld .

wenig Freunde , zumal , nachdem er in einer Rede den Handel als „not¬
wendiges Uebel " bezeichnet hatte . Es wunderte sich daher niemand ,
daß er im Mai 1901, als der neue Reichskanzler Graf Bülow das
preußische Staatsministcrinm , hauptsächlich zum Zwecke der Beseitig¬
ung Miguels , umgestaltete, Herrn Möller Platz machte . Seitdem hat
man wenig von ihm gehört. In Freiburg , wo er sich niedergelassen und
jetzt auch seine letzte Ruhestätte finden wird , war er ein eifriges Mit¬
glied der sozialen Vereinigung .

Der preußische „Staatsanzeiger " in Berlin widmet gleichfalls erst
heute dem Staatsminister Brefeld einen Nachruf in welchem über
besten Ministertätigkeit unter anderem angeführt wird : Das Zustande¬
kommen des neuen Handelskammergesetzes und der Ausbau der Hand¬
werkskammerorganisation in Preußen sind ihm in erster Linie zu dan¬
ken. Eine umfaffende Förderung erfuhr unter seiner Verwaltung das
technische Unterrichtswesen und die Gewerbeaufsicht; auch auf dem
Gebiete der Arbeiterfürsorge und des Arbeitcrschutzes, sowie im Be¬
reich der Bergverwaltung und Berggesetzgebung sind während seiner
fünfjährigen Ministertätigkeit vielfache Fortschritte turchgeführt oder
angebahnt worden.

Der offizielle Nachruf schließt : „ Eine Zierde des preußischen Be¬
amtenstandes ist mit Staatsminister Brefeld dahingcgangen , ihm und
seinem Wirken bleibt in der preußischen Staatsverwaltung und bei
allen , die mit ihm unter seiner Leitung tätig sein durften , ein dauern¬
des, dankbares Gedenken gesichert .

"

Württemberg und die Vetriebsmittelgemeinschaft
.— Stuttgart , 15 . Febr . (Tel . ) In der heutigen Sitzung d«

Kammer der Abgeordneten äußerte sich Minister v. Weizsäcker nochmaH
über die Frage der Betriebsmittelgemeinschaft. Er erinnerte daran ,
daß Preußen einen diesbezüglichen Staatsvertrag vorgelegt hat , und
daß Württemberg die Geschichtsschreibung über die betreffenden Ver¬
handlungen einmal nicht zu fürchten haben werde . Um ein Opfer für
den Norden würde es sich dabei keineswegs gehandelt haben, auch hätte
diese keine finanziellen Vorteile gehabt. Der Minister fuhr dann fort ,
der Vertrag , den wir abzuschließen bereit sind , bringt uns keine Opfer
für unsere Eisenbahnhoheitsrechte, aber für unsere Verwaltung -Dispo¬
sition, solange wir im Vertragsverhältnis bleiben. Eine Beeinträch¬
tigung der ständigen Rechte würde nicht eintreten . Die Betriebsmittel -
gemeinschaft ist das Minimum einer Eisenbahngemeinschaft; sollte sie
erreichbar sein, so wollen wir uns auch nicht von einer Wagengemein¬
schaft ausschließen, wie sie Bayern vorgeschlagen hat . Wir werden an
den Verhandlungen hierbei in loyalster Weise Mitwirken, aber der
Wunsch , der uns in dieser Frage beseelt , wird auf diesem Wege nicht
befriedigt. Zu der Wagengemeinschaft habe ich die Generaldirektiou
auch ohne die Zustimmung der Stände schon längst ermächtigt. Wir
brauchen uns überdies nicht besonders zu freuen, sie wäre kein beson¬
derer Fortschritt.

Wir halten in Uebereinstirnurung mit der großen Majorität des
Landes die weitergehende Gemeinschaft für eine politische Berkehrsnot
wendigkeit . Der fruchtbare Gedanke der materiellen Gemeinschaft ist
im Wachsen begriffen und wird durchgreisen.

Neben der vollßwirtschastlichen und finanziellen Sette der Frage
habe ich vom ersten Moment an die nationale Seite der Sache mit Freu¬
den begrüßt . Der Gedanke einer wechselseitigen Unterstützung der deut¬
schen Regierungen ist so kräftig, daß er, einmal ausgestellt, nicht mehr
verschwindenwird.

Zu unserem lebhaften Bedauern müssen wir uns aber auf eine
langsame Entwicklung gefaßt machen . Diese Aufgabe auf dem Gebiete
des Verkehrswesens, das seiner Natur nach der Zersplitterung wider¬
strebt, ist so wichtig , daß ich mich nicht entmutigen laste. Es gibt auch
im Innern eine nationale Politik und ich bin überzeugt, daß diese natio¬
nale Politik in Berlin ihre Stütze finden kann und wird , und daß die
dazu berufenen Faktoren mit der Zeit auf unsere Seite treten werden.

Andererseits müssen wir uns noch der wirtschaftlichen Entwicklung
des Landes auch sagen, die württembergischen Eisenbahnen müssen aus
ihren eigenen Füßen stehen können . ( Sehr richtig. ) Die Abschlüsse
von 1905 sind günstiger, als alle bisherigen waren . Ich freue mich ,
sagen zu können , daß die Abschlüsse für 1926 sehr gutes versprechen .
( Bravo ! ) Wir müssen uns so einrichten , daß wir bis auf weiteres für
uns leben können ( Sehrrichtig. ) , aber ich gebe die auf den Artikel 42
der Reichsverfassung gegründete Hoffnung und Erwartung nicht auf .
( Bravo ! )

ver Londoner deutsche Botschafter in Newcastle .
( Telegramm . )

— Newcastle on Tyne, 15 . Febr . Auf dem Bankett der hiesigen
Handelskammer hielt der deutsche Botschafter , Graf Wolfs-Metternich ,
eine Rede, in der er zunächst seinen Tank für die Einladung , die Bietro -
pole Nordenglands zu besuchen, aussprach und ebenso für den ihm, als
dem Vertreter eines großen Nachbarreiches bereiteten herzlichen
Empfang .

Er führ dann fort , daß er es als ein gutes Zeichen betrachte, daß
große Handels - und Industriezentren von Newcastle ihren festen Glauben

KetrnutH Junk .
Roman von A . Marbh .

(197 . Fortsetzung.» <* «»»» - »»tot« .
Heiße Röte stieg in Arnos Stirn und Wangen , eine schroff

abweisende Entgegnung trat ihm auf die Zunge , doch der ihn be¬
leidigte war Rasens Vater , den einzig die unabweisliche Tren¬
nung von seinem holden Kinde mit weher Bitterkeit erfüllte .

Seine Empfindung rasch unterdrückend, versetzte Mellnitz
in ernstem , gehaltenem Tone : „ Zweifeln Sie nicht , Rose und ich
kennen die Größe des Opfers , das Sie mit Ihrer Einwilligung zu
unserer baldigen Vermählung dem Glück Ihrer Kinder bringen
und — glauben Sie mir : Sie werden nicht allein unter der Tren¬
nung leiden ? Aber"

, fuhr der Baron , von einer plötzlichen Idee
durchblitzt , schneller und lebhafter fort : „Mutz eine solche über¬
haupt stattfinden? Ich bitte, lassen Sie uns für alle Zukunft bei¬
sammen bleiben ! Quittieren Sie hier Ihren Dienst !"

„Sind Sie verrückt , oder wollen Sie mich zum Narren
halten ?" rief Hohlfeld wütend. „In voller Manneskraft meinen
Abschied fordern und als Müßiggänger im Hause meines Herrn
Schwiegersohnes aus Gnade geduldet werden —• nein, mein
Bester , dazu bin ich denn doch zu stolz ! "

Auch bei diesem hesttgen Ausfall des erregten Mannes be¬
wahrte der Baron seine Ruhe.

„Mir liegt nichts ferner , als Sie kränken oder Ihrer spotten
M »vollen, " sagte er mit überzeugender Wärme . „Lassen Sie
wich kurz erörtern , wie Sie durch Annahme meines aufrichtig ge¬
weinten Vorschlages

' mir eine unschätzbare Gunst erzeigen und
wich zu großem Dank verpflichten würden :

Zu meinen Besitzungen gehört ein umfangreicher Waldbe-
stand. Nach meines Vaters frühem Tode wurde die Forstver¬
waltung in unverantwortlicher Weise geführt . Wohl ist in den
wtzten Jahren manches besser geworden, da ich in Kenntnis des
Forstwesens kein Unerfahrener bin , allein der landwirtschaftliche
Belri » b aus den Gütern nimmt einen so großen Teil meiner Zeit
i >> Anspruch , daß! sich im Waldrevier der Mangel einer kundigen
Oberaufsicht häufig fühlbar macht. Ein tüchtiger, in der höheren

Forstkultur erfahrener Mann fände zu jeder Jahreszeit reichliche
Beschäftigung. Wenn also "

, schloß Wellnitz —■ in seinen Blicken
und im Ton der Sttmme lag eine herzliche Bitte — , „ ein gewisser
Forstmeister aus Liebe zu seiner einzigen Tochter sich entschließen
könnte, mit seinem erprobten Wissen dem vernachlässigten Wöll¬
nitzer Forstbestande zu Hilfe zu kommen , bei wem dürfte dann
wohl angesichts der verdienstvollen Tätigkeit des verehrten
Mannes ein Gedanke an Müßigang und Geduldctwerden auf-
tauchen ? "

Hohlseld gab nicht gleich Antivort . Bei Arnos unzweifelhaft
ehrlich gemeintem Vorschläge gingen ihm köstliche Vorstellungen
durch den Sinn : Keine Trennung von seinem Herzenskinde — ja ,
das — das !

Aber das verlockende Bild durste sein klares Denken nicht
beeinflussen .

Tief ausatmend erhob er mit jähem Ruck sein leicht gesenktes
Haupt und seine Schritte hemmend , so daß auch sein Begleiter
stehen bleiben mußte, sagte er in verhaltener Bewegung :

„ Einen folgenschweren Entschluß faßt man nicht im Hand¬
umdrehen. Er will reiflich überlegt sein , auch von Dir , mein
Sohn !"

Arnos Augen leuchteten auf in freudiger Rührung über das
trauliche „Tu ! " Rasch sich neigend , zog er des Forstmeisters
Hand an seine Lippen und sagte innig :

„Dank, teurer Vater ! Was mich betrifft , sind Wunsch und
Bitte eins und bleiben bestehen ! "

„ Ich glaube Dir ! Trotzdem »vollen wir beide keine Ueber-
eilung begehen —- und noch dies , Wellnitz : Erwähne von der An¬
gelegenheit vorläufig nichts gegen Rose ! " —

Sie war inzwischen frcndcbeflügelten Fußes vor dem Forst¬
meister cnigelangt .

Unweit des Einfahrtstores hielt ein offener Einspänner ; der
Kutscher wandelte langiam auf und ab ; von Zeit zu Zeit erquickte
er sich durch einen tüchtigen Schluck aus einem hohen Bierglase ,
das aus emcm niedrigen Mauerpfeiler Platz gesunden hatte .

Rose kannte den Fuhrwerksbesitzer, doch statt , wie sonst eine
kurze freundliche Unterhaltung mit dem gesprächigen Manne an¬
zuknüpfen, eilte sie diesmal »nit einem flüchtigen: „Guten Tag .

Bender ! " hasttg vorüber. Ihr brannte das Herz vor Verlangen ,
ihr junges seliges Glück der mütterlichen Freundin mitzuteilen ,
die sie im Rahmen der Haustür ihrer schon wartend stehen sah .

Beim Anblick ihres Lieblings, die Wangen von Scharlach
übcrgossen, die Augen freudestrahlend, wie nicht seit Jahr und
Tag — durchflog es Frau Gustel wie ein Schreck.

„Kindel, »vie schauen's denn aus ? Ach Gott — der fremde
Herr — ist doch wohl nicht gar „Er ? " stammelte sie ahnungsvoll .

„ Freilich, Gustel! " Rosel umschlang die überraschte Frau mit
beiden Armen und zog sie ins nächste Zimmer . „Ja , Gustel,
„ Er " ist 's , »nein Arno, mein einziger Schatz !"

„ Ach Gott — um den mein armes Kindel mal zum Herz¬
brechen weinte?"

„ Derselbe , Gustel !"
„Na , aber so was ! Wo kommt er denn nu ' aber so auf ein¬

mal Knall und Fall her? "
„ Aus Aegypten, Gustel ! " lächelte Rose .
„Laß Dir nichts Vorreden , Herzel ! Was hätte er denn wohl

im Mohrenlande gewollt ?" warnte Gustel mißtrauisch.
„In der heißen afrikanischen Sonne sich gesund baden," er¬

klärte Rose . „ Tu mußt wissen, mein Arno ist der Baron von
Wellnitz , der bei einer schrecklichen Ueberschwemmung in seinem
Torfe mehreren Menschen das Leben rettete, aber sich selbst dar¬
auf eine lebensgefährliche Krankheit zuzog . Ich erzähle Dir
nächstens alles ausführlich .

"
„O Jemine , der arme, brave Herr ! " In Frau Gustels

Kopf schwirrte es , sie mußte sich setzen. „Und 'n Baron ! Und
zu mir sagte er freundlich : Sie sind gewiß Frau Gustel ? Wober
mag er mich denn kennen ?"

„Nun , wahrscheinlich habe ich zu ihm von meiner guten , alte !:
treuen Gustel oft gesprochen," sagte Rose bewegt . „Aber da höre
ich schon Vaters Stimme und wir schwatzen hier, statt ans Abend¬
essen zu denken . Wir wollen noch eine Speise einlegen, Gustel .

"
„Jawohl , und was extra Gutes, " sttmmte Frau Gustel . rasch

sich erhebend, eifrig zu . „Sie aber, Herzel , kann ich dabei nicht
brauchen , gehen sie nur zu den Herren und ängstigen Sie sich
nicht wegen der Speisen, werde alles so besorgen , daß wir mit
unserer Kochkunst bei dem vornehmen Gaste Ehre einlegen.

(Schluß folgt.)
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an die Notwendigkeit freundschaftlicher Beziehungen zu ihren Stamm¬
verwandten jenseits der Nordsee bekundeten . Er erinnerte dann an den
gute« Geist, von welchem die einflußreichen Versammlungen, welche im

, letzten Sommer in den größten Städten Deutschlands stattgcsunden
chatten, durchweht gewesen seien und wo der Wunsch nach guten Bezieh¬
ung ! n kundgegeben worden ist . Der wirtschaftlichen Entwickelung zwi¬
schen beiden Ländern stehe nicht die gegenseitige Freundschaft im Wege
und an dem Tage werde viel gewonnen sein , an welchem die Irrlehre ,
- aß Handelsrivalität ein Hindernis für die freundschaftlichen Bezieh¬
ung sei , beseitigt werde. Die heutige Versammlung sei dem Grundsatz
beigetreten, daß, je größer der Wert eines Landes, es desto mehr im
Stande sei , einem anderen Lande von Nutzen zu sein . Ter Grundsatz,
daß Reichtum und Entwickelung in einem Gemeinwesen nicht das Miß¬
geschick des anderen bedeuteten, sei im Reiche des Gedankens und der
Wiffenschaft längst anerkannt und dürfe auch auf dem Gebiet der wirt¬
schaftlichen Betätigung jederzeit Anerkennung finden.

( Newcastle , die Haupt - und Hafenstadt der englischen Grafschaft
Rorthumberland , ca . 220 000 Einwohner umfassend , ist ein Hauptstapcl-
platz der Kohlenfelder von Durham und Rorthumberland und große
Industrie - und Fabrikstadt, namentlich für chemische Produkte , Metall¬
industrie, Schiffs- , Maschinen- und Mühlenbau , bekannt auch durch die
berühmte Geschützfabrik von Armstrong, Mitchell u . Co . D . R . )

Tages - Rundschau.
Deutsches Reich.

~ — Berlin , 15 . Febr . ( Tel . ) Dem früheren Oberst Gaedke wurde
heute durch die Staatsanwaltschaft die Kabinettsorder , durch welche die
Titelentziehung begründet wird , zugestellt . Gaedke richtete darauf , wie
das „ Berliner Tageblatt "

, mitteilt , an die Staatsanwaltschaft eine Zu¬
schrift , in der er schreibt , daß die Staatsanwaltschaft hierfür keine ge¬
setzliche Zuständigkeit und Ermächtgung besitze , sodatz diese^ungesetzliche
Zustellung jeder rechtlichen Wirkung entbehre.

— Köln , 15 . Febr . ( Tel . ) Der frühere Reichs - und Landtags¬
abgeordnete Landgerichtsrat a . D . Menken ist im Alter von 95 Jahren
gestorben .

— Darmstadt , 15. Febr . Der Großherzog verlieh der „Darmst .
Ztg ." zufolge dem Präsidenten des Reichsversicherungsamtes, Tr .
Kaufmann -Berlin , das Komturkreuz zweiter Klasse deS Verdienstordens
Philipps des Großmütigen und dem Geheimen Rechnungsrat Blumen¬
thal im Reichsamt des Innern das Ritterkreuz erster Klasse desselben
Ordens .

= Stuttgart , 15. Febr . Der König von Württemberg hat dem
Vizepräsidenten a . D . des Reichsbankdirektoriums Wirkt . Geh. Rat
Dr . Gallenkamp in Berlin das Großkreuz des Friedrichsordens ver¬
liehen. fr ■ i
Die Ka,,Plversa,»mr,mg der deutschen Landwirtschaftsgeselfschask.

hd Berlin 15 . Febr . (Tel . ) Die Hauptversammlung der deutschen
Landwirtschafts- Gesellschaft " vereinigte sich heute vormittag im
Beethoven-Saal der Philharmonie bei recht guter Beteiligung . Der
Landwirtschaftsminister von Arnim wurde bei seinem Erscheinen mit
lebhaftem Beifall begrüßt .

Der Vizepräsident, Oberpräsident Freiherr von Schorlemer er-
öffnete die Versammlung mit einer kurzen Ansprache und gab seiner
Genugtuung darüber Ausdruck , daß das deutsche Volk bei den letzten
Wahlen dem Umsturz, dem schlimmsten Feinde der Landwirtschaft, eine
so energische Niederlage bereitet I)abe . Mit einem Kaiserhoch schloß
der Redner .

Die Versammlung wählte dann zum Präsidenten der Gesellschaft
den Fürsten zu Salm -Horstmar und an Stelle des Ministers von
Arnim den Rittergutsbesitzer von Freier .

Oesterreich-Ungarn.
Der - kteiidieöstayl im ungarischen Kandelsmiuisterium.
* Budapest, 15 . Febr . Eine Reihe von Blättern fordert infolge

der Skandalgeschichten der letzten Tage nachdrücklich, 'daß die Regierung
entschiedene Maßregeln treffe , um mit dem Pauschaliensystem, das die
Presse allen möglichen Verdächtigungen aiussetzt, zu brechen . Auch wird
erklärt, daß die gestern veröffentlichten Akten noch nicht volles Licht auf
die vorgefallenen Mißbräuche werfen und ihre Ergänzung sich als un¬
bedingt notwendig erweise .

Gleichzeitig wird in der Bolkspattei eine Bewegung elngeleitet,
um der Preßkorruption ein für allemal den Weg zu verlegen. Es wurde
der Gedanke angeregt , von der Regierung in dieser Hinsicht ein Ver¬
sprechen zu verlanMn . Die Unzufriedenheit in der Volkspartei war so
groß, daß auch ihr Verbleiben in der Koalition gefährdet war .

Ministerpräsident Wekerle ettlärte im Abgeordnetenhause, die Re¬
gierung denke nicht an eine Maßregelung der Presse im reaktionären
Sinn , weil sie in der Preßfreiheit eine Berfassungsgarantie erblicke,
Tie Auswüchse der Presse müßten aber im Interesse der anständigen
Presse geahndet werden . Die Regierung erblicke in der Bezahlung von
„Pauschalen" für Inserate keine unanständige Handlung . Trotzdein
beabsichtige die Regierung, durch gesetzliche Maßnahmen nicht nur das
Pauschaliensystem und die „Subventionierung " der Blätter durch die
Regierung , sondern auch die durch Privatanstalten zu verhindern und
jede „Begünstigung" der Prefle unmöglich zu machen . ( Stt . P . )

—, Budapest, 15 . Febr . (Tel . ) Ter Kanzleibeamte Hajdu, der
dem Abgeordneten Lengyel zur Abschrift Atten übergeben hatte und des¬
halb verhaftet worden war , ist auf Anordnung des Gerichtshofes wieder
auf freien Fuß gesetzt worden, da keine Bestechung vorliegt, sondern nur
ein Vergehen der Verletzung des Amtsgeheimnisses. Abg . Lengyel ver -

öffentticht aus dem ihm übergebenen Aktenbündel eine Zuschrift des
obersten Rechnungshofes an das Handelsministerium , kn welcher bezüg¬
lich der nachträglichen Erhöhung des Jnsertionspauschals der Zeitung
„Egyetertes" um 85 000 Kronen eine Aufflärung gefordert wird.

— Budapest, 16 . Febr . (Tel . ) Die Bolkspattei hat gestern
eine Versammlung abgehalten und eine Resolutton angenommen,
die sich gegen die Auffassung verwahrt , daß eine an einzelnen
Fragen geübte Kritik sofort die Auflösung der Koalition nach sich
ziehen sollte . Tie Resolutton erklätt weiter, die Partei sei mit
den gestrigen Erklärungen des Ministerpräsidenten völlig einver¬
standen . «.■

Bulgarien .
— Sofia , 15 . Fcbr . ( Tel . ) In informierten Kreisen verlautet ,

der Minist« des Auswärtigen Stanciow bringt aus Petersburg ein
rigenhändiges Schreiben des Kaisers für den Fürsten Ferdinand mit ,
welches die Anwort aus ein , vom Fürsten von Bulgarien cm Kaiser Niko¬
laus gerichteten und durch Stanciow übermitteltes Schreiben bildet, in
welchem der Fürst seinen warmen Gefühlen ider Freundschaft und der
Ergebenheit für Kaiser Nikolaus Ausdruck gab. Der Briefwechsel wird
als ein unzweideutiger Beweis der ungetrübten freundschaftlichen Be¬
ziehungen angesehen, welche gegenwärtig zwischen Petersburg und Sofia
bestehen und an deren Wiederherstellung der Tättgkeit Stanciows ein
nicht unbeträchtliches Berdirnst zukommt .

Kra«kreich.
Aus der Deputiertenkammer .

— Paris . 15 . Febr . ( Tel . ) In der Kammer erklärte der Minister
der öffentlichen Arbeiten Bartho « in seiner Antwort auf eine Anfrage,
daß die Untersuchung der Verwaltungsbehörden sowie das gerichtliche
Vorverfahren in der Angelegenheit des Grubenunglücks zu Courrirrrs
zum Abschluß gebracht sei und die erforderlichen Bestrafungen eintreten
würden. Die zur Zeit iin Gebrauche verwendeten Lampen, ivelche das
Unglück verursachten, würden beseitigt. Der Minister fügte hinzu, daß
nach dem Unglücke eine Kommiffion ins Ausland geschickt worden fei , um
die Bergnngsvorrichtungen kennen zu lernen und daß die Verwaltung
daraus Nutzen ziehen werden.

Der Deputierte Leftvre interpellierte de » Kriegsminister darüber ,
daß die Grenze zwischen Longwh und Malmödy zu leicht zugänglich sei
und daß gewisse deutsche Arbeiten die Bewohner des Maasgebietes beun¬
ruhigten . Die Bewohner hegten den Wunsch , daß der erste Zusammen¬
stoß in einem Kriegsfälle so günsttg ivie möglich für sie verlaufen möge .

Kriegsminister Picqnart erwiderte , daß , ivenn neutrales Gebiet
verletzt werden sollte , der Durchzug durch dieses Gebiet die Ergreifung
der notwendigen Maßnahmen gestatten würde . ( Beifall . )

S «gland.
Die Kolonie« nnd die Weichsverteidigung .

= London , 15. Fcbr . ( Tel . ) Das Unterhaus setzte die Adreh-
debatte fort . Lebhafte Erörterung ruft die Frage hervor, ob es
wünschenswert sei , die Kolonien in höherem Matze als bisher zu Bei¬
trägen für die Kosten der Reichsverteibigung hcranzuziehen .

Unterstaatssekretär der Kolonien, Churchill, warnte vor geizigem,
geschäftsmäßigen Abrechnen mit den Kolonien oder gehäffigen Ver¬
gleichen der gegenwärttgen Vorteile . Das Reich sei nach den Grund¬
sätzen einer Familie und nicht nach den Grundsätzen eines Syn¬
dikats aufgebaut . (Lauter Beifall . ) Immerhin sei es die Pflicht der
Kolonien, wenta sich die Gelegenheit ergebe, zu den gemeinsamen Ber-
tcidignngsmitteln des Reiches beizutragen . Churchill betont sodann,
daß die von denKolonien geleisteten Beiträge im Wachsen seien und setzt
jetzt hinzu , die Regierung beabsichttge nicht , die Kolonien zur Teil¬
nahme an dem Rüstungswettbewerb aufzuforder «, in den viele Na¬
tionen zu treten bereit seien . Was immer die Kolonien gegeben haben,
hätten sie aus freien Stücken gegeben und die Regiernng habe es mit
Freuden angenommen.

« « erila .
— Washington, 15 . Febr . Seitens fcti Senatoren der

Südweststaateu wird gegen die neue Einwanderungsvorlage
starker Widerspruch erhoben , wodurch die Angelegenheit zunächst
ins Stocken geraten ist. Jene Senatoren machen geltend , daß
durch die Vorlage die Organisationen der einzelnen Staaten
zum Zwecke , die Einwanderung dorthin zn lenken, verhindert
werden würden.

Badische Chronik.
= Karlsruhe , 16 . Febr . Die nationalliberale Partei feiert

am 28 . Februar den 40 . Jahrestag ihrer Begründung .
tzi Karlsruhe , 15 . Febr . Der engere Ausschuß der deutschen

Bolkspattei Badens tritt am nächsten Samstag den 17 . d . M.
um halb 4 Uhr nachmittags hier zusaminen.

y . Mannheim , 15. Febr . Wie die „ N . Bad . Ldsztg .
" mitteili,

hat die Stadtverwaltung für die Herkomerkonkurrenz, die am 6 . Juni
Mannheim berührt , einen Ehrenpreis von 1000 M ousgesetzi.

0 Mannheim , 15 . Febr . Gegen den Redakteur der saty-
rischen Karnevalsschrift „Ter Schnupftabak"

, Georg Appel, ist
Untersuchung wegen Beleidigung des Großhcrzogs eingeleitet
worden.

* Mannheim , 16 . Febr . Auf dem Waldhof fiel das 2Vir
jährige Siihnchcu des Kantinenwirts Koryelius Mans in einen
Kessel mit heißem Wasser und verbrühte sich lebensgefährlich.

X Schwetzingen , 15 . Febr . Wegen Verleitung zum
cid wurde ein früher in Neulußheim , jetzt hier wohnhafter ver-
heirateter Schlosser verhaftet . — Auf dem Talhaus brach gestern
in dem Unwesen des Herrn Louis Fischer ein Feuer aus. &,§
Stall und angebauten Heuschopfen in Asche legte.

?! Assamstadt , 15 . Febr . Heute wurden zwei hiesige Bur.
schen, der 27jährige Landwirt Otto Wächter und der 28
alte Schreiner Otto Ostettag verhaftet . Sie stehen im Verdacht
den Schmiedmeistev Nied am 7 . Januar in so roher Weise
schlagen zu haben, daß dieser schwere Verletzungen davontrug .

--- -4- Lauda , 15 . Febr . Der in der Gegend wohlbekannte
Bezirksarzt, Herr Medizinalrat Dr . Seeber , erlitt einen Schlag,
anfall . Lebensgefahr soll nicht bestehen . Dr . Seeber nahm alz
Militärarzt am Feldzuge 1870/71 teil .

4 , Königshofen (a . d . Tauber ) , 15 . Febr . Ein grotz^
Schadenfeuer wütete, M kurz gemeldet, gestern hier . Demselben
fielen acht Scheunen, darunter eine Doppelscheune , zahlreiche
Nebengebäude und zwei Wohnhäuser zum Opfer . Glücklicher ,
lveise herrschte WindMe . Es wäre sonst wahrscheinlich ein ganze ?
Viertel ein Raub der Flammen geworden. Die Wasserleitung
hat sich gut bewähtt . Geschädigt sind 14 Bürger , die teilweise jhx
Heu und Stroh in den Scheunen untergebracht hatten . Der Scha.
den ist durch Versicherung gedeckt .

Bruchsal , 15. Febr . Die langjährige Verwalterin des hiesigen
Schlosses , Frl . Guerillet , ist hochbctagt gestorben.

— O Bruchsal , 15 . Febr. Die Voranschläge für dir
städtischen Kassen sind fertiggestellt . Der Umlage fuß Bleibt
derselbe wie in den letzten Jahren , nämlich 51 Pfg . von 100 M
Steuerkapital. Die umlagepflichtigen Steuerkapitalien bezw. Jitt?
schlüge betragen für 1907 58426520 M . gegen 55669320 M.
Jahre 1906 . Es ergibt sich somit eine Zunahme an Stenerkapitalic »
für 1907 von 2757200 M. unter Berechnung der Zunahme d«
Einkommensanschläge im einfachen Betrag. Der ungedeckte , durch
Umlage anfziibriiiginde Aufwand beträgt 294158 Mk. Zu ciner
durchgreifenden Erhöhung der Bezüge der städt. Beamten , Bedienste¬
ten und Arbeiter ist ein namhafter Betrag im Voranschlag vor¬
gesehen .

A Brette«, 15. Febr . Im Steinbruch beim nahen Bauschlott
wurde gestern mittag der 29jährige , aushilfsweise beschäftigte Zimmci -
mann Christ. Kestner von dort , Vater von 5 Kindern , von abstürzendem
Geröll fast völlig verschüttet. Er erlitt außer einem Beinbruch schwere
innere und äußere Verletzungen. Sein Zustand ist bedenklich . — Der
hiesige Bürgerausschuß genehmigte gestern die Anstellung eines Ga?-
und Wassermeistrrs mit 2000 <M Anfangsgehalt. Für das städtische
Schwimmbad wurde die Aufnahme einer ckprozentigen Anleihe von
25 000 M statt wie beantragt 20 000 M beschlossen. — Vor etwa Jahres¬
frist sind dem hiesigen Gastwirt Vogel „Zum Engel " aus einer Kommod -
schublade etwa 609 JC entwendet worden. Täter war ein kurz vorftc
bei Vogel logierender invalider Torpedoheizer, der andern Tages in
Karlsruhe verhaftet wurde , wobei man den größten Teil des Geldes
borfand . Der Täter , der zurzeit in Freiburg feine Strafe abbüßt , hat
nun diese Woche an Vogel geschrieben , daß er das begangene Unrecht
bedauere, die Notlage seiner Familie haben ihn dazu verleitet . De»!
Schreiben lagen 100 M bei , so daß jetzt Vogel sein Geld bis auf einen
kleinen Rest wieder hat . Diesen Rest will der reuige Sünder auch so
bald wie möglich noch zurückerstatten. Das ist gewiß ein ebenso schöner
wie seltener Fall echter Reue . « +■

M Rastatt , 15 . Febr . * Um dem immer noch bestehenden
Wohnnngsmangel entgegenzuwirken, hat der Gemeinderat die
Fortsetzung der Gewährung von Bauprämien beschlossen und der
Bürgerausschuß dazu aufs neue 20 000 Jt bewilligt. Bisher
wurden schon 61 770 ,M an solchen Prämien bezahlt und dazu
17 000 Jl den Sparkassenüberschüssen entnommen. Prämien
von 100 M für den Frontmeter erhalten Bauherren , die Stock
werke aus ihre Häuser setzen, oder welche abzubrechende alte Ge¬
bäude, Schuppen, Scheunen usw. zu Zwei- und Dreizimmer¬
wohnungen umbauen . Die Prämien haben bereits sichtliche Er¬
folge aufzuweisen, und so wird die Wohnungsnot doch etwas ge¬
mildert .

M Freiburg , 15 . Febr . Die Handelskammer Freiburg hat
sich erneut für das unbeschränkte Offenhalten der Schaufenster
an Sonntagen ausgesprochen und wird eine Umfrage unter den
Interessenten veranstalten.

Q Frciburg , 14 . Fcbr . Auf der Strecke Freiburg -Himmtt
reich-Hirschsprung der Höllentalbahn kommen demnächst Lokal¬
züge (sog . Vorortzüge) zur Einführung .

= Sulzburg, 15 . Febr . Die Eröffnung des Handwerker -Er¬
holungsheims „Friedrichshort " erfolgt am 15 . April ds . Js . Das Heim
hat 45 gut eingerichtete Zimmer mit 75 Betten und einen großen
Speisesaal für 150 Personen .

ö Donaueschinge » , 15 . Febr . Joseph Buri , der Besitzer des
im badischen Lande wohl bekannten Hotels zum „Schützen "

, ein
um die Stadt wohl verdienter Mann , ist im Alter von 69 Fahren
gestorben .

* Neustadt, 16. Fevr . Gestern früh wurde das Sägewerk
Ernst Sutter (Inhaber Aug . Stier -Hölzlebruck ) durch ein Scha-

Var weimansche hostheater.
Von Paul Leg band ( Berlin ) .

( Nachdruck Verbote» .)
Heute , am 16 . Februar , wird mit Goethes „ Iphigenie " das alte

weimarische Hofchcater geschlossen, ein Schauplatz, reich an Erinner¬
ungen, jahrzehntelang ein Quell deutscher Kultur , ein Zentralpuntt ,
von dem hundertfältige Anregungen belebendund wärmend ausstrahlten .
Es sind unter Len deutschen Bühnen nicht eben viele , die, so von Ruhm
verklärt, selbst in dürren Zeiten von dem Kapital ihrer Vergangenheit
zehren und über alle Schwäche und Armseligkeit den deckenden Ehren¬
schild vergangener Tage halten können , sind auch nicht viele , die mehr
als einmal besttmmend auf den Gang der Gesamteittwicklungeingewirkt
haben . Aus den Zeiten Karl Augusts und Karl Alexanders (tarnt» !
vornehmlich der Ruhm der weimarischen Bühne . Das Gebäude selbst,
das nun abgerissen wird , ist nicht mehr Zeuge jener ersten Blütezeit
gewesen . Als Goethe nach sechsundzwanUgJahre langem Wirken, ein
Opfer kleinlicher Komödiantenkabalen, die Leitung des HoftheaterS aus
den Händen legte, da brach über die Bühne eine traurige Zeit seichter
Verflackung und willkürlicher Herrschaft .herein. Noch ein paar Jahre
und — man möchte im blinden Zufall symbolisch- sinnvolles Walten sehen
— das Theater ging in Flammen auf . Das ivar am 21 . März 1825.

Was hatte diese alte Bühne, die im Mai 1791 mit Jfslands
ländlichem Charaktergemälde „Die Jäger " und mit einem Goetheschcn
Prolog eröffnet worden ivar , nicht alles -erlebt ! Auf ihr waren die
wichtigsten Entschcidnngs kämpfe geschlagen , die dem klassischen Drama
vorwärts halfen , auf ihr hatte sich jener denkwürdige Erziehungsprozeß
vollzogen , den Goethe mit einem uns beinahe fremd und unkünstlcrisch

^berührenden Starr - und Eigensinn , mit einer unglaublich zähen Energie
gn den Schauspielern vornahm.

« Man muß die sozialen und künstlerischen Verhältnisse der deutschen
-Bühne am Ausgang des 18. Jahrhunderts kennen , um Goethes Leittnlg
,dcs weimarischen Hoftheaters in ihrer genialen Sicherheit und Bedeut,
sung würdigen zu können . Auch er hatte Wandertruppen in Weimar
ivorgefunden, als er, ein Sechsundzwanzigjähriger , in der kleinenFürsten-
I Residenz einzpg . In schnell gefügtem Bretterhaus hinter dem Schlosse
litten vagierrnde Komödianten ihre Stücke gespielt. Dann fteilich

trat , als ein Vorgeschmack edelster Knnstpslege , das Licbhabertheater an
ihre Stelle .

In engen Hütten und reichen Saal ,
Auf Höhen Ettersburgs , in Tiefurts Tal ,
Im leichten Zelt , auf Teppichen der Pracht
Und unter dem Gewölb der hohen Nacht

wurde nun , ein Meisterwerk des getreuen Mieding , die Bühne aufge-
schlagcn , bis daun in Wcinmr selbst das 1775 erbaute Rcdoutenhaus
auf der Esplanade den vornehm- weltmännischen Dilettanten erwünschte
Spielgelcgcnheit bot . Noch einmal ward eine Wandertruppe , die im
Singspiel besonders gerühmte Schar Bellomos, vom Hof zu winterlichen
Vorstellungen- verpflichtet — daitn nahmen Anna Aiualia und Karl
August sich der Bühne als der edelsten Bildungsstätte des Volkes an .
Das treue Haus , zum Hoftheater erhoben , war schnell errichtet, und
Goethe, mitten aus naturwissenschaftlichen Studien heraus , 1791 zu
ihrem Leiter bestimmt.

Mit geschäftsmäßiger Klugheit ging Goethe zit Werk , und doch
im tiefsten erfüllt von der Leidcnfcl>afL für die ihm auvertraute Bühne.
Er wußte, daß das Theater eine „ ideelle und eine empirische Seite "
hat, und suchte nach der Ausgleichung beider Gegensätze . Er war Direk¬
tor , Regisseur, Schauspieler, Dichter und Dramaturg in einer Person
und förderte , des Kleinsten gewärtig und große Ziele im Auge , sein
Theater mit erstaunlich schöpferischer Begabung. Mit bewundersiverter
Vorsicht ging er an eine systematische Verbesserung des Spielplans , ließ
seinen Egmont , seine Geschwister , seinen Clavigo aufführcn , nahm
Shakespeares Heinrich IV . , Hamlet und Lear aus , und versicherte sich
nach all der nötigen TageSkost , die Jffland und Kohcbue , Spieß und
Schröder boten , der Wallenste in -Trilogic , die im neuausgevauten Saale
1798 und 1799 zum ersten Male in Szetie ging. Damit stand er , nach
so langem Vordereiten, seinen Zielen näher als je . Er hatte nun die
würdigen Themen und sorgte, daß sie auf guten Justruincnten har¬
monisch gespielt wurden. Mit strenger Verwirklichung einer fast als
System ausgebildctcn Theorie ging er daran , einctt besonderen Tar -
stellungsstil zu schaffen . Lessings Aeußcrung, lvir besäßen wohl Schau-
spieler , aber keine Schauspielkunst, machte er zu schänden , zu gleicher
Zeit freilich cn*l> die besten Errungenschaften der Ethos, Lessing und
Schröder, den u fürs Natürliche, für eine Deklamation und

pathetischer Geste freie Spielart . Ihm schwebte ein herberes , aus de«
Studium der Antike herauskonstruiertes Ideal vor. Wie ein Bildhauer ^
seinen Ton , so modellierte er an den fügsamen Schauspielern herum
und schuf , als Abbild seiner eigenen Persönlichkeit, jenen „ weimarischea ,
Sttl "

, der, atts cdeln Absichten geboren, sich in der Folgezeit als ein!
höchst fragwürdiges Geschenk an die deutsche Nation erwies . Vom ivtt-
marischen Hostheater ging schließlich nichts weiter aus als eine Reaktion
im Geiste der Antike . Man hatte den platten Naturalismus und cim
schauderhafte Nachlässigkeit bekämpfen wollen und den Teufel ml
Beelzebub ausgettieben .

Hand in Hand tnit dieser ivachsenden Stilisierung ging Goethes
Abneigung gegen die neue Dramatik . Hatte er dem Spanier Calderon
noch Aufnahme gewährt, so mochte er . der längst sein nordisches Erb¬
teil aufgezchrt und sich zu den Tischen der Griechen gewandt hatte , von
Glcists „ Zerbrochenem Krug" nichts mehr loissen . Er führte ihn wohl
am 2 . März 1808 , zerdehnt in drei Akte und mit dem lähmenden
Schwergewicht seiner steifen Akteure belastet, auf , ohne seinen Abscheu
vor diesem krausen Zeug zu verhehlen. Indessen ließ Goethe das wei-
marische Hostheater nicht im Hintergründe , wenn es neuen Erscheinun¬
gen galt , konnten doch die Schicksals -Dramattker bei ihm oft genug ihr
Heil versuchen .

An Mißgriffen und Einseitigkeiten hat es so der Goethesche»
Theaterleiiung getviß nicht gefehlt. Darüber hinaus bleibt aber als
Weimars höchster Ruhm , daß sein Theater zu einer durch ernste Leitung
und edle Absichten ausgezeichneten Bühne wurde. Im Laufe von einigen
Jahren hatte dieses Hoftheaier die Führung aller deutschen Bühnen
übernommen. Und das nur , weil eine Persönlichkit an ihrer Spitze
stand , die unabläsiig auf Hebung und Ausbildung aller Faktoren drang.

War es da ein Wunder , daß die Graf Edlingen und Graf Vitzthum,
die von 1817 bis 4818, und von diesem Jahre bis 1821 die Leitung
führten , ohne jeden Erfolg auf dem Direktorsessel saßen? Sic waren
Günstlinge der Karoline 'Jageinann , die als Frau von Heigendors ein
Maitressenregiment führte , und die im Jahre 1821 den Bassisten Stroh -
mcier als artistischen Direktor neben den ökonomischen Intendanten Hof-
rat Kirms stellte . Ein Personenwechselalso, nichts weiter . Was hast
es, daß das Schicksal hier eingriff und das alte Theater , dieses Monu-
tnent einer großen Zeit , in Flammen aufgehen ließ ? So geräumig und ,
schön auch das neue Haus war , das am IS Oktober 132S mit Miller ?-
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, deafeuer zerstört. Das Feuer kam morgens nach 4 Uhr zum Aus¬
bruch und wurde noch im Entstehen entdeckt, doch war es trotz
aller Anstrengung nicht möglich , das Weitergreifen des Feuers
zu verhindern. Bei dem mit Vehemenz in dem ziemlich alten Bau
um sich greifenden Feuer war jedoch an ein Löschen oder Retten
nicht zu denken . Das Feuer konnte auf das befallene Objekt
lokalisiert werden, das aber total heruntergebrannt ist. Das
Kerk war sehr gut eingerichtet und dürfte der Besitzer trotz Ver¬
sicherung einen beträchtlichen Schaden erleiden. Die Entstehung».
Ursache des Feuers ist unbekannt.

* Vom Oberland , 15 . Febr . In Schlicngen brennt seit
vorgestern das elektrische Licht ; es wird von den Rheinfeldcr
Kraftwerken geliefert und ist sowohl zur Straßenbeleuchtung , als
auch zum Hausbetrieb installiert . — In Kandern feierte der
dortige Gesangverein dos Fest seines 75jährigcn Bestehens . Au»
diesem Anlasse wurde dem Dirigenten des Vereins , Herrn Real¬
lehrer Mölbert daselbst, ein prachtvolles Diplom über seine Er¬
nennung zum Ehrenmitglied überreicht .

$ Konstanz , 15 . Febr . Die Verletzung des Auges, die
Fräulein Bayer am Münsterplatz beim Zuschauen des Umzugs
der „Kamelia" erhielt, stellt sich als eine ungefährliche heraus .
Das Auge wird wieder vollständig hergestellt werden. Es ist auch
nicht erwiesen , daß der Schuß von einem Karnevalswagen kam .

S Vom Bodensee, 15. Febr . In Konstanz ist für die durch¬
reisenden italienischen Auwanderer eine Wartehalle gebaut und
bereits in Betrieb genommen worden. Sie faßt lt . „ Frkft . Ztg .

"
100 Personen, ist gut heizbar, im Innern mit Tischen , Bänken,
Gepäckgestellen, Büffet und einem Fahrkartenschalter ausgerüstet.
Bisher waren die italienischen Arberter gezwungen, meist im
Freien , oft bei Wind und Wetter vor dem Bahnhofgebäude zu
lagern .

6? Bon der Grenze, 16 . Febr . Der Schaffhauser Regie¬
rungsrat hat an die Generaldirektion der Schweizerischen Bun¬
desbahnen das Gesuch gerichtet , daß für die auf badischem Gebiet
liegende Strecke der Bahnlinie Schaffhausen- Eglisau -Zürich die
Erhebung der Fahrkartenstener durch die badische Regierung auf¬
gehoben werde , da diese Besteuerung dem schweizerisch-badischen
Staatsvertrage widerspreche .~ Aus der Residenz .

Karlsruhe . 16 . Februar.
* Ans dem Hofbericht . Seine König! . Hoheit der Groß-

l,erzog empfing gestern vormittag von halb 11 Uhr an den Ge -
neraladfutaiiten General der Artillerie v . Müller , den Geheinie-
rat v . Chelius, den Präsidenten des Finanzministeriums , Ge -
hcimerat Dr . Honsell, den Ordonnanzoffizier Grafen v . Hennin
und den Präsidenten des Evangelischen Oberkirchenrats, Geheime¬
rat v . Hclbing zum Bortrag . An der Mittagstafel nahm lt .
„Krlrsr . Ztg .

" Ihre Kaiser! . Hoheit Prinzessin Wilhelm teil .
Nachmittags halb 3 Uhr erhielten die Großherzoglichen Herr¬
schaften den Besuch des Grafen v . Rhena . Im Laufe des Nach¬
mittags hörte Seine König! . Hoheit der Großherzog die Borträge
des Geheimerats Dr . Freiherrn v . Babo und des Legationsrats
Tr. S evb.

1 Die Altersrentenanwärter , die im Laufe dieses Jahres ihr 70.
Lebensjahr vollenden , seien darauf aufmerksam gemacht , daß sie an
Beitragswochen nachzuweisen haben , wenn sie nach Eintritt ln die Ver¬
sicherung beschäftigt waren als Arbeiter, Gehilfen, Gesellen, Dienstboten,
Himdluvgsgehilfen, Betriebsbeamte 40 bis 680 Beitrayswochen, als
Hausgewerbetreibendeder Tabakfabrikation 600 bis 640 Beitragswochen,
als Hausgewerbetreibende der Textilindustrie mit Dersicherungspflicht
vom Jahre 1894 494 bis 834 Beitragswochen, als Hallsgewerbe¬
treibende der Textilindustrie mit VersicherungsPflicht vom Jahre 1896
440 bis 480 Beitragswochen, als Lehrer , Lehrerinnen , Erzieher , Gesell¬
schafterinnen , sonstige Angestellte , deren dienstliche Beschäftigung ihren
Hauptberuf bildet und dergl. 280 bis 320 Beitragswochen.

V Per lehljährtge Welhnachtserpretzgntverkehr weist out den
badischen Bahnen wiederum eine nicht iinbcdeutciide Steigerung
auf. So haben allein die fünf große» badisckeu Städte eine Zu¬
nahme von 1208 Sendungen in Empfang und 2522 in Versand
anfzuweisen. Den ersten Platz im Expreßgntverkchr behauptet wieder
Karlsruhe . Es wurden in - der Zeit vom 16. bis 25 . Dezemb. vor-
Jahres verzeichnet in Karlsruhe 21099 abgegaugene und 14413
angekommene Sendungen in Mannheim 17623 bezw . 11779 in Freibnrg
13047 bezw . 8634 in Heidelberg 8416 bezw. 6875 und in Pforzheim
6085 bezw . 5673 Expreßgutsendungen .

P . Mitteilung der Handelskammer. Am 14. Februar fand die
ordentliche Versammlung der Wahlberechtigten der Handelskammer statt.
Zunächst kam die gestellte Rechnung für 1906 in Vorlage . Auf den Be¬
richt der Rechnungskommission hin wurden die Kammer und der Kassier
für diese Rechnung entlastet . Den Herrn Rechnungsrevisoren wurde für
ihre Mühewaltung der Dank der Versammlung ausgesprochen. In die
Rechnungsprüft:ngskommission für 1907 wurden die Herren Brauerei -

.,Don Carlos " eröffnet wurde , ein neuer Geist zog nicht hinein . Groß¬
herzog Karl Friedrich fand Gefallen an kleinen Balletten , und der Herr
von Spiegel , der neunzehn Jahre lang ( 1829—47 ) die Leitung des
weimarischen Hoftheaters inne hatte , war ein Mann , der seine geringen
Kenntnisse und Fähigkeiten wenigstens nicht durch unbescheidene An¬
maßung zu vertuschen suchte. So bot denn Weimars Hofbühne fast ein
Aerteljahrhundert lang genau das uninteressante und nur selten von
einem frischen Zug belebte Bild aller Durchschnittsbühnen. Auch mit
neuen Intendanten , dem Kammerherrn von Ziegesar, der früher preußi¬
scher Leutnant war und hübsch Klavier spielen konnte, war noch nichts
erreicht.

Indessen setzte in diesen Jahren die Tätigkeit eines Mannes ein ,
der Weimar zu einer neuen Blütezeit verhciilf und dem Theater neue
Lebenskräfte zuführte : die Tätigkeit Franz Liszts . Schon seit den
Anfang der vierziger Jahre Hofkapellmeister im außerordentlichen
Dienste, zumeist aber unstet wandernd durch deutsche und fremde Lande
als abgöttisch verehrter und verhätschelter Meister, ließ sich Liszt 1848
zu bleibendem Aufenthalt in Weimar nieder. In unermüdlicher Arbeit
brachst« er Altes und Neues auf die Bühne , Mozart und Beethoven so
Mt wie Richard Wagner und Hektar Berlioz , vor allem an jenem 28.
August 1850 die Uraufführung des „Lohengrin" , von vornherein des
Erfolges gewiß und von der tiefen Wirkung überzeugt. Schon nach den
ersten Proben konnte er Fedor von Milde seine Siegeszuversicht mitteilen .
"Oepuis dnq jpurs — schrieb er am 3 . August — nous sommes en
Pleine activitfi de Lohengrin , et quelqu ’enorn « cjue soit la täche
P°ur nos forces , je suis convaincu , .que nous nous en tirerons ä
•iotre honneur , car peu ä peu et de proche en proche tout notre
Personnel se passionera pour ce chef d ’oeuvre , se penetrera de sa
substance , vivra de sa vie , ce qui est la condition sine qua non
d 'une execution teile que j ’entend la notre . .

In seinen Erwartungen wurde Liszt nicht enttäuscht. Nahm auch
öas Publikum die neue Gabe, di« ihm allzu laug und melodiclos vor.
kam , nicht sonderlich warm auf , so gaben sich die Sänger und Musiker
dem neuen Werke mit uneingeschränktem Enthusiasmus hin . Und Liszt
fand schließlich , dafür schönsten Gewinn . Der Ruf s -äner Wagnec Auf-
fuhrungen lockte aus Berlin Peter Cornelius herbei. Um mit sich selbst
tz' s Reine zu kommen und um von Liszt „als einem über alles Klein.

erhabenen Künstler und Menschen " ein Urteil über seine Studien zusären , unternahm Cornelius die Reise Und siehe da . er blieb in Wei-

_ A adifehr Kresse .
direktor Karl Moninger, Kaufmann Bernhard Fuchs , Kaufmann Wil¬
helm Boländer und Kaufmann Hermann Zeumer gewählt. Ter Vor¬
anschlag für 1907 fand in der vorgelegten Fassung die Zustimmung der
Versammlung . — Auf die Versammlung der Wahlberechtigten folgte
eine Sitzung der Handelskammer. In dieser wurde u . a . beschlossen,
in der Versammlung, welche am 16 . l . Mts . in Mannheim zwecks Be¬
ratung einer Abwehrkundgebung gegen di« Wiedereinführung von
Schiffahrtsabgaben auf den natürlichen Wasserstraßen, insbesondere auf
dem Rhein, stattfinden wird , erneut dafür einzutreten , daß die der¬
zeitige Freiheit von Schiffahrtsabgaben auf diesen Wasserstraßen auch
künftighin erhalten bleibt. Außer dem Vorsitzenden und dem stell¬
vertretenden Vorsitzenden werden sich an dieser Versammlung 12 Kcnn-
mermivglieder sowie der Sekretär beteiligen. — Da der Vertreter und
der Stellvertreter der Handelskammer im Eisenbahnrate erkrankt sind ,
wird der stellvertretende Vorsitzende Herr Kommerzienrat Rud . Herr¬
mann mit der Vertretung in der auf den 2 . März anbcraumten Sitzung
des Eisenbahuratcs betraut . Den Interessenten des Handelskammer¬
bezirks wird nochmals nahe gelegt, etwaige Wünsche zum Entwürfe des
Sommerfahrplans mit tunlichster Beschleunigung bei der Handelskam¬
mer einzuveichen . — Die Einführung der ungeteilten sogenannten eng¬
lischen Arbeitszeit bei den Behörden des Staates , wie sie bei Grotzh .
Ministerium des Innern angeregt worden ist, würde mehrfach unlieb¬
same Störungen im Geschäfisleben zur Folge haben. Für gewisse
Dienstzweige würden unbedingt Ausnahmen zugestanden werden
müssen . Nach Ansicht ber Handelskammer sollte mit der Einführung der
ungeteilten Arbeitszeit bei den Staatsbehörden nur dann bovgegangen
werden, wenn diese Arbeitseinteilung auch in der Industrie , im Handel,in den Schulen usw . eingeführt werden könnte . Mit der einseitigen
Einführung der ungeteilten Arbeitszeit bei den staatlichen Behörden
vermag sich die Handelskammer nicht zu befreunden.

ft- Große Allgemeine Jubilänms -Ausstellung für das Gast¬
wirtsgewerbe, Karlsruhe (6 .—29 . April 1907) . Se . Großh .
Hoheit Prinz Max von Baden wird am 6 . April d. I . , mittags
12 Uhr, die feierliche Eröffnung der Ausstellung vollziehen . Am
selben Tage werden die Mannschaften und Unteroffiziere des
Leibdragoner-Regiments zu einer Massenspeisung von seiten des
geschäftsführenden Komitees in der Ausstellung eingeladen, an
welcher Speisung sich verschiedene Armee- und Militärlieferanten
beteiligen. Eine Anzahl wertvoller Ehrenpreise sind bereits ge¬
stiftet und der Ausstellungskommission in Aussicht gestellt , u . a.
auch von Sr . Königl. Hoheit dem Erbgroßherzog Friedrich von
Baden . Anfang nächsten Monats wird mit dem Aufbau der Ne¬
benhallen begonnen, da die Ausstellungshalle sich als zu klein
erwiesen hat und die Zahl der angemeldeten Aussteller ca . 200
erreicht hat . Das Programm der Eröffnungsfeierlichkeiten sowie
sonstiger Veranstaltungen und Attraktionen wird später bekannt
gegeben .

Festhalle-Konzert. Nach langer Pguse veranstaltet Meister
Boettge mit der Grenadierkapelle morgen Sonntag den 17. ds . Mts .,
nachmittags 4 Uhr, eines seiner beliebten volkstümlichen Konzerte. Das
mannigfaltige Programm enthält Schlager „aus der Neuzeit"

. Be¬
sonders erwähnenswert sind die Ouvertüren „Die gelbe Prinzessin " ,
„Flotte Bursche ", die Fantasie aus „La Boheme", das Potpourri „Ein
Abend bei Maxim "

, dessen pikanter Inhalt im Hauptprogramm ver¬
zeichnet ist und schließlich zwei humoristische Stücke : „ Meister Häm¬
merlein " für Tubaphon und „Der kleine Tambour "

. Man kann hier¬
nach den Besuchern einige frohe Stunden in Aussicht stellen . Näheres
im Inseratenteil .

+ 3tim Äall iinn wird uns heute von maßgebender Seite be¬
richtet : Die von mehreren hiesigen Blättern gebrachte Nachricht, daß
Rechtsanwalt Hau zur Beobachtung seines Geistes¬
zustandes in die Universitätsklinik Freibnrg verbracht worden
sei , ist nickt zu treffend .

Allerdings hat das Landgericht nach Anhörung des medizinischen
Sachverständigen , Geh. Rats Professors Hoche , beschlossen , Hau der
Freiburger Universitätsklinik zur Beobaditnng zn Überweisen . Vor¬
läufig bleibt aber Han noch hier im Untersuchnngs -
g e f ä n g n i s.

Die schon öfter , mich in einem Teile der Presse laut gewordene
Meimiilg , daß die Uiitersiichnng gegen Hau auf einem toten Punkte
augelangt sei , entspricht keineswegs den Tatsachen . Die Erhebungen
und Zeugeneinvernahmen werden fortgesetzt und auch , soweit dies er¬
forderlich , auf ausländische Städte ausgedehnt . Wie wir hören ,
sind heute die Wiener Zeugen vernommen worden .

Vermisklrtes .
lut Berlin , 15 . Febr . (Tel . ) Tie Aufscheu erregenden Nachnahme-

Schwindeleien im Güterabfertigungsdienst der Eisenbahn, durch die der
preußische Eiseubahnfiskus um 21 300 Jt geschädigt worden ist , haben
jetzt eine überraschende Aufklärung gefunden. Als der Betrüger ist der
Eisenbahn-Praktikant Kückrer in Hamburg gestern verhaftete worden.
Die blaue Brille , deren er sich bei dem Abheben der Gelder kn Berlin
bediente, wurde in seiner Wohnung gefunden. Boi seiner Verhaftung
versuchte er , zwei Nachnahme - Begleitscheine , die zu zwei Sendungen
vom .Anhalter Bahnhof gekörten und mit einer gleichfalls von ihm ge¬
fälschten Quittung versehen waren , zu verschlucken. Die Scheine konn¬
ten aber in Sicherheit gebracht werden. Bei einer in der Wohnung

mar . „ Tos erhabene Kunstleben und Kunsttreiben, das mich dort wie
mit einem Zauberschlag berührte , entschied mich augenblicklich 'dahin ,
nicht nach Berlin zurückzukehren " — bekennt er selbst in seiner Auto¬
biographie. In dem Neuweimar-Berein , den Liszt 1855 begründete
und zu dem Hoffmaun v . Fallersleben , Wislicenus , Gcnelli , Preller und
andere frohe Geister gehörten, fand er herzliche Ausnahme. Und so
ging er voll seliger Hoffnungen an den „Barbier von Bagdad"

, dessen
Uraufführung dann, von den Massen freilich ausgezischt und verhöhnt,
am 15 . Dezember 1858 im Weimarer Hoftheater stattsand . War Liszt
seit diesem schmählichen Mißerfolg mit Weimar innerlich fertig — er
legte 1859 den Kapellmeisterposten nieder und verließ, vor zunehmender'
Opposition belästigt, die Stadt 1861 — so hatte er gerade in diesen
Jahren dem neuen Weimar noch einen besonderen Dienst geleistet: war
er es doch, der Franz von Dingelstedt 1857 nach Weimar berief, den
phantasievollen Theatermann , der zehn Jahre lang dort blieb und
die Blicke ganz Deutschlands wieder auf die Keine weimarische Hofbühne
lenkte . Mit der Inszenierung und Bearbeitung der Königsdramen ,und mit der Uraufführung von Hebbels Nibelungen sin Januar und im
Mai 1861 schuf sich Dingelstedt die höchsten Verdienste. Und doch war
seine glänzende Tätigkeit nur ein letztes Aufblühen und Aufleuchten
weimarischer Herrlichkeit . Dem Freiherrn von Loön, der von 1867 bis
1888 , und seinem Nachfolger Bronsart von Schellendorf, der bis 1895
das Theater leitete, gelang cs nicht wieder, so stolzen Ruhm an das
kleine Weimar zu fesseln. Was Null rs besagen , daß Otto Devrients
Faust -Bearbeitung , die sich der unhistorischen Konstruktion einer drei¬
stöckigen Mysterienbühne bedient , im Jahre 1878 aufgeführt wurde,oder daß Felix Mottl . Richard Strauß u . a . vorübergehend am weima-
rischcn Hosthcater wirkten? Den alten Geist wußten sie auch nicht zubannen . Ter war , nachdeni er sich ein ziocites Mal in Franz von
Dingelstedt gezeigt hatte, verschwunden und blieb es bis auf den heu¬
tigen Tag.

Oder sollen wir wirklich glauben , daß die Absichten der Männer ,die jetzt in Weimar eine Nationalbühne für die deutsche Jugend schaffenwollen , dem künstlerischen Ruhm des Weimarer Theaters wieder auf die
Beine helfen? Tollen wir aus den angestrengten Versuchen , die Kultur¬
macht der kleinen Städte zu heben , aus ein drittes Weimar in der deut¬
schen Geschichte schließen ? Die sonderbaren Vorgänge, die dorr auf dem
Gebiete der bildeirden Kunst letzthin sich ereignet haben, sind nicht ge¬
eignet, hier große Hoffnungen zu wirken .

des Täters vorgenommenen Haussuchung wurden noch 810 Jt in Gold
und Papier vorgefunden und beschlagnahmt . Ob der Täter noch Helfers¬
helfer besitzt, konnte noch nicht ermittelt werden . Darüber , ob die be¬
stehenden Abfertigungs-Vorschriften mit Rücksicht auf den vorliegenden
Fall einer Abänderung zu unterziehen sein werden , ist «ine Prüfung
«ingeleitet worden.

hd Berlin , 15 . Febr . (Tel .) Der Notar , Justizrat Wil¬
helm Bruck, Rechtsanwalt beim Landgericht 1 , 2 und 3 , hat sich
heute morgen in seiner Wohnung in einem Anfall von Geistes¬
störung erschossen .

== Kiek . 15. Febr. Auf den H o w a l d w e r k e n stü r z t e u
heute vier Maler vom Gerüst . Von diesen erlitten drei
schwere Verletzungen und wurden in de» Akademischen Heil¬
anstalten untergebracht . Der vierte kam mit leichten Verletzungen
davon .

= Kasp « (Weftf.). 15. Febr. (Tel.) Heute abend cxpko «
vierte auf dem Hasper Eisen- und Stahlwerk die Gasmaschine
eines Hochofens . Dadurch wurden zwei Arbeiter getötet
und mehrere sch w er v e rletzt .

— W . -Kkadöach, 15. Febr. Die Desertionen von bor -
ländischen Husaren in V e n l o nehmen wieder einen größeren
Umfang an . Gestern kleideten sich allein vier Husaren in einer
Wirtschaft in Lobberich nin.

hd 3>ronftfurl a . M . . 15 Febr. (Tel.) Bei der am 5 . Februar
erfolgten Eröffnuiig des Hohenzollernhaus - Kaiserkeller
hier wurden von den versammelten Fe st gasten für die Hinter¬
bliebenen der auf der Grube Reden verunglückten Bergleute
1000 Mark gesammelt und au die Kgl . Bergwerks - Direktion
Saarbrücken zur Auszahlung gebracht. Die Direktion quittierte nun
mit einem Dankschreiben über den eingegangenen Betrag.

— München, 15 . Febr . Die Ausgabe der Lose der für Preußen ,
Bayern und Baden genehmigten Lotterie zum Besten der Pensions¬
anstalt deutscher Journalisten und Schriftsteller hat begonnen. Im
Lotterieplan sind 4840 Geldgewinne vorgesehen , darunter drei Haupt¬
treffer mit 6» WO Jt , 30 000 Jt und 10 000 M. Der Ertrag der
Lotterie ist als Gründungsfends für die zst errichtende Witwen - und
Waisenkaffe der genannten Anstalt bestimmt.

— Luxemburg, 16. Febr . (Tel .) Beim Transport zum
Bahnznge entstieg einem von einer unbekannten Frauensperson
aufgegebenen Schließkorbe eine Rauchwolke . Ter Korb enthielt
mit Petroleum und Terpentin getränkte Lappen. Alles befand
sich in Brand . Me Absicht der Täterin , nach welcher eifrigst
geforscht wird, ist rätselhaft .

= Rom, 16 . Febr . (Tel .) Fm Schnellzug Neapcl-Meffiua
erschoß der Kaufmann Constantino Romeo seine Geliebte, die
Frau des Professors Billaus und Hann sich selbst.

— Antanarivo (Madagaskar ) , 15 . Febr . (Tel .) Be
Antatabe stürzte ein Teil eines im Bau befindlichen Tunnelt
ein . Dabei kamen der Unternehmer namens Kock und sechs
Eingeborene ums Leben .

Bom Wetter.
A Todtnau , 16. Febr . Zur Zeit haben wir Tauwetter .

Me Sonne fetzt dem Schnee kolossal zu, so daß für Wild und
Vögel bald bessere Tage kommen .

2 Bonndorf , 14 . Febr . Seit gestern herrscht hier wieder
ununterbrochener Schneefall.

S> Schopfheim, 15 . Febr . In einer Bekanntmachung weist
das Bezirksamt auf die Gefahren uiedergehender Lawiuen im
Wehratal hin und empfiehlt, den Verkehr vorübergehend von der?
Wehratalstraße auf die Straße nach Gersbach überzuleiten .

---- Metz, 15 . Febr . ( Amtlich . ) Die am 8 . Januar wegen Damm¬
rutschung unterbrochene Teilstrecke Secourt - Solgne -Lioncourt sowie die
Linie Metz -Chateau -Salins sind wieder fahrbar . Von heute ab ist der
fahrplanmäßige Verkehr wieder ausgenommen.

Guben, 16 . Febr . (Tel .) Ter Bruch des Oderdammes
beim Dorfe Schicdlo ist durch Eisversetzung verursacht, die sich
unterhalb des Ortes gebildet hat . Die Eisversetzung ist auch jetzt
noch nicht behoben . Ein einziges großes Meer von Eis - und
Schneemaffeu schließt das Dorf nach allen Seiten ab. Die Re¬
gierung beabsichtigt , das ganze Dorf aufzukaufen. Eine unge¬
heuere Ueberschwemmungskatastrophe ist zu befürchte », wenn
plötzlich Tauwettrr eintritt . Auch andere an der Oder gelegene
Ortschaften sind in Gefahr.

Der Wiesbadener Bombenfund.
— Frankfurt a. M ., 16 . Febr . Die Ermittelungen nach der Per¬

son, welche die Bombe in dem Wiesbadener Personenzug zurückgelasieu
hat , werden immer noch eifrig fortgesetzt und haben lt . „Frkft . Ztg ." noch
kein greifbares Resultat ergeben .

Die Kugel war in ein Mainzer Blatt *oom 8 . Februar eingcwickclt .
Auch in der Umgebung wird von den Behörden nach verdächtigen Per¬
sonen gefahndet; so wurden namentlich Ermittelungen in Wiesbadener
Hotels angestellt.

Die Polizei ist jetzt der Ansicht, daß ein Attentat auf den Zug beab¬
sichtigt war . Diese Absicht soll sich angeblich schon aus der Lage der
Bombe ergeben haben. Sie lag versteckt in der letzten Ecke des Netzes

Gerichtözeitunfl.* Konstanz , 15 . Febr . Am 15 . Dezember v . I . verurteilte
das Schöffengericht den ersten Staatsanwalt Junghanns -
Mannheim wegen Beleidigung des Geistl . Rats und Dekans
Werber in Radolfzell zu 60 Jt Geldstrafe Und den widerbeklagten
W . zu 30 Jt . Geldstrafe. Auf beiderseitige Berufung wurde das
erstinstanzliche Urteil aufgehoben und es wurden beide Teile in
eine Geldstrafe von je 60 'Jt genommen . Die Kosten sind den
beiden Parteien zu gleichen Teilen auferlegt worden.

= Berlin , 15 . Febr . ( Tel . ) Im Wiederaufnahmeverfahren eines
Prozesses gegen den bekannten Schriftsteller Gehlsen wegen Erpressung
erkannte heute der Gerichtshof auf Antrag des Staatsanwalts auf Frei¬
sprechung .

* Gießen, 14. Febr . Wegen eines Pistolenduells mit dem Leut¬
nant Oehlmann vom Grenadier - Regiment Nr . 4 in Rastenburg , das im
Gießener Stadtwald im Oktober v. I . ausgesuchten wurde, erhielt der
stud . phil . Alfred Kortüm aus Swinemünde von der Strafkammer 5
Monate Festung. Der Korpsdiener Müller erhielt wegen „ Schleppens"
25 Tage Festung . Oehlmann hatte einen leichten Streifschuß erhaltenund ist vom Kriegsgerichtzu 5 Monaten Festung verurteilt . Der Grund
zu dem Duell war eine Rempelei in Heringsdorf.

Prozeß Pöpla«.
— Berlin , 15 . Febr . (Tel . ) In der fortgesetzten Verhandlungim Prozeß Pöplau sagt der telephonisch geladene Fabrikbesitzer Kall¬

mann als Zeuge aus . Geheimsekretär Schneider, dessen Vernehmung
jetzt der leitende Arzt der Nervenheilanstalt Eberswalde nicht zulassenwill, sei am Dienstag abend bis 3 Uhr nachts in Berlin in einem
Restaurant gewesen .

Zum Fall Kiem betreffend die Beschwerden über den Landeshaupt¬mann Brandeis behauptet der Angeklagte : auch diese Anzeige sei ihmaußeramtlich zugcgangen. Angeklagter gibt zu . die bei dem Abgeord¬neten Erzberger Vorgefundenen beiden Exemplare von Auszügen ausdem Kiemschen Bericht diesem gegeben zu haben. Soweit er sich er¬innere , habe Erzberger zuerst ihn ausgesucht.
Der Vorsitzende weist den Angeklagten darauf hin, daß er nochere Sachen besessen habe , die darauf hindeuteten» daß er nach
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und konnte bei einem Stoß oder bei einem Rucke, wie dies bei einer
Kmwe häufig eintritt , leicht heruntergeschleudert werden und wäre dann
Mr Explosion gekommen . Tic Bombe hatte ein Gewicht von zwölf
Pfund . Man kann übrigens auch die Meinung nicht ohne weiteres ab -
iveisen , daß hierbei vielleicht ein Irrsinniger seine Hand im Spiel hat .Von sachverständiger Seite erfährt die Frft . Ztg . über die Bombe u . deren
Inhalt folgendes: « Das in der Bombe gefundene Pulver ist das gewöhn¬
liche staubähnliche Schwarzpulver, eine Mischung aus Salpeter , Kohleund Schwefel . Was die Metallstücke betrifft , so haben sie verschiedeneFormen, doch sind es meist Bleikügelchrn . Wenn die im Wiesbadener Zug
gefundene Bombe keine Zündvorrichtung hatte , jo enthielt sie jedenfallseine chemische Substanz, die , ohne Einwirkung von außen , das Pulver
zum Bergasru bringen konnte . Blieb die Kugel unberührt liegen, dann
war sie ungefährlich. Sie konnte nur durch einen heftigen Stoß , durcheine heftige Berührung irgendwelcherArt zur Explosion gebracht werden.Es ist also zu vermuten , daß der Verfertiger der Bombe darauf rechnete ,
daß ine Bombe bei einer heftigen Bewegung des Zuges von dem Netz
geschleudert werde, auf den Boden falle und durch den Fall zur Explosion
gebracht werde.

"
Au- dem gewerblichen Leben .

= Reichender - (Böhmen) , 18. Febr . ( Tel . ) Heute sind über1000 Arbeiter der Tannwalder Banmwollfpinnfabrik in den AuSstand
getreten.

- ---- Prag , 15 . Febr . (Tel . ) In den Schiffswerften des Teschener
urid Autziger Bezirkes ist am vergangenen Dienstag wegen Kohndiffe -
renzen ein Ansftand ausgebrochen . Heute ruht auf sämtlichen Werftender genannten Bezirke die Arbeit. Die Bemühungen der Regierung zurBeilegung der Differenzen blieben erfolglos.

Telegramme der ..Gad . Dresse " .
---- Aerki«. 15. Febr . Die . Deutsche Tageszeitung" »leidet :Bei dem heutigen Jubiläum des Vereins der Spiritus¬fabrikanten in Deutschland teilte LalldwirtschaftSminister vonArnim mit, daß der Kaiser dem langjährigen Vorsitzenden desVereins , Rittergutsbesitzer von Gr aß - Kl an in . den Charakter alS

Wirklicher Geheimer Rat mit de», Prädikat Excellenz
verliehen hat.

hd Brombcrg , 16. Febr . Ter Realschüler Skibinski aus
Wollstein wurde auf Anordnung des Provinzial -Schulkollegiums
von der königlichen Realschule verwiesen , weil sein Vater, der
Schneidermeister Skibinski , im Vordergründe der polnischen Be¬
wegung zu Wollstein stehe und auch seine Schwester andauernd in:
Schulstreik verharre . Zugleich wurde dem Verwiesenen eröffnet,daß seine Aufnahme in eine höhere deutsche Lehranstalt für immer
ausgeschlosien sei . Einem andere» Schüler wurde die Maß¬
regelung angedroht, falls dessen Geschwister weiter in . der Ob¬
struktion beharren.

— Hamburg , 15 . Febr . Das venezolanische Generalkonsulatteilt mit, daß Präsident Castro erfolgreich operiert worden seiund die Aerzte eine radikale Heilung in Aussicht stellen . Wie esim Telegramm weiter heißt, sind General Paredes und seine
Gefährten gefaugen genommen. (Frkf. Z .)

---- Homburg, 16. Febr . Wie der „Taunusbote " meldet,werden der Kaiser und die Kaiserin im April zu längerem Auf¬enthalt hier eintreffen.
= Wien , 15 . Febr . Als Tag für die Wahlen zum Reichsrat

ist. wie verlautet , der 14. Mai , für die engeren Wahlen der 23.Mai festgesetzt . Die amtliche Bekanntmachung soll am 19 . Febr .erfolgen.
= Belgrad , 16 . Febr. Die letzte Nummer des revo¬

lutionären Blattes „Radruitschka Lorba" wurde wegen Maje -
siätsbeleidignng beschlagnahmt . Das Blatt griff im Zusammen¬
hang mit den letzten serbische« Finanzoperationen den König,die Prinzessin Helene und den Kronprinzen Georg an, von dem
es sagte , daß er die für ihn in Aussicht genommene Apanage
verwenden werde, um seinen genialen Fähigkeiten für den Kampsmit seinen Lehrer» , Dienern , Köchinnen , Katzen nnd Mausenweiter zu entwickeln,

= » London, 15 . Febr . Der russische Delegierte zur Haager
Friedenskonferenz, Staatsrat v. Martens , hatte heute eine län¬
gere Audienz beim König und verabschiedete sich sodann beim
Staatssekretär des Auswärtigen , Sir Edward Grey . Seine
Mission hat ein höchst zufriedenstellendes Resultat , gehabt. Bon
Martens wird morgen abend nach dem Haag abreisen.
seinem Ausscheiden aus dem Amte von einem dritten noch Schriftstücke
erhalten habe.

Der Angeklagte gibt zu, diese Sachen, die nicht amtlich behandeltwären , dem freisinnigen Abgeordneten Dr . Müller -Sogan überlaffen
zu haben. Er habe diesem gesagt, er möchte nicht , daß diese Sache«
öffentlich behandelt werden, Dr . Müller möge sie dem Reichskanzlerunterbreiten , was auch geschehen sei.

Auf eine Frage des Borfitzenden, warum er dies alles getan , ant¬
wortet der Angeklagte, er wollte die Sachen in der Bolksvertretung
zur Sprache bringen lasten, weil er auf Eingaben an den Reichs¬
kanzler ohne Bescheid geblieben sei .

Hierauf wurde die Sitzung auf Samstag 9 Uhr vertagt .
bä Berlin , 15 . Febr . (Tel . ) Im Prozeß Pöplau ist bekanntlich

Abgeordneter Erzberger morgen als Zeuge geladen. Wie bestimmt ver¬
lautet , wird er zwar erscheinen , aber sein Zeugnis verweigern. Er will
aus dieser Angelegenheit.einen Präzedenzfall konstruieren. ES ist bereits
bestimmt, daß am Montag die Verhandlung ausfällt , da indeffen schonam Dienstag der Reichstag znsammentritt , so dürfte das Gericht der un¬
angenehmen Aufgabe enthoben sein , den Abgeordneten Erzberger evtl,in Zwangshast zu nehmen, da Abgeordnete bekanntlich ohne Genehmig¬
ung des Reichstages währen- der Session nicht in Haft genommen wer¬
den dürfen . Fm Zuschauerranm hatte heute Gouverneur Graf Götzenund zahlreiche frühere Beamte des Kolonialamtes während der Nach¬
mittagssitzung Platz genommen .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
A Baden-Baden , 15 . Febr . Ein hoher künstlerischer Genuß wurde

unserm Publikum heute abend mit dem 7 . vom städtischen Kur -Komitee
veränstalteten BbonnementS-Konzert geboten, welches bei zahlreichem
Besuch im großen Saale des Konversationshauses stattfand und dem
Gedächtnis Richard Wagners gewidmet war Auf dem Programme
standen dementsprechend nur Wagnersche Kompositionen, das Or -
chester war auf 72 Mann verstärkt und als Solist wirkte der Tenorist,
Opernsänger A. Pennarini aus Hamburg , mit . Die einzelnen Rum-
mern ( aus „Die Meistersinger"

. „Rienzi "
, „ Siegfried "

, „Tannhäuser "
und als Einleitung die Faust -Ouverture ) fanden eine glänzende Wie¬
dergabe und dem Solisten sowohl wie dem Orchester wurde reichster
Beifall gespendet.

— Göttingen , 15 . Febr . Professor Damsch ist in den letzten
Tagen von seiner Reise nach Teheran behufs Behandlung des in¬
zwischen verstorbenen Schahs von Persien zurückgekehrt und hat heute
seine Lehrtätigkeit wieder ausgenommen. Der Gelehrte ist mit be¬
sondere« Ehrnngen aus Teheran entlassen worden.

Giosur Larducci f .
(Telegramme . )

— Bologna , 15 . Febr . Der Zustand Cardurcis hat sich
wiederum verschlechtert. Er hat das Gedächtnis und die Sprache
verloren.

----- Rom, 15. Febr . In der heutigen Sitzung der Depntier-
tenkammer schloß sich der Unterstaatssekretär des Unterrichts-

— Calentta , 16 . Febr . Ein indischer Pflanzer von
englischer Nationalität , Namens Bloomfield, wurde an der
Grenze von Nepal von Eingeborenen überfallen und mit
Stöcken erschlagen .

— Lahore (Ostindien) , 16 . Febr . Der Besitzer der Ein -
geboreneuzeitnng „ Punjabi " wurde zu 2 Monat Gefängnis und
1000 Rupien, der Redakteur des Blattes zu 6 Monat Gefäng¬
nis und 100 Rupiell lvegen Aufreizung znm Haß gegen die
Regierung verurteilt. Das Urteil erregt in Eingeboreiienkreisen
großes Aufsehen .

Parteipolitische » .
iid Berlin , 16 . Febr . ( Tel . ) Eine große Zentrumsoersammlung ,

die zu großen Radauszenen führte , war zu gestern abend nach den
Konkordia-Sälen einberufen . Als Hauptredner sprach Abgeordneter
Erzberger über den Ausfall der Wahlen und über die Stellung
seiner Partei im neuen Reichstag.

„ Ein solches Siegesfest," führte Erzberger aus , haben wir noch nie
gefeiert, wie nach dieser Wahl. Rur wir allein haben gesiegt . Fürst
Blilow zog auS mit verschiedenen Fußeisen , um einen Bären zu fan¬
gen . Er ist aber dabei auf den Bauch gefallen.

„Ueber die unter Bülows Augen vorgekommenen Wahlmachina¬
tionen werden wir zur gegebenen Zeit ein scharfes Wort mit ihm
reden. Angesichts des Treibens des „ unpolitischen" Flottcnvereins ,
dem zahlreiche Zentrumsmitgliedcr angehörcn, mutz es setzt heißen:
«Raus aus diesem Verein !" Der Staatsanwalt täte besser, sich diesen
unpolitischen Verein einmal vorzubindrn , anstatt nach gestohlenen Ko¬
lonialschriftstücken zu forschen .

Ueber die Stellung seiner Partei im nenen Reichstag wolle er noch
nichts ausplaudern . Nur soviel könne er sagen : Als Anshilfsroß werde
man sich nicht gebrauchen lassen . Das Zentrnmspferd habe in den letzten
Wochen Oppositionshafer genossen , der ihm gut bekommen sei.

Eine Gruppe nationaler Katholiken, die teils aus alten Herren,
teils aus Studierenden bestand hatte sich über den Saal verteilt . Als ihr
Führer eine Diskussion beginnen wollte , wurde ihm das Wort entzogen ,
da es nur eine Versammlung von Zentrnmswählern sei , worauf die
Nationalen unter Absingen des Liedes „Deutschland, Deutschland über
Alles" den Saal verließen. Erft gegen Mitternacht fand die Versamm¬
lung ihr Ende.

hd Berlin , 15 . Febr . ( Tel . ) Der „Voss. Ztg .
" zufolge wird die

Freisinnige Bolkspartei im Wahlkreise Mühlhausen -Langensalza bei
der bevorstehenden Reichslagsnachwahl die nationalliberale Kandidatur
des früheren Handelsministers v . Möller nicht unterstützen, sondern
einen eigenen Kandidaten aufstellen. Nach einem Telegramm der
„Deutschen Tageszeitung " hat der Bund der Landwirte heute den
Gutsbesitzer Arnstadt als Kandidaten aufgestellt. Handelsminister
g . D . v . Möller hat auf eine Anfrage der Freisinnigen Bolkspartei er¬
klärt , er könne sich auf grundsätzliche Parteizugeständniffe nicht festlegen
und müsse auf . ein imperatives Mandat verzichten .

hd Königsberg i . Pr . , 15. Febr . (Tel . ) Die „ Hartungsche Zei¬
tung " erfährt zuverlässig, daß Dr . Barth von der « Freis . Vereinigung
nach Eingehen der „Ration " Deutschland verlassen und in Amerika
Aufenthalt nehmen wird.

----- Leipzig , 16. Febr . ( Tel . ) In Schönhaide im Erzgebirge
wurden aus dem Militärverein 114 Mitglieder wegen Teilnahme an
sozialdemokratischen Bestrebungen ausgeschlossen .

lick Gera , 15 . Febr . Tie vereinigten bürgerliche» Parteien
des Fürstentums Reich j. L . haben ein Flugblatt veröffentlicht
und im ganzen Lande verbreitet , in dem zum festen Zusammen¬
schluß gegen die Sozialdemokratie aufgefordert wird . Nament¬
lich die Geschäftsleute werden aufgefordert , nicht mehr in sozial¬
demokratischen Zeittlngen zu inserieren . Die Geschäftsleute, die
dieser Aufforderung nicht Nachkommen, sollen öffentlich bekannt
gegeben und die Bürgerschaft anfgefordert werden, in diesen Ge¬
schäften nicht mehr zu kaufen. Die bürgerliche« Parteien sind zu
diesem Vorgehen gezwungen worden durch das terroristische Vor¬
gehen der Sozialdemokratie gegen die kleinen Geschäftsleute.

hd Offenbach a. M ., 15. Febr . (Tel .) Ein Anarchistenkongreß ist
für die Osterfeiertage nach hier einberuscn . Man will sich mit der
Organisation des Anarchismus und der antimilitaristischen Propa¬
ganda beschäftigen . Ein Referat hat auch Dr . Friedeberg erhalten ,der also setzt sich dem Anarchismus angeschloffen hat , während er früher
sich zu den Anarchosozialisten zählte . ( Natl .-Z .)

M Nürnberg , 16 . Febr . (Tel . ) Der Gauvorstand der
nordbayerischen Sozialdemokr<ttie beschloß, den Ansbacher Sozial -
deuiokraten wegen ihres disziplinwidrigen Verhaltens bei der
Reichstagsstichwahl (statt Wahlenthaltung Eintritt für dm Demo¬

ministeriums den von allen Parteien geäußerten Wünsche« für
die Besserung in dem Befinden des Dichters Carducri an . Prä -
sidmt Marcora teilte mit, er habe der Familie des Dichters von
den in Bezug auf Carducci geäußerten Gefühlen telegraphisch
Mitteilung gemacht.

— Bologna , 16. Febr . Der Dichter Cardnect
ist hierfelbst im Atter von 71 Jahre « gestorben .

Gk»s«e Lardncci.
In Giosue Carducci schied der größte lebende Poet Italiens ,dem erst kürzlich der Nobelpreis für Literatur zuerkannt worden

war. Seine Heimat ist Saldicastello bei Pietrafanta . wo er
am 26 . Jrlli 1836 als Sohn eines Arztes geboren wurde. Dort
und in Florenz verlebte er seine Kindheit . Er studierte in Pisa
Philologie nnd war schon mit 24 Jahren Bologneser Professor für
italienische Literatur.

Bon der großen lyrischen Begabung Carducciszeuge» eine Reihevon Sammlungen. Von Kraft und Eigenart ist seine Ode „Innoa Satana " , in welcher er das verneinende Prinzip als die treibende
Kraft des menschlichen Lebens feierte. Eine Gesamtausgabe seiner
Werke umfaßt 20 Bände , von denen eine Auswahl der Gedichte schon1880 ins Deutsche übertragen erschien. Auch als Literarhistorikerund Kritiker bat Cardncci eine reiche Arbeit getan . Besondere
Schätzung genoß der Dichter bei ou Königin Margherita.

traten Qnidde gegm den Bauernbündler Hufnagel) den
Tadel auszusprechcn .

Bom frauzSsische« Kulturkampf .
— Paris , 16 . Febr . Ministerpräsident Clemencea « 26er,

nahm, obgleich noch etwas leidend an Fieber und Husten , he« ,̂
vormittag wieder die Leitung des Ministeriums des Innern , grhatte eine Unterredung mit Kultusminister Briand , und dann mirdem Präfekten- des Seinedepartements , de Selve», der ihm üb ^
die Verhandlungen bezüglich der Verpachtung der Kirchen Berich ,
erstattete. Der heutigen Sitzung der Depntiertenkammer wj^
der Ministerpräsident nicht beiwohnen .

— Paris , 16. Febr . Das Ministerium wird heute , Sams¬
tag, vormittag eine Beratung abhalten , an welcher auch der Mini
stcrpräsiderit Elemencrelu trotz seines Unwohlseins teilnehmenwird . Wie man der „Frkf . Ztg .

" versichert , wird der Kultur¬
minister Briand Mitteilen, daß die Verhandlungen mit dem Erz.
bischof von Paris einen befriedigenden Verlauf genommen haben.Der Minister wird abc< auch weiterhin auf einer Aussprache über
die fernere Haltung der Regierung in Bezug auf die Anweisun¬
gen, welche den Bürgermeistern gegeben werden sollen , bestehen .Es ist nicht ausgeschlossen , daß die Beratung des Mmisterrate--
zu einer Auseinandersetzung über die allgemeine Politik der Rc-
gierung führen und möglicherweise eine ernste Wendung nehmen
wird . ,

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Tanger, 16. Febr . Ter Kaid Zellal ist gestern hier

wieder eingetroffen , begleitet von dem Kaid der Beni Jdder , der
sich dem Kriegsminister Gebbas unterwerfen wird. Von dem
Stamme der Beni Aros und der Beni Ghorfet ist noch keim
Nachricht von ihrer Unterwerfung eingettoffen . Dagegen meldet
der Führer der Mahalla ans El Ksar , daß der ganze Stam «
der Eins sich niiterworfe» hat . Die Beerdigung Ben Mansurs
hat gestern stattgefundeu. - -

§ur Reform * u . Revolntionsbewegnng in Rußland.
— spelerskurfl, 15 . Febr . (W. D.) Don den bis heute ge¬wählten 5778 Wahlmännern zweiten Grades sind 1382 Mo¬

narchisten . 881 Gemäßigte , 2429 der Linken Angehörige .461 Nationalisten , 384 Parteilose und 241 solche , bereit
Parteistellung unbekannt ist.

— Petersburg , 16 . Febr . Der „Ruff" tritt mit neuen
Enthüllungen über enorme Unterschleife von staatlichen Gelder»
hervor. Diesmal betrifft die Angelegenheit den Generalleutnant
Tessino und den Staatsrat Pawlow , den ftüheren Gesandte »
in Söul (Korea), welche beide als Bevollmächtigte während des
letzten Krieges in aktiver Tätigkeit waren , um Port Arthm
mit Lebensmitteln und Munition zu versorgen .

Auf Veranlassung des Kriegsministeriums hat eine Geheim-
Kommission festgestellt , daß wenn man alle Angaben des
Generals Deffino gelten laßt , von den ansgeworfene» 30 Millionen
15 bis 16 Millionen fehlen , über deren Verbleib sich die beiden
Bevollmächtigten gerichtlich zu verantworten haben werden .

= Odessa. 16 . Febr. Eine Versammln » g von Abgeord¬
neten und Wählern beschloß , den Ministerpräsidenten Stolypin
wegen der fortgesetzten Gewalttätigkeiten der Schwarzen
Bande , die ungestraft bleiben , aufzufordern , energische
Maßregel » zu ergreifen .

Wasserstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel . 15. Febr. 2 .56 »> ( 13 . Febr. 2,57 m).
Schnsterinlel, 16 . Februar. Morgens 6 Uhr 0 .88 m,
Aehk, 16 . Februar . Morgens 6 Uhr 1,33 m.
Mara » . 16. Februar. Morgens 6 Uhr 2,80 m. gest . 0,00
Mannheim . 16 Februar . Morgens 7 Uhr 1,98 »>.

Wergniigungs - und Dereins-Anzeiger.
lDaS Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen . )

Samstag beit 16. Februar :
1. Athletic- Sporl -Club Germania . \/<ß Uhr UebungSstunde i. Nußbaum.
Artilleriebund . 8 Uhr Kostümfest im grünen Berg.
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.
Bapernverein. BereinSabend im Throler .
Kausm . Berein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
1 . bad . Kyn. - Berein. 8 Uhr Stiftungsfest im Landsknecht .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Militärverei «. 7l^ Uhr Kostümfest in der Festhalle.
Männertnrnverein . 8 Uhr Kostümfest in der Eintracht .
Rheinklub Allemannia . 9 Uhr Klubabend im Hohenzollern.
Rnderverei« Sturmvogel . 9 Uhr BereinSabend im Palmengarten .
Salamander , 1 . Karlsr . Ruderklub. 9 U. Klubabd. i . Klubh. (Rheinh .) .
Tnrngesellschaft. 9 Uhr Kostümfest im kl. Festhallesaal.
Verein ehem . gelber Dragoner . 8y2 Uhr Zusammenkunft im Lokal.

!! Silberne Bestecke
in grösster Auswahl

{ in gediegensten neuesten Mastern.
Schwer versilberte

i /\lfenlde -,Chr :stofle-D Ä _*A/. l/Ä
J und Geisllnger- DC5ICCKC
j! za Fabrikpreisen .
j Lieferung ganzer Besteckkesten .
| Preisangebote stehen gerne za
I Diensten.

DeherrasGhend schnell nnd gründlich Ä
Or. Thompsons Seifenpulver , Marke Schwan . Dasselbe macht die Wäsch «
blendend weiß, ohne sie anzugreifen und gibt ihr einen frischen , angenehm«
Geruch. — Üeberall zu haben. — 645a

>Klieiiasca « »

Technikum Bingen fürMa*chin8n- u- Elektr°-
technik,

! Programme frei .

Chaaffeirkirse .

„ Franz Jossl “ Bitterquelle , vorzüglichstes Abführmittel .

I ZOCKER -KRAN KEi -I beziehen alle Genossmittelam oesten von der Srztl empfohlenen I 3
1 Rademanns Nährmittelfabrik -FrankfurtIM. I A

En gros . Julius Ztrauß , fctajjc . En
.

Maiferftraße 18», zwischen Herren - mb Waldstraße . 16993
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikelu, aller Arten Besatzstoffe »,
Poffementerlea, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Krawatten ,
Fächern re. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephou 378. —

w m 1 r - " " . ■1 ■ i
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. - ,-, JliiSli #
in Ü/ort und Bild

Die deutschen Kolonien
in Wort nn6 Bild

ca 800 Seiten mit ca 300 Bildern

Immer mehr und mehr bricht sich die Erkenntnis Bahn , daß ein gesunder Kolonialbesitz ein
dringendes Erfordernis für jeden Großstaat ist. Immer mehr will aber auch das Volk sich
unterrichten über die Chancen, die diese oder jene Kolonie bietet, und gerade darauf ist in
diesem Buche besonders Rücksicht genommen . Die besten Landeskenner haben sich zusammen
getan , um ein sesielnder Bild unserer sämtlichen überseeischen Besitzungen zu schaffen, das alles
das enthalt , was von allgemeinem Intereffe ist. ** Ein überaus reicher vilderfchmuck . größten¬

teils nach Photographien , stempelt das Buch zu einem wahren Prachtwerke.

Vorzugspreis kür unsere Leser nur Mb. 3.50.
Rach auswärts lllk 4 — franko (Nachnahme 20 Pfg . extra).

Au beziehen von der Expedition der „ Bad . Presse " ,
woselbst dar Buch auch angesehen werden kann.

» !>IIW« W

Malonien
inUlortund Bild .

Konfirmations -

esangbücher
kleines Format

von den einfachsten bis zu den feinsten Einbänden .
Jede Preislage .
Grösste Auswahl .

L -Wohlschletrel
Kaiserstrasse 173 .

1828

Der Name wird gratis auf die
Bücher gedruckt .

G . m. b. h ., Karlsruhe .
Säge - and Hobelwerk : Marlenstrasse 60 .

Telephon 486 .

Lager : Kangierbahnhof . — Telephon 8X98 .
Gehobelte Pitcli -pine , Red -plne , deutsche n .
schwedische Tannen -Fnssbodenriemen , Tiir -

behleidnngen , Lambries , Zierleisten etc .
Deutsches Tannen -, Kiefern - , Buchen -, Flehen

Klotzholz in allen Stärken .
Amerik . Pappel , Pitch -pine , Elchen , Kiefern ,

Satin -Nussbaum etc . 985
Grosse Trocken - Anlagen .

2

Unterzeichneter empfiehlt sich zum
^»fertigen und Ausbessern von
Herren» und Knabenkleidern Hoch-
N ^nd 8 . Ml, Schneider, Kronen -
Mlltze 58, 8. St. ^ 81889.4.2

Ub aa* AAS find .diskr Ausnahme
I IdlHCll gewisscnh. Pflege
JLF WIIIV IS bei ^tauSteoher ,.

Hebamme , 16991
Karlsruhe, Schützenstraße 79.

I . Karlsruher

Detektiv
- Institut , EWplatz 4, II.,

zwischen Adler - und Kronenstraße,Direktion: H . Hnngerle ,
-------- - Telephon 1685 , ---- ---
erledigt Auskünfte über Familien- u .
Vermögensverhältnissc , Vorleben rc.an allen Plätzen, °°°*
diskrete Vertrauensangclegenheiten,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art , zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf - , Zivil- , Patent - , Ehescheid-
ungs- und Alimentation-Proz sscn.

strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto beizulegen

w ^ 1780.10.6
Tanzlehr - Institut

Herrn . Vollrath ,
Kaiserstraße 235 .

prakt . KandcrgM 488
Haiserpassa ^ e TT TI

Bandagen , Leibbinden,
Gummistrümpfe , orthopädische

Korsetts , Plattfusseinlagen .
Ia Empfehlungen von Acrzten u. Patienten

über ausgesührte Arbeiten.
Irrigatoren,stessarien.Spritrenall .Art .
Gummiwaren , hygienische Bedarfs¬
artikel, Damenbinden , Verbandstoffe .
wm Für Damen weibliche Bedienung, mm

Auprobierztnrmerseparat . >0.4

1« S>

II . MlherKer
Cekpiioit Wl Karlsruhe

empfiehlt

XohIen f Koks , Briketts
und Holzkohlen 263562

in bester Qualität und jedem Quantum .

Banmum
Karlsruhe

Akademiestr

Tcibcikstimen ,
tzammerschlags Elsässer » Amers .
forter Sorte in Paketen ( hinreichend
für 86 Ar Land) ü 5ü Pfg . franko
liefert gegen Einsendung de-s Betrages
in Briefmarken 824a.4 .4

.1 . 8ohm !tt ,
Ludwigrhasen a. sth ., OggerShrstr. 36.

Dalhofer & Schmidt
Motorfahrzeuge

Karlsruhe , ßudolfstrasse.

Wagen io verschiedenen Grössen u , Pferdestärken stets auf Lager.
Garage . Mech . Reparaturwerkstätte .
Ersatzteile . Gummi . Benzin . Oel . 13638

Durch Gelbstfabrilation und
Rur direkte größere Saffa » Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preise»
wir jede Konkurrenz zu verkaufe«.

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 *
Haar-Matratzen vo» . 40 ,
Bettstellen von . . . 12 ,
Franz. Bettstellen von . 25 ,
Waschkommoden von . 18 ,
Waschkommoden , pokirt,
mit schönen Beschläge «
und Marmorplatten von 45 ,

Nachttische von . . . 6 ,
Schränke . fMh., von . 15 ,

Kamccltaschendivan von 48 ,
Sopha -Tijche von . 15 ,
Sopha , in guter solider
Arbeit vo« . . . . 35 ,

Gallerieschränke von . 25
Bertiko,mattn .blonk . v»n 86

30—50 vollständige Lchlafzimmer»
Eiurichtungeu für Hm. ts und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuern werden besonders

berücksichtigt. — Sämtliche Kasten - u.
Holstermöbelfind nur gute, so!. Arbeit.

Ansicht gerne gestattet .
GustavJuckeland,

Dnrlacherstrgße 1 a . 3.
Aach KrOertTittanTl Tellzatzlmii gsltrtM.

Als Berater in kaufm . und gesehäftl . Angelegenheiten
aller Art, für Erledigung aller die Buchhaltung
betr . Arbeiten einschl . Bilanz - Aufstellung und
Revision , laufende Geschäftsübep -
wachung . ferner zur Durchführung ausser »
gerichtlicher Arrangements und Liqui¬

dationen etc . empfiehlt sich 14892*

K ar 1 Nas ^ el ,
beeidigter Bücherrevisor u . Sachverständiger,

Karlsruhe , Kaiserstr . 150 . — Telephon 108 .

UVr Hohlen sparen
oder sonstige? Heizmaterial für Dauerbrand -, Füll- oder gewöhnlicheOefen
und dennoch warme Zimmer haben will oder bei wem die Oefen nicht recht
heizen oder wo sozusagen das Feuer direkt zum Kamin hinausfiiegt, ohne
genügend Wärme abzugebcn , verwende Boeglers Wärmcsvender , ferner wer
Rauchbelästigunge « hat, oder wo das Feuer nicht brennen will ,

erhält Rat und Hilfe i« alle« Fällen , durch 1905 .8 .8

Gust . Boegler, Knrmßr. 13. Tele-h. 2157*
Anfragen sind direkt wn die Fabrik zu richten .

Fahrbare
Brennholz-Säge- undl
Soaltmasc’iine ‘iS 1
Bedeutende Zeit- und |

Geld - Ersparnis.
Einfachste Bedienung.

Größte Haltbarkeit ,
ülerhßumbestes5qftem! i
Auch vorzüglich bewährt zum I
Antrieb vo » Dreschmaschinen|
27.5 u bergt . 10475a
Pflüger & Steinert , f

Esslingen a . N .
Musturschutz IKonkurrenzlos !

Ca. 2000 kapitalkräftige
Käufer oder Teilhaber,

rasch und verschwiegen für reelle gute Geschäfte aller Branchen und Objekte
jeglicher Art , ohne Provision durch
Altert Müller , Karlsruhe , KaistttzW 167.
Zahlreiche Erfolge ! Ohne Koutnrreuz ! Besuch und Rücksprache

zwecks Besichtigung kostenfrei ? 104402 .20.5

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H . Raible ,
virmarckftrahe 33,

K n r I h r ii h e ,
empfiehlt in jeder Größe,

Anleg - , Zenfterputz- ,
Aurhäng - , Plattform -,

Doppel - , Anftrll- u .
lllappleitern.

Ferner : Tranrmis -
fions- u . Schiebleitern
in bester Ausführung .

AnsftopfenLJW
tieren in natürl . Darstellung bei
bill. Preise besorgt 17988*

ES. Bayn , Präparator ,
Amalienstroße 7, Seitenbau .

er Arbeit 4 .
4 - d«n freie )

nun neu

Boldwaven

lljil d« m WM .

Prachtvolle Büste
erlangen SiedurcbLou 's
Eau de Junoni Büs¬
tenwasser ). Aeusserlich
anzuwenden , unschäd¬
lich , zahlreiche Aner¬
kennungen . Preis Mk.
4.— , franko Mark 4 .50 ,
Nachnahme Mark 4 .70.

General - Depot für Deutschland :
Tram fcHagliseh, Rönigl . Hoflief.,
BEBLIH X. W. 21 . 321a.l0 .6

Vorrätig in Earlsrnha bei Gustav
Schneider, Coiffeur, Herrens''T . 19.
D.lVaerttier,Coifieur,Kaiserpaj sage*



V aorsiye reffe *
L. z . Tr .

Montap . 1§ . II . 09
?/ZA Ulir Hriinzch .

n>. Vortrag .
Schwarzwaldverein

Stkt . Karlsriha
Sonntag

den 17 . Febr. 1907

Ausflag :
Obertal — Sand -
Obertal.

Abfahrt 9»* Uhr.
(Zugwechsel in Oos und Bühl )

Salamander.
Giftet Karlsruher Meiklui.

(« . » .)

S«m»tag »be«
16 . Februar ,

abends 9 Uhr,
im oKlubfiouoe ' ti

Klubabend .
Der Norstand .

f im 111“ “ ' "'"V
RndervereinSturmYogel

v .).
Heute
Samstag

abend
9 Nhr :

Vereins¬
abend
im Lokal

„Palmen-
garten" .

Der Vorstand .

HeiiklubIIltWiiili"
e. V

Heute Samstag
9 Uhr

Klub -Abend
im Klublokal

^ Hohenzollern" .
Um zahlreiches

Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Karlsruher

MM, )
Unter dem Protektorat« $. S . tj .
d. Prinzen Maximilian v . Baden.

Verein rur
Förderung

der staren-
rportr (Fub-
ball , Tennis ,
Criket ,Leicht¬

athletik k . ). eigener einge¬
zäunter Zportplatr . venni «
platre. Umhletderäume etc .

Ztinisren-Mttilung .
Sonntag » nachm. 3 Uhr :

Wettspiel
>ei >. Mi »il II.

(Exerzierplatz ).
Mittwoch , nach« . 3 Uhr :

UtÜHKpfjHtl (Eugläuderpl.)

Bayern - Miss Verein
»lau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
deS Prinzen Ludwig von Bauern.

Jeden Samstag Bereinsabend
im Lokal Tyroler (Hirschbrücke . 100) .

Laib Heute w' llko», »'«" I
Der Vorstand.

Verloren
ging Freitag früh bei der westlichen
Seitentüre der StephanSkirche eine
silberne Taschenuhr mit Stahl
kette. Der Finder wolle sie Bis «
marckstratze 15 gegen Finderlohn
abgeben ._ _ 85514

I hat sich vom
' Schlachthaus

aus verlaufen . Bitte, abzugeben :
Boeckhstraße 14, Laden. 85531

Sugeiauken.
Lameystr . 38 ist ein schöner

Jagdhund zugelaufen . Abzuholcn
gtfl. EiurückungSgebührtt . Futtergeld .

Asphalt .
Keifet und Geschirr , u

kansen gesucht. 3.2
Offerten mit Angabe von Größe

und Preis unter Nr . 1296» an die
Akped. der « Bad. Preffe" erbeten .

OejanguereinKadeniu
eingetragener Verein .

Zu der am Samstag den 23 . Februar , abend » 8 '/, Uhr, inder Brauerei Kämmerer , Waldhornstrabe, stattfindcndcn

laden wir hiermit die verchrlichen aktiven und passiven Mitglieder mit demErsuche» höflichst ein , daß Anträge bis längstens Mittlvoch den 20 . Febr.schriftlich an den 1 . Vorsitzenden cinznreichen sind.
T rt 3 e * - ® v i * it n tt 0 :

1 . Bericht deS Schriftführers .
2 . Bericht des Rechners .
3 . Bericht der Rechnungsprüfer.4. Neuwahl des Vorstandes.

2337.2.2

5. Anträge.
6. Lokalfragc .
7 . Wahl der Rechnungsprüfer.
8. Verschiedenes.

Der Borstand.

Vei 'Si
'
nmrOi '

iginal - I^ a ^ iel '
llng

KARLSRUHE »5500.3.1
Unter dem Protektorat S* K. H . des Grossherzogs von Baden.

Vom 16 . bis 27 . Februar :

AUSSTELLUNG
in Räumen des Badischen Kunstvereins hier.

Arbeiter - Bildungs - Verein (E . V.)
Montag de « 18 . Februar d . Jö . , abends '/,9 Uhr imSaale unseres Hanse», Wilhelmstratze 14 , spricht : 2663

hm HchhotSMj M»X Hirsch
über

„Moderne Photographie mit praktischer Borfüh «
r» »rg des Pigmentdruckes" .

Die Vorträge sind unentgeltlich . Wir lade» hierzu ergebenst ein .Damen willkommen . Der Vorstand .

Leseverein Karlsruhe.
Donnerstag , 21 . Februar , abends halb 9 I hr ,

im „ Grossen Eiulrachtssaalc 4*

Vortrag :
des Kapitäns R . Rabenhorst aus Dresden

über :

im in
KlMtselrageMet :

I>u < ml Laote , ehlneslsefcar Kami«! ni Sitten ;
Taligtaa , Ala warAeaAa HaiptataAt :

Eüniektug uA SarapSar ,
mit vielen vorzüglichen, an Ort und Stelle

aufgenommenen Lichtbildern.
Platzpreise :

I. Platz (numeriert) I Mk ., 2. Platz 70 Pfg ., 3 . Platz 50 Pfg.
Vorverkauf von Karten

in der Herderachen Buchhandlung , Herrenstrasse 8t , sowie
bei den Herren Bachbindermeistern Dorer , Erbprinzenstr . 19und Outtenhofer, Kaiserstr . 68 , sonst abends an der Kasse .

Fttr Vereine
kann für den 2 . und 3. Platz Preisarmässigung gewährtwerden . 2579

EMg .WMmrtiMWAM
Sonntag den 17 . Februar, abends 8 Uhr ,im Gemeindehanse, Blücherstraße 20 : .

1. Abend tbr Heimatkuiist.
Darbietungen

von Werken der Dichter und Schriftsteller : Dr. 0 . Fromme !
A . Geiger , A . Herzog , Dr . H. Vierordt.

Komponisten : Max Brauer, Clara Faisst, J . Katz , Th. Münz.
Eintrittskarten für Nichtmitgliedcr, reservierte Plätze :

2 Mk . , sind im Vorverkauf in der Buchhandlung von .Hüller
& CJräff, am Mühlbnrgertor , und abends an der Kasse
LU haben . 2582 .2.2

Wirteverein Karlsruhe u. Umgebung .
Am Mittwoch den 20 . Februar , abend » 9 Uhr ,hält unser Verein in den Sälen der Gesellschaft Eintracht

sein diesjähriges

Winter -Vergnügen
verbunden mit Konzert , Gesang und Ball mit Kotillon ab,
wozu wir sämtliche Herren Kollegen — auch Nichtmitglieder —
und Geschäftsfreunde nebst Angehörigen hiermit freundlichst ein-
laden mit km Bemerken , daß Karten für Einzuführende bei
Vorstand A . Fischer , Gold . Adler, unentgeltlich erhältlich sind .
2662,2.1 Der Borstand .

Unter Staatsaufsicht.. Hall
52 .9 Heidelberg . 10258a

Grdl . Ausbild, in des. Abteil,
a ) für ig. Leute als Vorbereit. auf
die prakt Lehre , teilweiferErsatz der¬
selben. d) für junge Mädchen (auch
Frauen ) zu Buchhalterinnen, Kon¬
toristinnen. Bureau -, Post- u .Bahn-
Beamtinnen. Prospekt kostenfrei.

r
System Hirsch , Berlin .

Gründl . Aus
bildung imZw
schneiden, Ans
stecken,Kostüm-
nähen nach un¬
übertroffener,

neuest .Methode
Nähkurse für
ungeübte Da
men,in welchen
dieArbeitzugc-
schnitten. ge¬
richtet und an-
probiert toirb ,
Schnitte- Ver¬

kauf nach per¬
sönlich. Mast. Näh. durch Prospekte .
M . Egenoir . akad . gepr . Zuschneide-
lehrerin. Waldstr . 37 , zw . Kaiser¬
passage und Kolosseum. B54s3

Möbelmagaziu
vtttiiligtttTlhttintMkißtkt. 8 .
m . unbesch . Hastpst ., lfarltruhr i v
empfiehlt Salons , Speise¬
zimmer , Herrenzimmer ,
Sehlai 'zimmer , KAchen -
cinrichtnngen in allen Preis¬
lagen. Besichtigung ohne Kauf¬
zwang . Anfertigung nach eigenen
Entwürfen. 18223 .26 .10

Empfehle mich im Anfertigen von
Kostümen » Blusen , Konstrma
tionskleider«, SpezialitätReform
Neider. Tadelloser Sitz , feine Aus
snhrung unter Garantie . 13.4
84237 Marg . Krämer , Robe » ,

Zähringerstr . 19 , III .

“°.i Sherry , Portwein , 3.3
Malaga , Med . Tokayer»

anerkanntes Stärkungsmittel
für Kinder u . Schwache. Unter¬
sucht und begutachtet, in 1/u1i» und *!t Flaschen empfiehlt
Karl Hfirr , 8«trürrzßr. I

Möbel-Verkauf.
Im Auftrag habe billig zu verkauf . :

2 Waschkommoden m. Marmor,
1 Diwan ,
1 großer zweitür . Kleiderschrank ,
1 eiserner Varderobestünder ,
1 Kommode ,
2 Dienstbotenbette », komplett,
1 Sekretär,6 Paar nene Bettstellen

und verschiedcucr Hausrat .
Bequeme Zahlung wird gestattet .

Heinrich Karrer ,
27 .2 Spediteur , 2580
Philippstr. 19 (StadtteilMühlburg ).

GrMerzogl. JSoftfLeatirc
zn Karlsruhe .

Samdtag den 1« . Febr«arl997 .
39 . AbomiementS -Voiftellung der

Abt. V (graue Abonnemeiitskarleii).

Pcrlmsk Liebeimhe
( l.ovs'8 labour lost )

io vier Aufzügen von Shakespeare.
Nach der llebrrsctzung von Baudiisin.
Leiter der Aufführung: Der Intendant

Personen :
Der König von Navarra Hugo Höcker
Biron , ) H«ne » im (Fritz Herz.
Lougaville,- Gefolge < P . Seidlei .
Dlimain, IdesKönigS (Fritz SooL
Boyet . . . . W. Wassermann.
Mercade . H . Benedict.
Don Adriano de Ar¬

mada, ein Spanier F. Baumbach
Nalhanael , ein Dorf-

psarrer . . . . Wilh. Kemps .
Dumm, ein Konstabel Felix KroneS .
HoiofeineS, ein Schul¬

meister . . . . Hugo Haßkerl .
Schädel, ein Lauer Siegst . Heiuzel
Motte , Page des Don

Adriano de Armado Luise Stolze .
Ein Föister . . . H . Nesselträger
Die Pri »zessiii von

Frankreich . . . Mel . Ermarih .
Rosaline, IHoffiäuleiulE . Lynhard.
Maria , ? der < M . Genter.
Katharina,J Prinzessin sAlw. Müller
Jacquenrlte , ein Milch¬

mädchen . . . . Lisa Podechtel .
Ein Lord . . . . Jos . Mark jr .
GefolgedeS Königs und der Prinzessin
Das Stück spielt in Navarra im

Park vor dem königlichen Schlosse .
Ansaug 7 Asr . tznd« «ach » Aßr .

Aaffe-Sröllnung " z7 Aßr .
» ittel -Preise .

Färberei Printz
60 Filialen — öOO Angestellte.

Annahmestellen überall . 14841

Mittagblatt. Samstag den 16 . Februar 1907 . Sfcr.

'Festhalle .1
Sonntag den 17. Februar , nachmittags 4 Uhr :

- - Konzert i
der gesamten Kapelle des

Badischen Leib- Grenadier- Regiments .
Leitung : König) . Musikdirektor Adolf Boettge .

Programm: „ Aus der Neuzeit 11.
1 . Einzugsmarsch a . d. Operette „ Die lustige

Witwe “ . Fr . Lehar .2. Ouvertüre „ La Princesse Jaune “ . . . Saint -Saens.3. Lied „ Geh ’ nieht von mir “ . A . Aletter ,
*

4. Phonographen -Walzer . C. M. Ziehrer,
5 . Ouvertüre „ Flotte Bursehen “ . Fr . von Supp,:6 . Babülage (Plauderei ) . E . Gillet .

(Für Streichinstrumente ).
7. Fantasie ans „ La Boheme “ . G. Puccini .8. Meister Hämmerlein , für Tubaphon . . J . Pletzer .
9 . „ Heimlieh still und leise “ , Gavotte a . D.

Operette „Eine lustige Doppelehe “ . . . P . Linke .
10 . „ Der kleine Tambour “ , Trommel -Solo . G . Pittrich .
11 . „Ein Abend bei Maxim “ , grosses Potpourri J . Fucik .

(Inhalt im Hauptprogramm ),
12. Flotte Geister , Galopp . Jos . Gleissner.

2« H
50 H

/ Abonnenten .
\ Nichtabonnenten . . . .

Mueikabonnements haben Gültigkeit . 2674
Programm 10 Pfg.

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Direktion :
J. RaiioniColosseum.

**
1938-

Heate Samstag den 10 . Februar 1907 :
Cfala - - Vor » stellune. =r mit vollständig neuem Programm .
Spielplan für das Programm 16.—28. Februar 1907.

Brothers Leocadies , akrobatisches Potpourri .
Duo Dumas , holl . Excentric -Duettisten . Kolossaler Lacherfolg !— The 4 otinos . — 6rosses spanisches Stiergefecht.
Hüb eie Trio , Akrobaten an den Ringen .
Hanny I .uia , Tyrolienne .
The fonr Ford , Musical -Akt . 2624Professor w . Manns mit seinen Wunder -Elephanten.
Prolongiert ! — Vene Dressur -Vorführungen — Prolongiert!
Max Frey , Humorist .
Vmerlean . Bioseop mit den neuesten Aufnahmen .

Sonntag den 17 . Februar 1907 :

nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Apollo - Theater .
Samstag den 16 . Februar 1907 :

Grosse Extra - Vorstellung .
Sonntag den 17 . Februar :

Zwei grosse Elite-VorStellungen.
. - Programm :

Harry Belling , Iliasionist .
Gisela Forbach , Soubrette .
Walter Klär , Humorist ,
üllstr . Depfort , Equilibrist .
The Original Voranas mit ihrem wunderbaren Dressur *Akt .
Geschwister Delmonte , Gesang - und Tanz -Duettisten .
Franz Belmor , Hand -Schatten -Künstler .
The Kaiths , Urkomische American -Champion -Imitatoren und

Tänzer. 2593
Neue Serie. Starkers Biograph . Neue Serie.

Direktion : A Kö le .

sti 17. Ftdrm IM:

gegeben von der

W !t der WM IttriMolt zu Elp
Leitung : Kapeümeister Honrath .

Anfang 4 Uhr. Eintritt 20 Pfg.
vorzügl . Mche . st . 5mner vier. Reine weine.

Die geschätzten Besucher des Konzertes werden auf die erg«
malige , großartige elektrische Beleuchtung des Konzertsaalc « aufmerk¬
sam gemacht. 2669

Gasthaus „Unter den Linden"
Kaiser-Allee 71

Sonntag den 17. Februar

ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle des 1 . Ba '
Leib -Tragoncr -Reg. Rr . 20 ,

Ausschank eines hochfeinen Stoffe» Export- nnb Lagerbiere» a
der Unionbrauerei. Gute Küche. Hausgemachte Wurstware « .

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.
Zu recht zahlreichem Besuch ladet hiermit alle Freunde und Bekam

(tikft ein BoÖfreundlichst ein .
Karl Stichling , Metzger und Wirt.
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Carl Schöpf Marktplatz.

Zur Konfirmation
Schwarze Kleiderstoffe :
Crüpe, CheTlOt . . Meter ^ 0“ , 1°* l80

, 2M und hoher .
Armnre, Satins . . M°«» ^ l88

, l°°
, 2°°

, 250 höher.
Mohair , Alpaccas Meter l40

, l78
, 2“

, 278 u»a höher.
Voiles, Grenadines Meter l28

, l80
, i90

, 2“ „„a wh,,.

Zur Kommunion
Weisse Kleiderstoffe :

Crepe, Cheviots . Meter l*°
, 1“, P , 240 wh«r.

Satins, Cachemires Meter ^ P , P , 20#
, 2M Mh.r.

Mohairs, AIpaGcas M-t» P , 2°°
, 280

, 3M °-ä Mt«.
Voiles, Etamines . Meter -« l80

, P , 240
, 2M Ma höher.

Farbige Kleiderstoffe , alle Saison-Neuheiten
in jeder Preislage. 2530

Anzugstoffe für Knaben in schwarz, blau und gespritzt , solide Qualitäten
. . ; Ral »att - £

Meter Jl 290, 3 7\ 5 °°, 6 50

Leauen - Arbeitsschule .
ZuschneideLurs .

In meinerArauen -ArbcitSfchule werden junge Damen und
Frauen im Schnittzcichuen , Matznehmeu , Zuschneide «
und Unfertigen von Damen » und Klüver Garderobe
theoretisch, praktisch u. gewissenhaft ausgebildet nach neuester
leicht fafflichcr Methode . 17105 *

Prima Referenzen . Näheres durch Prospekt .
Fried » Egolf , Gartenstraße 58 , III.

'F
hat meine Spezialmarke „ Hummel - Rasiermesser " . In allen Breiten
vorrätig. Alte Rasiermesser werden bei mir sorgfältigst fachgemäß
geschliffen uüt voller Garantie für guten Schnitt , Versand nach auswärts .

Karl Hammel , Karlsruhe , Werderplah 41 .

Erhältlich bei : Adolf Momas Wwe., Karlstrasse 111 , Andreas
Martin , Hirschstr. 89 , Karl Roth , Drogerie, Berrenstr. , Heinrich

Kottweiler , Kronenstr. , Hermann Nagel , Ourtcnstr . 883a

Apfelwein .

Als vorzügliches , gesunde », billiges Tafelgetrünk
empfehle ich meinen salbst gekelterten neuen Apfelwein zu folgenden
Preisen in Liter- h laschen gefüllt bei Abnahme von mindestens

20 Flaschen & 26 Pfg., bei 30 Flaschen & 25 Pfg.
Berechnung und Vergütung für die Flasche 15 Pfg.In Leihfüsser gefüllt 24 Pfg., in Eigentnmsfüsser 22 Pfg. p.Liter .

Fässer werden abgeholt und durch eigene Küfer in Ordnung
gebracht und franko zugeführt. 487 .14.13

Telephon No . 510. — Rintheimerstrasse 10.

Jß'-vjK Urand Prix Internationale Ausstellung Brussel 1906 :
Allerhöchste Auszeichnung Rumänische Landes -Ausstellung 1906 v v v

J Gesucht Heimarheiter
kn .JA. l aI n a. AUlant,, . viim " lltdCb . n an # nn . AM.beiderlei Geschlechts nira # 8tiickwi auf unserer

S Jlanfillgtri &kmasclilne
1 Paar Damenstrümpfe in ca 25 Minutsn gestrickt _
3 —4 Mit . u . mehr t &gl Verdienst oo
Dauernde u. angenehme Hausbeschäftigung . Wohnort
Nebensache — Keine Vorkenatnisse nötig — Arbeit 9

geben wir. — Abrechnung prompt.
Siidd. Industrie zur Förderung v. Hausarbeit

Heb . Wolf ,
Konstanz (Baden), Tfigermoosstr 12 JZ

Dreyfus & Mayer-Dinkel , Mannheim.
Handlung und Hobelwerk . l

üehobeit « Pitch Pim -, » cd Pi » e and JTord . Tannen -Fussboden -
breiter . Zierleisten ete . — Grosse Trocken -Anlaare . I

fe

ROTE * LOSE
ä 1 M

des Badisch . Landesvereins
Nur Geldgewinne !

(Ziehung bereits 12 . März
(Beste Gewinnchancen!
13388 Bargewinne ohne Abzug

144000 M
1. Hauptgewinn

115000 l
2 . Hauptgewinn

15000 M.
6 Gewinne

14000 M.
3380 Gewinne

120000 M.
I, \ II Lose 10 M. Porto

/ u . Liste 30 L,
I versendet das General-Debit

|J . Stürmer,
5'". .
Langestr. 107 .

In Karlsruhe :
(Carl Götz , Hebelstr. il/15 :
Ih. Meyle, E. Dahlemann, L

Michel. 1050a

Vnndervolle
Bftste, schöne volle
Körperformen durch
unserN ährpulverThi -
lBSSia . Preisgekrönt
Berlin 1904 . ln 3—4
Wochen bis 18 Pf.
Zunahme . Gar.
unschädl . Viele
Anerk . Kart . 2 M.
Nachnahme Mk . 2 .50 . 3 Kartons
6. — Mk. portofrei . 7504a.52.18

H. Haufe , BERLIN 119 ,
Greifenhagener Strasse 70.

nr— Auskunftüber rechtsgültige »»^ .

E in England
•£ £

ArDhiln, Reisebursau C. Hamburg.

IMEöbel -.Ausverkauf
nur allererster Fabrikate . 2217.10.

"
Wegen überfülltem Lager verkaufe bis auf weiteres mit grosser ? pps5ypmsi»»I^nnxr

40 moderne Schlafzimmer
in einfacher u. reicher Ausstattung .
(Allein-Verkauf vieler preiswilrdiger

Neuheiten ).

30 moderneSpeisezimmer
mit hervorragend schönen Buffets

in allen Stilarten
Antwerpen & New York

Antwerpen & Philadelphia
TurWCMn tollrtnmi

Rad Star Line in Antwerpen ,
Rieh. Graebener,Kaiserstr . 199a, Eingang Waldstr .

in Karlsruhe , 6790a

raliWoiiO ' B .Herrenzimmer
mitBiicherschränken i . allen Grössen

auch einzelne hübsche
Bücher* und Men-ZchrLullchen
sehr hübsche Mahagoni -Salons

worunter sehr preisw . Neuheiten
Fremdenzimmer, Küchen.

Anerkannt reellste
Bedienung .

zurückgesetzter Schlafzimmer, Speisezimmer, auch vieler einzelner
Buffets , Bücherschränke, Credenzen , Schreibtische einzelner
Damenschreibtische , Stühle usw. zu u. unter dem Selbstkostenpreis.

R . Dewerth , Kaiserstr. 97.
Walch - und Bleich -Auftalt

J . Jund , Rüppurr(3« Sipn )
empfiehlt sich bei prompter und bester Ausführung von

Haus- Hotel- und Leibwäsche jeder Art, ff. Herren¬
wäsche, Gardinen u. Stores bei billigster Berechnung.

Berühmt
Berühmt
Berühmt
Berühmt

durch Sohomiuig des
Leinens

durch blendende
Weisse , die es dem

Leinen gibt
durch völlige Oeroeh -
losigkeit des Leinens

nach dem Waschen
durch Billigkeit und
grosse Zeitersparnis

beim Waschen

m

seit 12 Jahren in Deutschland als bestes Waschmittel
geschätst , eine unbedingte Notwendigkeit für den gut -
geleiteten Hausstand geworden . — Ohne Seife , Soda oder
sonstige Zutaten zu verwenden — nach Gebrauchsanweisung .

Zu haben in Drogen -, Kolonialwaren - und
Seifen- Handlungen , wie auch in Apotheken .

Engrosvon denFabrikanten L iinlos& Co., Köln-Ebrenfeld

Wem ’s Freude macht
sich Obstbäume in allen Forme« selbst groß zu ziehe « (zahlreiche
freiwillige Anerkennunqen aus allen Ländern von jung und alt ) , verlange
kostenlose Zusendung der Prospekte und Kataloge von

Gebrüder Reumann , Baumschulen,
1103» 6.2 OtberSdorf b. Zittau i Sa .

oooooooooooo
9 Zalin - Atelier 9
v von 2094* V
0 $r«a Lina Hananer -Owitz , 0
Q Kai$er*lri *se 62. 0
OOOOOODOOOOO

Husten!
Wer diesen nicht beachtet,

& versündigt sich am eigenen
Leibe ! 22 .10

Kaisers

I feinschmeckendeS Malzextrakt .
■ Aerztlich erprobt und enipfoh-
v len gegen Husten , Heiserkeit ,
> Katarrh , Verschleimung und

I
Rachenkatarrhe

Pa19fl not . begl. Zeugnisie be-
61 - 0 weisen, daß sie halten ,

was sie versprechen.
Packet 25, Dose 5» Psg .

A
A
*

«

f Flasche Mk. 1 —

Beides zu haben bei :
W. Erb, Inh . : F . Bissinger ,

W Smit Richter, Zähringer »
m straffe 77, _
* Franz vesterle » Ecke der W

W Blumen - und Bürgerstr . , W
M Lalomon « äug , Kaiser - m
• straffe 43, ■
■ I . Lösch, Herrenstr. 35, W
m Ludwig Herma «« Map, m
■ Schillerstr . 12,
■ Rud . Langer , Joh . Nied
« Nchfl ., Waldhornstr - 4,> I . Müßte ,

> Carl Roth , Hofdrogerie ,
> in Mühlburg bei : »
M Aug. Müller. 9595a

A

fRasenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir von johre-
langkn , qualvollen Magen » u . Ber »
dauuugsbeschwerde » geholfen bat«
A. Hoeck , Lehrerin, SachftUhans««,
52,52 b . Frankfurt a. M . 1128g
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V « dische CbriRil

X Weinheim, 14. Febr . Im Laufe des verflossenenJahres wurden
I an der hiesigen städtischen Sparkaffe Neueinlagen im Betrage von
j .l 115 410 <M « ingczahlt . Die Gesamtsumme der Einlagen ist von
6 202 025 Jt auf 6 585 134 JH gestiegen . Das Reinvcrmögen der

kÄaiffe hat sich von 601 102 <M auf 639 239 Jt erhöht.
A Aus Laden , Febr . In jetziger Zeit , wo das Bestreben all -

jgemetn dahin geht, die Polizeistunden zu verlängern bezw . ganz aufzu -
eben , dürfte eine lokale Polizeiordnnng vor über 100 Jahren von In¬

teresse sein , die der Magistrat der Stadt Emmendingen i . Br . erließ und
die sich mit den damals im ganzen Land gebräuchlichen deckt . Die im
Druck erhaltene Urkunde lautet : Emmendinger Polizeiverordnnng . Mit
Genehmigung eines Fürstlichen Oberamts wird hiermit das Nacht-
schwärmen und Wirtshaussitzen über die Zeit neuerlich und mit dem
Anhang verboten, daß 1 . Feder Wirt , in desien Haus nach zehn Uhr
goends noch einheimische Gäste angetroffen werden, um zehn Gulden
imnachsichtlich gestraft, und 2. jeder Gasi nach Befinden ebenfalls zu
Strafe gezogen wird . 3 . Jeder , welcher im Sommer , abends nach elf
Uhr und im Winter nach zehn Uhr auf der Gaffe angetroffen wird ,
soll von der Wache angehaktcn und um die Urkunde davon befragt wer¬
den, und wenn er sich nicht hinlänglich cntschukdigen kann, daß er sichaus Notwendigkeit auf der Gaffe befindet, auf die Wachstube geliefertund daselbst bis morgens behalten , alsdann aber der Behörde zur Be¬
strafung vorgeführt werden solle. 4 . Schulkinder werden nach Bettglock -
leuten schlechterdings nicht auf der Gaffe geduldet, und die Eltern eines
jeden solchen Kindes, welches nach Bettglockzeit daselbst betreten wird ,
um 1 Fl . 30 Kr . , ein Gulden dreißig Kreuzer gestraft werden. Welches
zu Jedermanns Wissenschaft und Hochachtung hiermit öffentlich bekannt
gemacht wird . Emmendingen, 29 . Juli 1802 . Stadt -Magistrat
Allda .

% Stockach, 14 . Febr . Bei der BezirkssparkaffeStockach wurden im
Dtvnat Januar d. I . eingelegt 153 140.46 Jt , zurückbezahlt 57 475 .87
Mark . Der Geschäftsgang der Beztrkssparkaffe war im Jahre 1906 ein
sehr guter .

Die Kriminalität der Jugendliche«.
=$= Karlsruhe , 15 . Febr . Die Kriminalität der Jugendlichen , die

im Jahre 1904 einen erfreulichen Rückgang gezeigt hatte , ist im Jahre1905 leider wieder etwas gestiegen . Nach der amtlichen Statistik sindim Jahre 1905 wegen Verbrechen und Vergehen gegen Reichsgesetze
51 232 Personen unter 18 Jahren verurteilt worden, gegen 49 993 im
Jahre 1904 , 50 205 im Jahre 1903 , 51 046 im Jahre 1902 , 49 528
im Jahre 1901 und 48 639 im Jahre 1900 . Von 100 Verurteilten
waren im Durchschnittder Jahre 1891 bis 1895 10,04 v . H . jugendlich,
im Durchschnitt der Jahre 1896 bis 1900 9,95 , in den Jahren 1901
und 1902 je 9,96 , im Jahre 1908 9,94 , 1904 9,67 , 1905 9,84 . Von den
wegen Verbrechen ustv . gegen das Vermögen Verurteilten waren 17,8 v.
H . ( 1904 17,2 , 1903 17,2 ) Jugendliche, von den wegen Verbrechen ustv .
gegen die Person Verurteilten nur 5,8 ( 5,8 und 6,0 ) , von den wegen
Verbrechen usw . gegen Staat , öffentliche Ordnung und Religion Ver¬
urteilten 2,5 ( 2,4 und 2,6 ) . Sehr stark beteiligt sind die Jugendlichen
am Diebstahl. Es find wegen einfachen Diebstahls 20 673 ( 1904
20 038 ) und wegen schweren Diebstahls 4366 ( 3924 ) Jugendliche ver¬
urteilt , d. i . zusammen also 48,9 ( 48,0 ) v . H . aller überhaupt verur¬
teilten Jugendlichen. Von allen wegen einfachen Diebstahls verurteilten
Personen waren 23,9 ( 1904 24,0 ) v. H. jugendlich, von allen wegen
schweren Diebstahls Verurteilten sogar 31,9 ( 29,8 ) v . H. Auch bei
einzelnen Sittlichkeitsverbrechen beträgt der Anteil der Jugendlichen 20
bis 30 v. H. Bei der vorsätzlichen Brandstiftung steigt er bis auf 37,1
v. H . Ueber die Vorbestrafungen Jugendlicher erfahren wir nur bei
einigen Delikten etwas . Unter den wegen Diebstahls Verurteilten waren
nur 2,83 v . H . vorbestraft, gegen 3,06 im Jahre 1904 , 3,28 im Jahre1903 und 3,38 im Fahre 1902 , sodaß ein starker Rückgang stattgefunden
hat , der im wesentlichen darauf zurückzuführen sein dürfte , daß ein
großer Teil der bestraften Jugendlichen jetzt in Zwangserziehung ge¬
bracht wird . Die Zahlen sind gewiß nicht erfreulich, aber sie geben auch

keineswegs Anlaß zu einem Lamento, wie es hie und da erhoben wird.
Es macht sich ja allerdings ganz nett , die alte dumme Vokabel von der
„zunehmenden Verrohung der Jugend " nun ein bischen in das Blend¬
licht der Statistik zu rücken und dann mit frommest Augenaufschsgg um
Hilfe zu flehen. Natürlich hat die Schule schuld. Woran hätte sie nicht
schrild ? Was ein richtiger Jeremias ist , der klagt dann ein Weilchen
davon, daß unsere Volksschule nur noch Lernschule sei , sie müffe Er¬
ziehungsschule werden ; man möge Unterrichtsstoff oder womöglich gleich
ein Paar unnütze Lehrfächer über Bord werfen und erziehen, erziehen!
Die Blätter , in denen es also rauscht, sind ja hinlänglich bekannt, und
auch die freundliche Absicht ist wohl nur wenige» verborgen . Wir sind ,
so schreibt die „ N . B. Schlztg.

"
, die letzten , die einem didaktischen Mate¬

rialismus das Wort reden. Wir wollen den Stoff nicht vermehrt wissen
zum Schaden der gründlichen Durcharbeitung und Anwendung. Wir
wollen überall den Stoff mit der Zeit und der kindlichen Psyche in Ein¬
klang gebracht wiffen . Aber schon Diesterweg sagte , daß man ohne Hasen
keinen Hasenbraten machen kann , und diejenigen, die mit heuchlerischem
Augenaufschlag die Lernschule anklagen, wären am ehesten dabei, wenn
das Lernen aus "der Jugend gestrichen werden würde. Ach wozu denn
immer lernen ? Sieht man die Zahlen etwas genauer an , so erweisen
sich die Klagelieder nebst Anhang als leeres Gerede. Wir haben im
Deutschen Reiche etwa it/ -, Million jugendlicher strafmündiger Personen ,d. h . auf rund 150 von ihnen kommt immer ein Bestrafter . Es ist na¬
türlich nicht richtig , jetzt zahlenmäßig Schule und Lehrer zum Vergleich
heranzuziehen : denn die „Jugendlichen" stehen im Alter von 12 bis 18
Jahren , die Volksschüler aber im Alter von 6 bis 14 Jahren . Daß jeder
Lehrer, der ein verirrtes Schaf in seiner Herde hat , ihm besondere
Sorgfalt widmet und seine ganze erzieherische Kraft ihm vor allen zu -
wcndet , ist selbstverständlich ; mehr , als in der Richtung geschieht , könnte
auch nicht geschehen, wenn man den Gelüsten der Wehklagenden nacheiner Umgestaltung der Volksschule Folge gäbe . Das größte Erziehungs¬
problem der kommenden Zeit wird wohl heißen : Wie kann die Familiein den Stand gesetzt iverden, ihrer erzieherischen Aufgabe nachzukommen ?
Einstweilen aber steht zur Frage : Wie kann der Staat da, wo die Familie
versagt, zur rechten Zeit eingreifen , nicht erst , wenn's zu spät ist ?

Kleine Zeitung .
* Ter Rote Adlerorden sollte , wie eine KabinettSordre vom 26.

Februar 1851 bestimmte, an Nichtchristen nicht in Kreuzesform verliehen
werden. Diese Bestimmung ist nicht, wie kürzlich Zeitungen meldeten,
zehn Jahre später aufgehoben, sondern nur eingeschränkt worden. Die
Ursachen dieser Aenderung sind nicht ohne Interesse . Jene Kabinetts¬
ordre lautete : „Ich mache der General -Qrdenskommission hierdurch be¬
kannt, daß ich für den Fall der Verleihung deS R . A.-O. an Nichtchristen ,für welch« die stiftungsmäßige Kreuzesform der Dekoration nicht ange¬
messen erscheint , folgende aus den beifolgenden Abbildungen sich ergeben¬
den Abänderungen beschlossen habe . Bei der 1 . Klaffe , bei welcher der
Stern die stiftungsmätzige Form behält , tritt an die Stelle des Kreuzes
am Bande die Wiederholung des Sterns . Bei der 2 . Klaffe wird statt
des Kreuzes um den Hals der durch Erweiterungsnrkunbe v . 18. 1 . 30
gestiftete Stern , und wenn dieser als höhere Auszeichnung besonders
verliehen ist, auch auf der Brust getragen . Bei der 3 . Klaffe wird das
Kreuz durch einen am goldenen Ringe zu befestigenden Stern von der
Form des Sternes 2 . Klasse , jedoch nur von der Größe des Kreuzes 3 .
Klasse und bei der 4 . Klasse dasselbe durch einen Stern in Medcnllen-
form - — ersetzt .

" Durch einen Erlaß vom 5. Juli 1861 würde dann
folgende Aenderung festgesetzt : „ Ich ermächtige die General -Ordens -
kommission auf das beigehende Gesuch des Geheimen Kommerzienrats
N . zu N . die dem Bittsteller für Nichtchristen verliehene Dekoration des
Roten Adlerordens 4 . Klaffe gegen eine solche in der allgemein vorge¬
schriebenen Form einz-ntauschen und in gleicher Weise zu verfahren ,wenn andere Nichtchristen sich mit solchen Gesuchen melden. Für die
Zukunft ist bei neuen Ordensverleihungen die Dekoration in der für
Nichtchristen vorgeschriebenen Form nur dann auszugeben , wenn solches
von mir ausdrücklich bestimmt wird .

" Letzteres geschah nach Erlaß dieser
Kabinettsordre noch bei einzelnen Verleihungen des Ordens an Moham¬medaner.

Konkurse in Baden .
Baden . Nachlaß der zuletzt in Baden wohnhaft gewesenen Glaser Fram

Ziegler Ehefrau , Berta geb . Herz. Konkursverwalter : Kausman ,Wilhelm Schindler in Baden . Konkursforderungen sind bis
28. Februar 1907 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der
gemeldeten Forderungen Donnerstag den 7 . März 1907, voruüt .
tags y210 Uhr.

Freiburg . Vermögen des Engelwirts Karl Mayer in Langackern , (g*,
meinde Horben. Konkursverwalter : Kaufmann Carl Montigel du.
selbst. Konkürsforderungen sind bis zum 25 . Februar 1907 ^
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen Montag den 11 . März 1907 , vormittags 9 Uhr.

Durchschnittspreise vom » . Febr . bi» » . Febr . 1907

*) Preis« »ach Erhebung bei größeren
Müller », Landwirten und Fuhrhaltern .

Erhebungsorte

1X
S ä

e

m s •5 1 § 11 1

100 Kilogramm .
Jt 14 .S

Enge» . ' — — — — —— — — — « — 360 5 — 5
Hilziiige » . 19 09 — — _ — —— —— - - 4 40 — _

tftonftmij*) . 1925 — — 17 25 17 25 19 25 665 5 23 TM
Radolfzell . 1940 — — 17,4017 60 18 16 7 — 4 60 6 60 75c
Singen .
Reßkirch . 1909 —— — — — 1806 550 390 5 70 —
iZfuileiidorf . 19 10 19 28 17 30 1756 17 67 — — 4 25 625 5
Stockach . 19 - - — — — — — — 17 — 610 425 6 20 6
lleberliiigen . . . . 189119 38 — — — — 17 47 5 - - 380 5 80 7 50
iMorfborf . — - - — — — — — 5 — 420 v —
Willing«» . 194020 — — — - - — 17 — — — 6 — 6 — 760" oiiiidorf . — —2026 — — — — ——— 4 — 6 — 8 —
Kenziiigen . 20 ——— — — 17 — — — — — 6 60 ——
Ftriburg . 20 75 — 17 25 17 13 1875 660 4 - - 7 50 690
Staufen . 17

62
—— — — 17 50,18 — 7 2o 5 — 7 40 595

Räubern . 20 —— —— — - - — 6 - 540 8 — —
Müllheim . 20 _ — — 1650 17 18 — 7 — 560 — 6
K«ht») . 1880 19 75 1608 17 25 19 — 615 575 6 75 750
stahr . . . . . . . . 2050 - . — — 19 — — 680 580 7 60 720
Offenburg . 1950 — — 1775 — — 18 75 6 50 6 _ 6 6 i 7

211— — — 19 —17 — 19 — 6 — — — 6 20 720
Rastatt . 19 50 — 17 10 1750 17 75 — — — — —.— —
Bruchsal*) . 19 10191317 13 18231840 590 3 85 690 5
Durlach*) . 19 75119 25 17 75 17 519 — 6 — 5 -- 7 — 6 SO
Karlsruhe*) . 20 1820 — i7 25 18 66 18147 6 — - - - 7 50 6 —
Mannheim . 19 75 19 13 1740 18 18 18 50 6 — 5 75 7 25 8 50
Eppingen") . — — — — — — —— — — — — — -

6
— ——

Heidelberg*) . 20 — 19 —1650 17 4218 — 6 5 — 50 7 —
Boxberg' > . . 19 10 1850 1760 17 .016 60 5 10 4 — 6 — 6
Mosbach*) . 195» 18 50 17 — 18 — 16 0 5 50 4 50 6 — 8 —
Dauberbischossheim *) —— —— - — — — — — —— — — — ——
Üiertheim *) . 1783 18 17" 17

25jl6
50 5 50 4 6 6

Geschäften bezw. Händler»

Briefkasten .
G. in E . Eine regelmäßige, wiederkehrende Steuer ist für de»

Titel nicht notwendig. — Der Titel kann nur verliehen, nicht aber ge¬
kauft werden.

Frau F . H., hier : Die angefragten Farben sind die Stadtfarbe «.
Frau Z. geb. K. i« H. Das Los ist am 15 . November v . I . mi :

26 Frcs . gezogen worden.
L . St . in K. : Wenden Sie sich an die Großh . Landesbibliothek

Karlsruhe .
C. D . , hier : Maghzen — Gesamtheit der Regierung in Marokko .
L . Br . und andere. Anonyme Anfragen werden nicht beantwortet,

auch wenn sie harmloser Natur sind.

Was kostet «in* grotze Tasse de»
echte« Aathreiner » Malzkasse« ?

Antwort : V
/ a Pfg.

in Worten : einen halben Pfennig .

Exempel : 3« 1 Liter Kaffee nimmt man höchstens 40 Gramm Kathreiners
— Maljkaffee ; zu einer großen Taffe braucht man den 5 ten Teil , also zirka

8 Gramm Malzkaffee, 8 Gramm Malzkaffee kosten nach dem ortsüblichen
Preise zirka '/, Pfg.

Kathreiner» Malzkaffee ist demnach ein sehr billiges Getränk. Da der „Kathreiner" nun
aber außerdem nach den Gutachten der ersten Autoritäten das denkbar gesündeste und angenehmste
Getränk ist und unter allen sogenannten „Malzkaffees", Getreidekaffees : c. allein einen würzigen
vollen kaffeeähnlichen Wohlgeschmack besitzt» so kann keine Hausfrau bester für sich und bie
Ihrigen sorgen , als dadurch , daß sie täglich Kathreiners Malzkaffee auf den Tisch bringt.

Die erfahrenen Hausfrauen wiffen das schon längst und halten deshalb in ihrem Hause
streng aus den echte« „Kathreiners Malzkaffee" , dessen untrügliche äußeren Kennzeichen sind :
Geschloffener Paket in seiner bekannten Ausstattung , Bild , Name und Unterschrift del
Pfarrer » Kneipp als Schutzmarke , und di« Firma Kathreiners Malzkaffee - Fabriken. Darauf
achte man beim Einkäufe immer. 10462»

Massage , Packung, Abreibung .Paul Menzel ,
B4716 Herrenstr. 22, IV. 6.4

« erztlich besten» empfohlen .

15000 verschiedene , garantiert echt und
tadellos , versendet auf Wunsch zurAus¬
wahl ohne Kaufzwang mit 50—70%
unter allenKatalogen, auch Ganzsachen .
4 . Wels *, Wien l , Adlergasse 8
(FUiale London) Einkauf 728,6 .4

JDidsIcutc,
üchtige, kaution - fähige , werden zur
Führung einer größeren Geschäft- p.
, April nach auswärts gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
alter Beifügung de» Lebenslaufs u.
»r. 2618 an die Expedition der
.Badischen Preffe" erbeten. L2

8tbrMn Ae Möbel?
Ganze Aussteuer » , sowie eiu -

zelue Möbel liefert ein groß «»
Möbelgeschäft

auf monatliche Ratenzahlung unter
strengsier Verschwiegenheit-
Nein Abzahlungsgeschäft!
nur al » Sntqegeukomme « de«

tit . Publikum gegeuüber !
Zahlungsfäoige Leute wollen bitte
unter Nr- 2463 Offerte an die Exped .
der „ Bad . Preffe " einreichen u . werden
solche baldmöglichst erledigt. 3 .3

Wer sofort Geld sucht ,
auch auf Raten-Rückzahl -, auf Schuld¬
schein, Wechsel , Möbel , Police oder
Hypotheke zu niedrigen Zinsen , schreibe
an dar im 10. Jahre bc>t. Bureau von
K . Wittenberg , Berlin 0 . 172 ,
Rigaerstrabe 30. 1176a3.2

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren
». Franenkleider , Stiefel , Uhren,Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür » weil da» größt «
Geschäft, mehr wie jede Aon«
knrrenz. « efl. Offert , erbittet
16994 «F . Ij « vy ,
L«l«pho»201S. Markgrafenftr .SS .

Reue, Hochs . Kameltaschendivanmit
Roßhaar v. 45,50,60 Mk< an , schöne
Stoffdivan 33 Mk., Chaiselongue», f.
Moyuettebezug, 08 Mk . Gr . AuSw. n.
n . gute , sol . , seldstangef . Arbeit
unter Garantie . Kein Laden, daher
billigste Preise , kl. lädier . Tapezier,
Schützen kr. 56 , Mag. i. Hof.

m
■ Un
■ Sa«
■ 7.5

Landwirte !
Unterstützt Eure eigene
Sache durch Kanf von

Losen der 367»
Sinsheimer

anlässlich des
VI. Verbands Fohlenmarktes
dernnterbadischenPferde¬
suchtgenossenschaftam

7 . Marz 1907
240 esvinue i . V. 7- 6500 lirk ,

Mn IO Fohlen .
Hauptgewinne

r. M . 800,600,400,300 etc ,
Los I Mark
II Lose 10 Mark

durch d . General-Vertrieb
Gottlieb Beckersche Buch¬
druckerei , Sinsheim a. E.In Karlsruhe durch :
Carl Götz u . E. Weg¬

mann.

Kai*l Fr . Alex . Müller
fei . 1284. 7 « walieustr . 7. '"- *

I « nächst. Nähe des Erbgroßh. Palais !
Alleinvertreterder
Sekalker Herd¬
as» Ofemiaferik
F.Ktppersbasck* Slkae, 5.-8.
Größte » Herd-

lager am Plitz«
in lackiert ., ematll . und Majolika .

Aquarien .
Zterstfche,Wasserpflanzen,HittS -
nrittel zur Aquarienliebbaberei em»
pfikdlt A. w . Münch , Muhlburg ,
Schuwauustraße 8 , Querstraße der
Bachstraße . B3200 15.5

Glück habe ich gehabt
I mit dem Einkauf eine» I
| größere» Quantum » " " * |

Attika-
Blut-meiit

I vorzüglichem , dabei ausser - 1
erdentl billigerKrankenwein .
1 Kistemit 6 Flaschen M.7.50 |

(mit Rabattmarke » ).
EinzelneFlaschen ausnahms¬
weise z. M. 1.50 . Prob . grat. |
C. Cas -tharius ,r - lepho « 1218

| Delikatesten» u. WeinhandL
Karlstraße 18 , gegenüber !

dem PalaiS Prinz Max.

Beständige Ausstellung
in praktischen

Verlobungs , Hociizeits-
6elßgenheitsGßschßnhen:

Haushaltartibel in Porzellan, Blas , Zinn und Rupfer,
[uxuswaren, Lederwaren , Holzwaren o. Parfümerie .

Ess- u . Salatbestecke , Wein- u . Biergläser , Salat - u. Kompott¬
schüsseln u. Kompotteller etc. aut amerik. Kristallglas, Vasen,
Nippsachen , Figuren , Wandteller, Photographierahmen, Damen-
gürtel, Damentaschen, Portemonnaies, Fächer, Uhrketten,Brechen , Hutnadeln , Colliers , Odeurs, Seifen, Kämme, Haar¬
bürsten , Toiletteartikel, Spazlerstäcke , Manschettsnknäpfe,Reisenecessaires , Reisetaschen, Ansichts-Artikel .

L . Wohlschleirel ,
Papier-Handlung , Schreibmaterialien,

Kaiaeratrasaa 178, zwischen Herren- und Ritterstrasse .
Grosse Auswahl . — Billige Preise . 868*

Für Gärtnereien nnd Banmschnlbesitzer!
Liefere franko jeder Station nnd jedem Quantum :

Baumpfähle 1 mit der Maschine sauber gepatzt und
Pyramidenpfähle J gespitzt und anf 1 m Höhe angekohlt
Rosenpfähle in jeder gewünschten Länge;
ferner Pfosten , Rahmen , Latten und Schwarten für

Einfriedigungen . Preisliste zu Diensten.
37la .18,6 K . Seufer , Heppenalb .

duiiuiiii i«r rnujäv iifi .

RUD - KÖLLE, Esslingen
| Bestellsett lAr Frthjakr 1MT.

am
Neckar

Holzbcarbeitungs - Maschtnen - Fabrik 5908**
Erste und beitrenommierteFabrik

der rühmlichst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Motorbetrieb zum
Brennholz Bügen nnd spalte *

sowie zum Antrieb von
Dreschmaschinen n . s. w.

SichereExistenz ; über 200 Maschi¬
nen im Betrieb : : Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis.
Doppelte Fahrgeschwindigkeit.

Gute« Mltt « ,Stlfch ßpU Darlehen , 5 % Zinsen, Raten -
erhält man »3958 .13.7 uviu Rückzahl .. Selbstgeb . Diessasf,

Rüppurrerstr . 26 , patt, rechts. I Berlia 2, Friedlichst,:. 242, Rückp.
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Krämers

Möbel Äsche
hW»t W Sonntag he» 17. Februar.

Durch große Vor¬
räte und B«r -
Eiukäufe bietet
meine diesjährige

Möbelwoche
wegen der enormen
Billigkeit in allen
Sotten Kasten und
Polstermöbeln «ne

Während der Mübelwoche kommen u . a . zum Verkauf :
Komplettes Bctt bestehend aus Metallbettstelle mit Sprung« Oft

federmatrape. SeegraSmatratze, Deckbett u. 2 Kissen Mk.
Komplettes Bett besteh, au« eiser . engl Bettstelle, schwarz Oft

mit Gold, Patentfedermatratze, Wollmatratze Mk.
Komplette « Bett bestehend aus einer Metallbettstrlle mit M A

Patentfedermatratze u. Wollmatratze Mk.
Komplette » Bett bestehend aus gestr . Bettstelle, Rost, Oft

Matratze und Keil Mk. O «
Komplette» Bett bestehend auS hochhauptiger Bettstelle, CI

Rost , Matratze und Keil Mk
Komplette » Bett bcstehead au« engl. Bettstelle, Rost, CQ

Matratze und Keil Mk. wKs»
Komplette » Bett bestehend aus polietter Halbfranz. Bett- C7

stelle , Rost , Matratze und Keil Mk. ^ ■
Komplette » Bett bestehend aus polietter hochbauptiaer ft ft

Bettstelle , innen eichen , Rost , Matratze u. Keil Mk
Komplette » ve t besteh aus polier hochhauptiger Muschel- ft ft

Bettstelle , innen eichen , Rost , Matratze u . Keil Mk ** **
Komplette » Bett bestehend aus prima extra schwerer

polierter hochhauptiger Bettstelle , Rost. Matratze und Oft
Keil Mk. - %»

Komplette » Bett bestehend au» polierter, dunkler engl . Bett» Oft
stelle , Rost , Matratze und Keil Mk ■ "

Komplette» Bott bestehend aus englischer hell satiu polierter O ft
Bettstelle , Rost , Matratze und Keil Mk. ■
Zu vorstehmd empfohlenen Betten sind Federbetten , jeweils

1 Deckbett und 2 Kiffe» in nachverzeichnetcn Preislagen fertig-
gestellt ;

Serie 12345678

Spiegelschränke, nußbaum poliert , in ganz eichen , mit Kristall-
FacettglaS.

Bücherschränke von 56 Mk an.
Mehrere Buffet», fabelhaft billig .
Trume ««» , konkurrenzlos , Serie 1 2 3

Mk 27 .50 32 38
Eßtische, Serie 1 : 7 .5« Mk , Serie 2, nußbaum poliert mit massiv-

eichenen Platten 13.2« Mk.
Galontifche von 14 Mk an.
« »»zugtische, Serie 1 : 24 Mk., Serie 2 : 82 Mk .
Küchentische von 8 .2« Mk. an.
Waschtische von 7 .5« Mk. an.
Waschkommode« verschiedener Sotten mit 25 % Preisermäßigung .
Waschkommode« , nußbaum poliert mit Marmorplattc und Spiegel-

aufsatz nur 6« Mk
Kücheaschränke, Serie 12 3

28Mk . 18 .5 « 25

~
m 14 17 19.5« 22 .5b 26 82 38 43

ll«terbette « werden billigst mtt ebenfalls reduzierten Preisen sofort
fertiggestellt . Deckbetten und Kiffen werden auch einzeln ver¬
kauft .

Bettstelle«, einzeln und paarweise, unglaulich im Preise reduziert.
Bettsedern nach Gewicht biete ich etwas ganz außergewöhnliches

und offeriere während der Möbel -Woche
per Pfund : Serie 1 2 3 4 5 6 7

Pfg. 55 80 120 150 195 Lg« 295
außerdem eine spezielle Marke in voll weiß das

Pfd. 2 .05 Mk.
Kiuderbettstelleu in überraschend großer Auswahl sind während

der Mödelwoche ummr 25°
i„

-ME
deS seitherigen Verkaufspreise » reduziert, ebenso auch Matratzen
und vollständig fettige Kinderbetten.

Haarmatratzen : Sette 1 2 3 4 5
35 4« 46Mk 28 32

Wollmatratze« von 16 Mk. an.
Diwan » mit Stoff, Kameltaschen u. Moquetbezügen während der

Möbel-Woche Serie 1 2 3 4 5
Mk. 33 48 52 68 75

Lttomau» , weiß, mtt Stoff und Moquetbezügen
Sette 13 3

Mk. 26 36 48
Berttkow», zweisäulig und sechssäulig, mit geschliffenem Glas und
innen eichen , Nußbaum poliert,

Serie 1 2 3 4 5
Mk . 32 45 5»

Kleidcrschränke : Serie 1
55 61

3
72

Mk. 17 28 34
Chiffonnier «, Nußbaum poliert, innen eichen , zum Auseinander -

nehmen , Serie 13 3 4
Mk 83 43 48 56

Kommode« , nußbaum poliert, Serie_ 1 2_ 3
Mk 23 26 29

Schreibtische» ohne und mit Auszugplatte :
Serie 1 _ 2_ 3
Mark 28 36 59 .5«

Diplomatenttsche mit Schränken 78 Mk-
Schretbburea ««, Serie 1 Sette 3 mit Mesfingverglasung

Mk 95

^komplette Rüchen .
Küchenbuffets , Küchentisch , 2 Stühle , Küchenrahmen , ftftöv

Holzkasten, Handtuchhalter in Sllcn Farben Mk- ** **

In der Abteilung

Mark

275
Matt

Matt

offeriere während der MSbekwoche :
Helle » englisch«» Schlafzimmer (Jsabella) bestehend

auS 2 engl. Bettstellen , 1 engl . Schrank , 2 Nacht -
schränken mit Marmor, 1 Waschkommode m. Marmor
und Spiegelanfsatz

Helle » englische » Schlafzimmer (Gertrnde ) italienisch
nußvaum, 2 engl . Bettstellen , 1 engl. Schrank, 2
Nachtschränke mit Marmor , 1 Waschkommode mit
Marmor und Aufsatz niit Kacheln und Kristallfacett»
glas , 1 Handtuchständer , alles innen eichen

Helle» englische» Schlafzimmer (Waldraute) italienisch
nußbaum, 2 engl. Bettstellen , 1 englischer Schrank
mit Kristallfacettglas, 2 Nachtschränke mit Marmor ,
1 Waschkommode mit Marmor und Spiegclaufsatz ,
Kristallfacettglas, alles innen eichen

Helle » englische» Schlafzimmer (Rosalinde) hell ft ft ft
Satin, bestehendaus vorgenanntenGegenständen Mk.

Dnnkle» englische» Schlafzimmer , amerikan. nußbaum , ft Oft
bestehend aus vorgenannten Gegenständen Mark ^

Hellr» e««lisch «» Schlafjimmer(Wilhelmi«e) italienisch
nußbaum, bestehend aus 2 engl . Bettstellen , 2 Nacht-
fchrünken mit Marmor, 1 engl . Schrank mit Kristall¬
facettglas uud I Waschkommode mit Marmor und
Spicgelaufsatz , alles innen eichen Marc

Helle » englische » Schlafzimmer (Erna) hell Satin ,
Kcgciiständc wie vorbenannl nur mit Schnitzereien Mk.

Helle » englische» Schlafzimmer (Non plus nttra )
bestehend auS 2 engl . Bettstellen , 2 Nachttischen mit
Marmor , 1 engl. Schrank mit Kristallfacettglas, 1
Waschkommode mit Marmor , Aufsatz mit Kristall¬
facettglas, Bettstellen u . Schrank mit Meffingbeschläge

Helle » englische» Schlafzimmer ( Käthi ) , komplett,
auS vordenauntcn Gegenständen , alles innen eichen ,
mit Perlmutter eingelegt Mk.

345

Mark

Während der Möbelwoche sind die Preise ebenfalls um 25 %
bis 40 % ermäßigt auf alle Sorten Stühle , welche in enormer
Auswahl vorbanden sind, sowie Spiegel . Nachtische, Ziertische,
Waschtisch « , Etagere , Handtnchständer, Kleiderhalter »sw.
Flurständer, eichen, während der Mödelwoche von 6 ft O ft

Mark
Um alle Jrrtümer zu vermeiden, sind die Preise, die für die Möbelwoche maßgebend sind, deutlich sichtbar an jedem

Gegenstand angebracht. Die Preise haben nur während der Möbelwoche uud solange Vorrat, Gültigkeit.

-M -os-o» welche ganze « «»steuern kanfe» , erhalte « trotz der große« Preisermäßigung noch ein hübsche » Präsent . -s--o-°a-
Möbel , die während der Möbelwoche gekauft werde « und erst später abgcuommen werde« sollen , werde» in

de« hierfür reservierten Magazine« znrückgeftellt.
Für Brautleute nnd sonstige Konsumenten dürft « sich nicht bald wieder «ine solche außerordentlich günstig,

Gelegenheit biete», al» 2645.2 1

Rräiners Mobelrvoche . -HW

8
.

fl»
,

■■

30 Kaiserstratze 30.
Mgene Volsterei -Merkstätten unter Leitung eines bmmljeten Werkmeisters .

Maschinenbau
Elektrotechnik.

echnikum
Ingenieur- und 1MW7a

Baumeisterkurse 14.3

Hochbau
Zlefbau

onstanz
am Bodensee.

| Reform Lehrpr . |

Gewerbe -

Akademie Friedbergbei
Frankfurt
a. Main

lat ein

Polytechnisches Institut
für Maachinen -Ingenieure , Elektro - Ingenieurc ,

Ban - Ingenieure und Architekten .
Aufnahme -Bedingung : 17 Jahre alt , gute allgemeine Vor¬

bildung (Berechtigung zum Einjährigen Militärdienst oder ähn¬
liche Vorbildung ) ; Praxis in dem gewählten Spezialfach . —
Studiendauer 6— 7 Semester . Spezialkurse sind ausserdem ein¬
gerichtet für

Antomobilbau , Dampfturbinen , Eisenbetonban ,
landwirtschaftliche Maschinen sowie überSI aschinen
für Berg - und Hüttenwesen . —
Elektrotechnisches Laboratorium , Maschinen -
Laboratorium , Röntgen -Kabinet . —

Mit der Anstalt ist noch verbunden ein
Technikum für Maschinenbau - und Elektrotechnik uud gelten

hierfür als Aufnahme -Bedingung : Gute Elementarbildung u.
zweijährige Praxis . Stndierdauer — 4 Semester . Ein Ueber -
tritt zur Akademie ist nach Vervollständigung der allge¬
meinen Vorbildung möglich, worüber im Nachtrag zum
Programm Näheres gesagt ist . 6368a .2.1

Das Sommersemester beginnt am 18 . April .
Prospekt kostenlos durch das Sekretariat .

GeMÄitz WMMiiiiMule
p Remscheid.

Vorbehaltlich der Genebmigung durch die Stadtverordneten -Ber-
ämmlung sind zu Ostern 1907 an der hiesigen gewerblichen Pflicht-
ottbildungsschule
drei hauptamtliche Lehrerstellen

zu besetzen . „ m .
Die feste Anstellung mit Ansvruch auf Ruhegehalt, Witwen- und

Waisenversorgung erfolgt bei Bewährung nack Jahresfrist gegen ein Gehalt
von 2700 Mk. , steigend von 3 zu 3 Jahren um 200 Mk ., bis zum Höchst¬
gehalt von 4500 Mk., einschließlich 600 Mk. Wohnungsgeld

Während des Probejahres wird eine Vergütung nach besonderer
Vereinbarung gewähtt . , . ^

Berufslehrcr mit gründlicher sachlicher Vorbildung und Praktiker
der Metallindustrie, welche die sür ein Lehramt nötige Allgemeinbildung
haben und die technischen uud theorctischen Arbeiten ihres Berufs allseitig
beherrschen, wolle» ihre Meldungen mit Lebenslauf und beglaubigten Zeug¬
nisabschriften sofort an den unterzcichueten Schulvorstand, z H . des
Direktors Jung richten. 13 ‘20a.2.1

Remscheid, den 12 . Feblmar 1907.
Der Schulvorstand

der gewerblichen Pflichtfortbildungsschule .

Hypotheken-Kapitalien
In General-Vertretung einer ersten

deutschen Hypothekenbank nehme Dar¬
lehensanträge zu günstigen Bedingungen
entgegen . Kapitalrate kann nach Fertig¬
stellung des Rohbaues ausgezahlt werden .
Baukredite werden von mir gewährt.

Bankgeschäft Ignaz Ellern
Friedrichsplatz 10.

2623

Kaufen Sie nur
Schmidt** PatentPenMaschmascMna

mit Unterautrieb oder
Heissdampf *

Waschmaschine
mit Hartholz-iUHeltroramel.

[ In diesen Konstruktionen besitzen Sie dann , ohne Mehrauslagen , das I
Bost «, was es gibt. — Zu haben in fast allen einschlägigen Geschäften . |

Verkaufsstellen weist auch an jedem Platze kostenlos nach
C . KOOH , Berlebor * .

Alte renommierte Weingutsbefitzung am Rhein sucht tüchtigen
- - Vertreter . . . 1 1

Gefl. Off. mit bish . Tätigkeit unter Nr . 1216» an die Expedition
der „Bad. Presse ' . _ 3.3

Patent - Unlversal -Plätt -
maschine

för Hand > oder Kraftbetrieb .

Sie
Ihr« Kräfte
schonen, Ihr

Einkommen
vsrgrSssern,
IhreLeistun-
gen verviel¬

fachen,
- so benutzen

Sie unsereW
Wasch-,Koch -, Spul -undBiaumaaChlne !
fUr direkte Feuerung , Hand - oder i
Kraftbetrieb , »uch Dampfheizung , j

: Förster Wäscherei -Maschinsnfabrik RumschS Hammer, Forst (Laus.)
's

I Lieferung kompl . Einrichtungen u . einzeln . Maschinen ln jed . Grösse . Off. ;' Prospekieu Preise gratis u . franko . AufWunsch bequeme Teilzahlungen . :
Seite Referenzen , viele goldene und silberne M, dealten und Ehrenpreise etc . ;

fegki «» * . Unnfnäntt sind zu haben in der « xped,niei « verirage » r ..v«dif»e« «m «“.

, 13
. 13



Seite 10
_

Depositeur : Franz Veit , Kaiserstrasse Nr . 73 .
Lager in Fa »» und Flascbenfüllnng an» der Brauerei

Kadische Nresse . Mikragblatf. SamStog den 16. Februar 1007 . %lcl 78

TafelgetränK̂ SSeiner Majestätdes Kaisers
! rr Fürstlich

Fürsfenbergische'
■ Brauerei
UONflUeSCHiHGeH.

Errichtet

Ausschank : „ Silberner Anker “ , F . Rimmelin , Kaiserstr . 73 ;„ RoSer Hahn “ , E . Hoffmann , Kaiserstr. 25 ;„ Schloszhotel “ F . Weppel , Zirkel 33 ;P «nl Barth , Biergrosshandl. , Belfortstr. 7, Telefon 2137 ,in Sypbon von 5 u . 10 Ltr . sowie in >/, n. ' /« Flaschen ,« i Darlach : „ Bad . Hof “ , J. Lutz, Hauptstrasse 63 ;„ „ Restaurant Graf , Stadt Durlach“.In sSmtl . Ausschenken werden Bestellungen entgegengenommen .

j,Grüner Hof “
Hotel4 und Restaurant.

■ittagstiseh zu M 1.—, 1 .50 u. 2.— (Abonnementbilliger )
Reichhaltigste Abendkarte .

Passendste Säle für Hochzeiten u. sonstige Festlichkeiten .
(Keine Saalmiete ). 2150 .20.10

L. Geigenbauer (früher Direktor im Friedrichshof).

- »V -

Hotel Victoria , Karlsruhe.
Einem verehrl . hiesigen und auswärtigen Publikum

empfehle meine vorzügliche Kttche sowie meine an¬erkannt guten Weine .
Für meinen reichhaltigen billigen Hlttagatisck suche

Zu Festlichkeiten empfehle meine

Emil Hauser .
• V *»

Bahnhof-Wirtschaft Wörth a. 1
empfiehlt vorzügliche « üche, reine weine , dunkler und Hellesvier , BW Zische in jeder Zubereitung. "Ma
9579 »* Friedr . Schmidt .

Br . V. Stammler «Bad Brünnthal
510 m h . g. D . ganze Jahr geöffnet.

9 Modern einger .
I Sanatorium
1 mit phys .-dlätet .1 Verfahren

für Servenleidem (innb. «exuelle t\ eu-rasth .), Herrn *, StoflTweeh «el > n . T *r -
etaunngskrankh . Diät - u. Horpbinm - München |
Preise . Illustr . Prospekte gratis und franko .

Sanatorium von Zimmermraasche Stiftung Chemnitz .<v - ^ ~ *'
* ■ = — * Modernste Einrichtungen .

Lander -Institut . Behandlung vonlierven - , Krau -« »» Magen »,karmleiden , Herzkrankheiten ,Licht re. Sommer u . Winterknr .
Chefarzt i»r . Disqut .544s .12.4 ^ uuinunc Prospekte frei .

Auf sämtliche Herrenkleiderstoffe
gewähre ich bis incl. IS . März

IO °U Rabatt .
2224 .6.3

Arthur Baer, Stift* «.
kaiserstrasse 93 , 1 Tr. h. Karisrnhc . Kaiserstrasse 93, I Tr. h.

Sprach- und
Nachhilfe: "“

»
“

„S “
oder zwei - bis dreimonatlichen

Kursen guten Erfolg .
Kurse ftlr Kaufleute 2 mal

wöchentlich 5 M « pro Monat .
Ueb '

ersetznngen von Zirkularen ,Preislisten (engl . , fraDz . ,ital . ,span .,
russ . etc .)

A . Simon,

Schönschreib -Unterricht .
Gymnaclitoh « Methode für Epw » chi » R |Um eine richtige Körper - und Federhaltung zu erreichen , sind Vor¬übungen ein unbedingtes Erfordernis . Körper - , Freiarm - , Handgelenk ,and Fingergelenkübungen erzielen überraschende Resultate , besonder »auch bei denjenigen , welche eine schwere Hand haben .
Jedermann gelangt leichter u. sicherer zur Schnellschrift u . zur Stenographie .I Schnellschrift - Kursus 11 Mk . , I Kalligraphre - Kursu «mit einem gewöhnlichen kurzen Federhalter 16 Mk .
Lehrlings -Korse S bis 8 Mk. pro Monat. — Buchführung IO Mk.

= = = == Damen separat . === ==
Ecke Kaiser - n . Karlstrasse , Eingang Erbprinzenstr . r ,der Hauptpost gegenüber . 1754 .9.1

Rierenleidende
Blutarme

Kettsüchtige
« ichileidenderc. trinken mit gutem Erfolg die ärztlich empfohlenen

Krankenweine „ Renibrrs"
Marke gesetzlich geschützt . 8081a .52.21

Erhältlich : In den Apotheke « « nd Drogerien ;in Karlsruhe bei Otto Fischer 1, „ Fidelitas -Drogerie "

Ausverkauf von Grabdenkmälern.
Größte Auswahl in schwarzem Marmor , Granit , Sandsteine rc.:ran {o Aufstellung jeder Bahnstation . Der Billigkeit wegen auch günstigeaufgelegenheit für Wiederverkäufcr . 1389 . 10 .5Käkeres F . Frey , Belfortstr . 7, Karlsruhe .

BaeUtüua garantiert relaes achtes
ungarisch - serbisches

_ _ Schweineschmalz _mit feinstem Griebcngefchmack in emaillierten Blcchgefätzen als :Eimer « r20 - 35 Pfd .
Sliughafeu “ 15-20 -35 „« chwenkkefsek Z { 30 -40-60 „ .
Deigschstssel - 15-30 -50 . »s
Wassertopf S l zO—40 .

sowie in 10 Psd .-Dosen
L^ f6 .20geg . Nach» , od . Barsch.
In Holzgeb. PreiSl . z. Dienst . !

» . « eupleair .
« irchheim -Teck 19t (Württ .)Viele Anerkennungsschreiben !

Bandonions , Mandolinen , Zug -
Harmonikas , Zithern , Musikwerke
zu äussersten Fabrikationspreisen .
Grammophone mit Geldeinw . und

automat . Auslöeung M. 125 an .
Elektr . Pianinos , alle Orchesterinstrumente etc .Sill ., reelle u . fachmäss. Bedien . Katal. grat . u . franko.Bei teueren Instram. Zahlungserleiehteryng . 1021a .6.2Hoh- Winter , Ottenbach, Main , Karlstrasse 62.

unterrichtet brieflich gegen
mäßiges Honorar die 10252 »

Heidelberg , 529

Kandl(Sse
(echte Mainzer )

versendet 833a .3.3
•leim Bretzer ,

Käscfabrik mit mod. Maschinenbetrieb ,
Alshein , bei Mmz.

Wicderverkäufer bevorzugt .

Wasche mir

Giebtschönstewäsche
NurechtMITROTBAND
Blutapfelsinen

35 - 40 Jt 2 . 65 , gelbe ** 2 .40 ,Mandarinen 40 — 50 Ji 3 .50 ,Aitrouen 2.40 , frostgeschützt in
10 Pfd .-Körbchen franko versendet

liOremo Kocsis - Triest .
Telegramme : Kocsie-Trlest . 11 ila

Nurbei beschloss .Bezug ein .
| Kommiss , von 19 verschied . |Waren, lief , gemäss vollstdg .
risikolos . Beding , uns . Fr. u.
Gratisprosp . an Jedermann I
mit 6 pCt. Extra-Rabatt z . B.

1 la Kochzucker Pfd. 0,09
laQZucker Pfd. 0,13 , tf. Ta-

I felsalz Pfd. 0,05 , Schweden
| p.Pack (10Schacht.)0,05usw. |

Deutsch . War.-Eink .-Ver . Berlin 471
I 52 Seit , stark . Hauptkatalog I

Preis 0,25 wird bei I. Kom.- I
mis .-Bezng zurückvergütet .

Butter .
Garantiert reine Landbutter ver¬

sendet zu billigem Preise , 3 .2

Ludwig Kimmix,1187s « rieSbach , Renchtal .

ärfK^ uÄl >t5ifffX

Pallabona
unerreichte » , trockene» Haar -
entsettung » mittel , macht die Haare
locker und leicht zn frisieren , ver¬
hindert das Auflösen der Frisur , ver¬
leiht feinen Dust , vertreibt Schuppen
rc. Nasses Wasche» übcrflüsiig . Ges.
lisch. , ärztl . emps. In Parfüm » und
sriseurgesch. od . direkt v . 1019».3 .2'allndoon - Vertrieb , Machen 23 .

Schwarz -
waid -Heu

^ lose , gebündelt ,
gepreßt , engros ,

en detail
empfiehlt - " *
K. Baumann ,

Karlsruhe ,
Akademieftr . 20.

Nur so lange Vorrat !

Schlafzimmer , ähnlich wie Wieg, hell misshanm ptlert
bestehend in 2 Bettstellen , 2 Nachttischen mit Marmorplatten ,I Waschkommode mit Marmorplatte und Spiegelaufsatz ,I Spiegelschrank , zweitürig , 2 Stühlen , Handtuchständer ,

zusammen für Mls « 250 . - .

s , Kronenstr. 32.

C'̂ IilEBIG
FLÜSSIG. SOFORT TRINKFERTIG,
2 Thaelfiffel auf eine Tasse bissen Wassers.

Ein in best .r Geschäftslage von Lahr in Baden gelegenes , an2 Straßen anstoßendes , 8 a 55 qm großes , für jeden Geschäftsbetrieb geeignetesHaus - Cw rund st ock
hierauf : ein zweiflöckige » Wohnbau » mit Kniestock , gewölbtem Kellerund großen Kontor - und Lagerräume « ; ein zweistöckiger Tetten »bau mit gewölbtem Keller und großem Lagerraum ; ein zweistöckige»
Fabrikgebäude mit großer Wohnung , Magazin und Waschküchenebst einem Brunueurecht auS der städtischen Wasserleitung sofort znverkaufen . Nähere Auskunft erteilt 1124a -2.2

RechtSanwalt Gebhardt , Lahr in Baden .

Leistungsfähige inländische Fabrik
erstklassiger

Motorwagen
sucht ihre

Generalvertretung
für Baden unter günstigen Bedingungen

zn vergeben.
Offerten befördert unter C . L . 1316 Ann .-Exp .

Daube St Co . , Kassel . ii 80» .3.2

llaupta ^ eiiteu .
Alte inländische Feuer -BerfichernugS - Rktien - Gesellschaft mit

Abteilung für Eiubrnch -Diabstahl - Berficheruug sucht für Karls¬
ruhe «nd Umgebung rührige Vertreter .

Solide Herren , die über gute Beziehungen verfügen , belieben Offerte
unter Nr . 1025a an die Expedition der „Bad . Presse " zu richten- 3 .3

Benzinmotor,
s PS , wenig gebraucht, billig ab »
zugeben . Offerten unter Nr . 2t01
an die Expedition der . Bad .Prcffc ' .

Mssen-Hühner,
19K "nb

Frnhbrnten eigener Zucht , jetzt legend,
dazu passende Hähne sind verkäuflich
k Stück 3 Mk Mühlburg , Stösser-
straße 3, b. städt. Waisenh . B5347 .3.3

SB Sauk
«der

vetemgung
grSrrtc

vsrricftlr ^ r
Wirtlich reelle Angebote berkinfllehrr

hiesig« u.«uswäitig« ÖeicliäUe , Bewerbe-
Betriebe , Zins -, Bescblfts-, Tabrfkgrnud «
«ticke, 6*ter, amen etc. und teil Daher*.
gtsuebe jeder Bit linden Sit in meiner
reichhaltiger Oltertenlisie, die jedermann
bei näherer Bitgabt de« Wunsche « «oll-,kommen bcttenlc« zusende. Bin kein
Bgent, nehme oou keiner Seite Provuio«.
E. HOIMtlCn nacht. tzehewwsc U. L

CO
90

S] er.
NachstehendeGegenstände , gebraucht,aber tadellos erhalten , werden , so lange

unverkauft und um damit zu räumen ,unter voller Garantie spottbillig ab¬
gegeben :

Blitzmafchinen , große u . kleinere ,
System Wommer u . Gnad , Fleisch -
mühle « für Hand- u - Kraftbetrieb,eine Fünf - und SechSschneider »
Wiege mit Klotz, sowie einige große
und kleinere LiSschränke und eine
Anzahl Tafelwagen .

Reflektanten wollen ihre Adresse
unter Nr . 2470 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " einsenden . 2.2

Ettlingen .
In schönster, staubfreier Lage , mit

herrlichem Ausblick , ist ein mit allen
Beauemlichkeiten ausgestattetes Ein¬
familienhaus mit hübsch ange-
egtem Obn -, Gemüse- und Ziergarten

zu verkaufen oder aus 1 . April zu
vermieten . (Tausch gegen lastenfreien
Bauplatz nicht ausgeschlossen.)

Offerten unter Ar . >8603 an die
Exped tion der „Bad . Preffe " erb. *

In einer Garnison - und Juduurie -
stadt Badens ist ein sehr gut gehendesmm
wegen Krankheit des Besitzers zu ver¬
kaufen oder zn verpachten . 1209a .3,2

Nähere Auskunft erteilt
L . Schumacher in Rastatt .

Hetzpei - und .
Wurstlerei -Verkauf.

Eine gutgehende Metzgerei und
Wurstlerei mit Motorvetrieb und
neuesten Maschinen , sowie Kühlanlage
ist in einer aufblühenden Garnison -
und Industriestadt unter günstigsten
Bedingungen zu verkaufe « .

Zu erfragen unter Nr . 1009 » in
der Exped. der „ Bad . Preffe ". 7.4

Sickere Lxistenz.
Automobil . •

In verkehrsreicher Stadt (Süd¬
deutschland) ist wegen Krankheit de»
Besitzers ein sehr gut rentable »
Automobil -, Fah rav - it . - iäh-
mafchiuengeschäft mit schönet«
HauSanwesen unter ausnahms -
weisen sehr günstigen Bedingungen
sofort zu verkaufen . Einem jungen
Mann ist hier die beste Gelegenheit
geboten , sich eine sichere u . sehr gute
Existenz zu gründen . Off. u Nr . 1213»
an die Exped. der „ Bad . Preffe ". 4.3

Englische
-ffy4p Bulldoggen

2, 1. acht Wochen
alte , grairgelb -weiß getigerte hübsche
kräftige Tiere verkauft 1265 ».2 .2

CarlFeger , fltuiiMUB, Rastatt
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Betten - Wäsche » Ausstattungenliefert billigst
in gediegenster

Ausführung . Otto Fischer , V0[Z,t ^ er'
861 130 Kaiserstrasse Karlsrahe Telephon 270.

Win -VerßeiMiig. Bekanntmachung . Aufforderung
Am Mittwoch den 20 . Februar

1907 u. nötigenfalls Donnerstag
j,ert 21. ds. Mts - vormittag » von
9 llhr und nachmittags von 2 Uhr
gn, findet im Bersteigerungslokal des
xxj

'
hhauses: Schwanenstr. 6,2 . St . die

öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder
Ar . 11417 bis mit 14176 , bestehend
aus Kleider , Weißzeug , Betten , Gold-
u. Silber-Uhren, Regulateure , Reiß¬
zeuge, Fahrräder gegen Barzahlung
flott . 2345.2.2

Das Versteigerungslokal wird
Munde vor Bersteigerungsbeginn ge¬
öffnet. Die Kasse bleibt am Ber »
steigernngStag geschlossen.

KarlSrnhe den 8 . Februar 1907 .
Städtische Pfandleihkasfe.

2.2

Wir suchen für dauernde Be¬
schäftigung 3 tüchtige Pflasterer ,
Lenen bei guter Führung ständige
Erstellung mit Anwartschaft auf
Ruhegehalt und Hinterbliebenen¬
versorgungin Aussicht gestellt wird .

Die diesbezüglichen Gesuche
wollen unter Angabe der Lohnan-
jsprüche mit den Nachweisen , datz
der betreffende Bewerber das 85.
Lebensjahr noch nicht zurückgelegt
hat ( Geburtszeuanis ) , daß er ge¬
sund (ärztliches Zeugnis ) und un¬
bescholten ist ( Leumundszeugnis ) ,
bis längstens
Donnerstag den 28 . Februar 1907
bei uns eingereicht werden. 2394

Karlsruhe , den 7 . Febr . 1907.
Städtisches Tiefbanamt .

Lieferuna tob
Maschinenkohlen .
Für den Steinbruchbetrieb

Vormberg, Station Sinzheim bei
Oos ( Baden ) sind für das Jahr
1907 erforderlich etwa
280 « Zentner Ruhrstnckkohleu

I » Qualität . 2 2
Angebote auf den Einzelpreis

gestellt, verschlossen und mit obiger
Aufschrift versehen, sind längstens
bis
Samstag den 83 . Februar d. Js .,

vormittags 11 Uhr.
bei der Unterzeichneten Stelle ein¬
zureichen, woselbst indessen die Be¬
dingungen zur Einsicht achliegen
und Angebotsformulare erhoben
werden können . 1075g.

Rastatt , den 7 . Februar 1907.
Gr . Wasser - und Straßenbau -

_ Inspektion ._

Sandlieferung.
Gr . Wasser - und Straßenbau -

inspektion Karlsruhe verdingt die
Lieferung des zur Eindeckung ihrer
Land- , Kretsstraßen und Kreiswcge
erforderlichen Sandes — ca. 500
r-bm — im Wege des schriftlichen
Wettbewerbs und nimmt Angebote
unter Bezeichnung der Lose und
Straßen , verschlossen, mit der Auf¬
schrift „ Angebot auf Sandlieferung "
bis längstens Montag den 25.
Februar , vormittags 10 Uhr, ent¬
gegen.

Bedingungen und Lieferverzeich -
niffe liegen inzwischen zur Ein¬
sicht auf . 2430

Die Zimmerarbeiten zur Er¬
richtung einer Schirmhülle auf Sta
tion Söllingen sollen in öffentlicher
Verdingung vergeben werden.

Die Pläne , Bedingungen und Ver¬
dingungsanschlägeliegen in den üb¬
lichen Geschäftsstundenauf dem dies¬
seitigen Hochbaubureau (Auerstr. 11
3 . St . ) zur Einsicht auf, woselbst die
Angebotsformulare unentgeltlich er¬
hoben werden können . Zusendung
nach auswärts findet nicht statt .

Die Angebote sind bis längstens
Mittwoch de« 27 . Februar 1807 »
vormittags 11 Uhr , dem Zeitpunkt
der Eröffnung, portofrei und mit der
Aufschrift : „ Schirmhülle Söllingen "
versehen , anher einzusenden . Il0 ‘a.V

Zuscblagsfrist 14 Tage.
Durlach , den 7. Februar 1907 .

Gr . Bahnbauiuspektio « .

iAMi -BerAtMW.
Aus dem Gemeindcwald Schiel -

berg werden mit Borgfrist bis
1 . Oktober d . Zs . am

Sntij len 18. Murr 1907,
nachverzeichmte Holzsorten versteigert :

33 Bauholzstangcn I ., 525 dto .
IL Klaffe , 586 Hagstangcn , 615
Baumpsähle, 88 Hopfenstangen I .,
104 dto. II ., 100 dto . III . und
343 dto. IV . Klaffe, 1030 Reb
stecken I., 1417 II . Klasse und
3320 Bohnensteckcn.

Zusammenkunft vorm . 9 Uhr
beim Rathaus dahier. 1217ar.2 2

Schielberg , den 9. Februar 1907
Gemeinderat.

Axtmann , Bürgermstr.
finde » liebevolle ,4 ? ClttteU diskr. Ausnahme

bei Fra « Koch , Hebamme , Zäh¬
ringerstrabe 14,1 Tr . 11843,14.6

Mannschaften des Beurlaubten-
standcS der Reserve und der Land¬
wehr I . Aufgebots sämtlicher Waffen¬
gattungen, welche zum freiwilligen
Eintritt in das Ostasiatische Detache¬
ment bereit sind, können sich bis
20. März d . IS . — vormittags —
beiin Bezirks -Kommando Karlsruhe,
Krcuzstratze 11, II , melden . 2614.2.2

Karlsruhe , den 14. Februar 1907
Köuigl . BezirkSkommaudo .

Hochbauarbeiten
Vergebung .

Dis nachverzcichnetcn B«u -
ar &erten zur Erstellung eines Auf-
nahmsgebäudeS, eines Abort- und
Oekonomiegebäudes und eines
Wärterhauses auf der Station
Langenbrand an der Neubaustrecke
Weisenbach -Kirschbaumwasen, sollen
im öffentlichen Berdingungsweyc
vergeben werden.

1 . Erd - und Grabarbeiten und
Maurerarbeiten ,

2 . Steinhauerarbeite » aus rotem
Material ,

3. Steinhauerarbeiten aus Hellem
Material ,

4 . Zimmerarbeiten ,
5 . Walzeisenlieferung , Schloffer-

und Jnstallationsarbeiten .
6 . Blechnerarbeiten,
7 . Putz- und Stückarbeiten,
8 . Schreinerarbeiten ,
9 . Glaserarbeiten ,

10 . Maler - und Tüncherarbeiten ,
11 . Tapezierarbeiten und
12. Pflästerarbeiten .

Die Pläne , Bedingungen und
Arbeitsbeschriebeliegen auf unserm
Hochbaubureau in Gernsbach,
Bahnhofstr. Nr . 107 , während der
üblichen Geschäftsstunden zur Ein -
icht auf , woselbst auch die Ange¬

botsformulare , soweit der Vorrat
reicht , abgegeben werden. Ein Ver¬
wandt der Verdingungsunterlagen
nach auswärts findet nicht statt.

Die auf Einzelpreise zu stellen -
den Angebote sind verschlossen , post-
rer und mit der Aufschrift „Ange¬

bot auf . . . Arbeit" zur
Erstellung der Hochbauten auf Sta¬
tion Langenbrand versehen, läng -
tenS bis 23 . Februar 1907, vor¬
mittags 10 Uhr, an die unter¬
fertigte Stelle einznreichen, um
welche Zeit die Eröffnung der bis
dahin eingelaufenen Angebote statt-
iridet. 1178a.2.2

Die Zuschlagsfrist beträgt drei
Wochen .

Gernsbach, den 8 . Februar 1907.
Großh. Bahnbauinspektion.

Durmersheim.
Holz-

Versteigerung .

Diejenigen Personen, welche mit
der Bezahlung des Schulgeldes für
die Höhere Mädchenschule mit

Gymuastalabteilung ,
da » Real - « . Reformgymnafium ,
die Oberrealschule und
die Realschule
für das II . Tertial 1906/1907
(11 . Januar bis 11. Mai 1907 ),
sowie für die
Kuabeuvorschule ,
Bürgerschule und
Töchterschule
für das I V . Vierteljahr 1906/1907
(23. Januar bis 23. April 1907 ) sich
noch im Rückstände befinden, werden
hiermit aufgefordert, solches innerhalb
acht Tagen anher zu entrichten .

Karlsruhe , 16 . Februar 1907 .
. Scliulkasso

Fecker . 2640

Graben .
Stammholz -

Versteigerung.

Die Gemeinde Durmersheim
versteigert in ihrem Gemeinde -Ober
wald
am Montag de« 18 . d . M.

280 Stück Eichstämme von 3,45
Festmeter abwärts und 300 Stück
eichene Abschnitte.

Am Mittwoch den 20 . d. M.
420 Stück Hainbuchen .

Am Donnerstag , 21 . d. M.
350 Stück Erlen , 34 Stück Eschen ,
33 Stück Ruschen . 27 Kirsch¬
bäume , 14 Maßholder, 10 Bir¬
ken und 4 Rotbuchen .

Am Montag de« 25 . d. M.
224 Ster erlene , 14 Ster Hain
buchen-, 4 Ster esch ., 3 Ster eich.
Rntzrollen ,

' 150 Ster Hain¬
buchen, 80 Ster erlcn, 40 Ster
eichen , 200 Ster gemischtes
Scheit» und Prügclholz.

Am Dienstag de« 26 . d . M.
50 Ster Hainbuchen , 4M Ster
erlen , IM Ster eichen und
450 Ster gemischtes Scheit- und
Prügelholz.

Am Mittwoch den 27 . d. M.
23550 Stück Laubholz. Wellen ,
32 Los Stockholz und 11 Los
Schlagraum.

Die Zusammenkunft ist an jedem
Tag vormittags J/210 Uhr im Hieb-
schlag. Hierzu werden Steigerungs -
iiebhaber freundlichst eingeladen .

Durmersheim , 13. Febr. 1907
Der Gemeinderat .

Heck . 1243*2.2

Zn kaufen gesucht
größerePartien einmal gebrauchter

WMMWMiU
(ausländische ), in bestem , brauch ,
barem Zustande , in Bälde lieferbar.

Gefl. Offerten mit Angabe der
Anzahl und des äußersten Preises
unter Nr . 1128» an die Exped. der
.Bad. Presse " erbeteu . 3.2

in reichster imd gediegenster Auswahl bei billigster Preisstellung für nur
erstklassige Fabrikate .

Kunstgewerbehaus C . F . Otto Müller

Tafelserwice
Kristallservice

Tee- und Moccatassen
Waschtischgarnituren

Kaiserstrasse 144 (Moningerbau).

Die Gemeinde Graben versteigert
Mt Mud ) len 20. gefirn« 1907 :

19 Eichen,
8 Buchen,
1 Rust,

285 Forlcn-Stämme.
Vorzügliche Hölzer .

Anfang vormittags V*10 Uhr auf
der Hiebflächc, Abt . 7, an der Rhein-
talbahn . 1319 ».2 .1

Bürgermeisteramt.
Zimmermann .

_ Krauß.

Brennholz -
Versteigernng.

Das Gr . Forstamt Langensteiu -
bach versteigert mit Borgfrist bis
1 . November d. Js . im Rathause zu
Langensteinbach jeweils vor »
mittags 10 « hr beginnend , am
Imttslllg Sen 21 . Febmr 1907,

a) aus Domänenwalddistrikt Hoh¬
berg : 14 Ster buchenes Scheit -
und Prügelholz und 38 Wellen ;

b) aus Distrikt Köpfte : 159 Ster
buchene, 5 Ster gemischte, 41 Ster
forlene Scheiter und Rollen ,
26 Ster buchene, 18 Ster ge¬
mischte Prügel , 1475 buchene
und gemischte Wellen ;

c) aus Distrikt HermauuSgruud
und Wiuterhälde : 23 Ster
buchene, 6 Ster gemischte , 64 Ster
forlene Scheiter und Rollen ,
36 Ster gemischte , 99 Ster
forlene Prügel , 850 buchene,
1175 gemischte und forlene
Wellen .

Am Freitag Itt, 22 . Mm 1907,
aus Distrikt Steinig und Ravven »
dusch :

135 Ster buchene , 17 Ster
eichene, 24 Ster gemischte , 229
Ster forlene Schester u. Rollen ,
19 Ster buchene, 118 Ster ge¬
mischte , 225 Ster forlene Prügel
und 3350 gemischte Wellen .

Die Forstwarte Welte und K i. e S
in Langensteinbach zeigen daS Holz
auf Verlangen vor. 1302a 2.2

!!. 15000 .— gesucht
zur Errichtung einer industriellen
Anlage bei 10 % ZinS und jäh»
licher Rückzahlung von Merk
2M0.—. Offerten unter Nr.
85305 an die Expedition der
„Bad . Presse " ._

T2

! ! ! Geld-Darlehen ! ! !
ohne Bürgen

von 2M Mark aufwärts erhalten Per¬
sonen jeden Standes (auch Damen) zu
471% u. monatlicher 4 Mark Rück¬
zahlung gegen Schuldschein prompt u.
direkt durch das seit 23 Jahren be¬
stehende älteste KreditbureauFerdi¬
nand Gallab , Budapest IX
Soelenaygasse 30 , Relourmarke er¬
wünscht._ 1028 -L .3

(jjiM kö nn. Herr. u. Dam.alsNcben-
uilUerwerb verdien. Näh .kostenlos,

Karte genügt , durch ErwerbS - Zen -
trale ..Merkur ", M »inz 101. Streng
reell. Glänz. Dankschr. 815al2.6

! ! Geld -Darlehen ! !
von 200 Mk. aufwärts crh . Personen
jeden Standes ( auch Damen) zu
4 ' »% bei monatlich 4 Mk. Rück¬
zahlung prompt und diskret durch
los Sig. Neubauer,

731a
internationales EScompte-Bureru,

SuSapest VII, Barcseygasje 6105 .

gibt reellen Leuten auf
Ratenrückzahlnng . auch

ohne Bürgen. Kabernuss , Berlin 6,
Stcinmctzstr . 50. Rückporto. 8, '*.6.4

Beleuchtungskörper
für Gas und elektrisches Licht .

Vornehmste und auserlesenste Auswahl am Platze .
Alte und moderne Stilarten .

Eigene Werkstätte im Hause für Anfertigung von
Beleuchtungskörpern nach gegebenen Entwürfen .
Nur erstklassige Fabrikate bei niederster Preis¬

stellung und in grösster Auswahl .

Kunstgewerbehaus C . F . Otto Müller
Kaiserstrasse 144 (Moningerbau). 2631.10.1

LiMschG - LttßtWW .
Im Auftrag des MühleubefitzerS Wilhelm Ziegler werden

wegen Einschränkung der Landwirtschaft am
Montag den 25« Februar 1907,

nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Rathaus nachgenannteGrundstücke zum Eigentum versteigert :

1. 18 a 20 qm Wiese auf den Malctschenwiesen neben Kas¬
par Hensle Erben und Ludwig Maier und Valentin Füg,
beide in Karlsruhe , Anschlag

2. 29 a 79 qm Ackerland im Hägcnich neben Franz Joseph
Bärmann und Joseph Hipplcr, Anschlag

3 . 16 a 71 qm Ackerland in der Eichenlach neben Georg
Joseph Kritzer und Gregor Knebel, Anschlag

4. 76 a 60 qm Ackerland am Hultenkreuz neben Rudolf
Schindler und Aufstößer (für Gärtnerei geeignet ), Anschlag 6000 Jt

5 . 25 a 27 qm Ackerland im „Großer Gchrn" neben Anton
Beck in Bruchsal und Engelbert Spechert (als Bauplatz
geeignet ), Anschlag
13 a 52 qm Wiese im Gewann Zehntwiesen neben Chri¬
stian Gierich und Oswald Käst , Anschlag
Nähere Auskunft erteilt
Ettlinge « , den 15. Februar 1907.

Wilhelm Endisch , Waisenrat .

Bäckerei .
In großem Fabrikort bei Karls¬

ruhe , beste am dortigenPlatze, 50 bis
60 Mark Tageseinnahme, ist , ein
schuldenfreies schönes Bäckereiau -
wcseu sofort unter bester Bedingung
zu verkaufe « . Offerten unter Nr .
35144 a. d. Exp. d . „Bäd . Presse " . 2.2

350 <M

700 M

500 M

6.
900 M

600 M
1278a .2.1

Baden-Baden.
Altrcnom . Realgastwirtschalt I
inmitten der Stadt zu ver¬
kaufen. Anzahlung 10 bis
15 000 Mk . Viel Wein- |
nnd Bierverbrauch Fremden-
ziminen rc. Näh . durch 529a !

! UUNijkiimIl,Baden -Baden

Sie ’ findenkapitalkräftige oder

ItAt * , still oder tätig, mit kleinerem oder
Vl j

'
größerem Kapital, wie

Kunderts Wnerkenllurlssschreiöeil und Referenzen
beweisen, fürjedeArt hiesiger oder auswärtiger Detail - ,
Engros - , Fabrikgeschäfte , Lizenzen , Gewerbebetriebe ,
Grundstücke , Zins - , Geschäfts - , Fabrik - » . Landhäuser ,
Villen , Güter , Brauereien , Ziegeleien , Gasthöfe ,
Hotels , Mühlen rc .

rasch und verschwiege».
ohne Provision zu zahl « », da kein Agent , durch

8 . Kommen Machst ISSS&Ä ?
Verlangen Sie kostenfreien Besuch (auch auswärts) zwecks

Besichtigung und Rücksprache .
Infolge der auf meine Koste« , nachweisbar ganzjährig in
900 Tageszeituugeu erscheinenden Juserate stehe ich ständig
mit Tausende « Reflettauten im In - und Auslande für
Objekte aller Art in Verbindung, daher meine enorme «»

konkurrenzlose« Erfolge .
Älteste « und einzige « großkapitalistisch fundierte« der¬
artiges Unternehmen , mit eigene « Bureaus (keine Pro -
Visionsvertreter !) in Dresden , Hannover , Karlsruhe

in Bad ., Köln a. Rh . und Leipzig.

Reparaturen u Modernifiere «
von Polstermöbel « u . Bette » rc .
in u . außer Haus pünktlich u. reell.
Kart Dörr , Tapezier u. Dekorat.,

Kreuzstr . 29. 85349 .2.2

Tüchtiger Kaufmann
empfiehlt sich den Herren Geschäfts -
leuten zum Beitragen der Bücher , Ab¬
schlüssen u. Betreiben v. Außenständen,
sowie Erledig, sonst. Korrespondenzen .
Offerten unter Nr . «5034 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 2.2

Ein Wurf
Wolfshunde
8 Woche« alt (Mutter prämiiert),
z« verkaufe « . 996« .8.3

Karl Hummel , Ettlingen ,
Pforzheimerstraße, z. Wattbera.

Zunge Wolfshunde
z« verkaufe « . 85379.2.2

Zu erfragen Weltzieustrahe SS,
im Laden .

Eine zweistöckige

Wchmg mit ©arten,
zu jedem Geschäftsbetrieb geeignet,
ist in einem Orte (Bahnstation) in
der Nähe von Bruchsal wegen Todes¬
fall äußerst günstig zn verkaufe « .
Liebhaber wollen sich unter Nr . 1237a
an die Expedition der „Bad . Presse"
wenden. 2.2

Zu verkaufen :
Gebrauchte eiserne Riemenscheibe « ,
TranSmissionS -Knppelnnge « ,
Dampfabsperrveutile ,
BerbindungSteile mit Flansche »

für Dampfleitungen ,
Condeuztöpfe , 2555.3.2
1 Ventilator ,
sämtlich gut erhalten , abzugebcn .

Humboidtstrasse 27. Adolf Speck .

il Anliti
cfinilmmrfn !

Wegen Aufgabe des Geschäfts setze
ich mein Lager in fämtl . Torten
bon Schuhwaren dem Verkaufe
aus. Für Anfänger beste Gelegen¬
heit, da die Ware nur von erste»
Firmen stammt .

Offerte » unter Nr . 85032 an die
Exved. der „Bad. Presse "._

Zu verkaufen
wegen Anschaffung von Automobilen :

2 Landauer (unter 6 die Wahl ),
2 Hotelomnibusse (8 Innen - u.

5 Autzenplätze), ,
mehrere Paare filberplattierte '

Ehaisengeschirre .
Die Hotelomnibuffe sind ihrer starken ,

Bauart wegen auch zum Waren- !
transport geeignet . 1240a .2.2

Otto Goeringer ,
Mineral- u . Moorbad RtppoldSa «. !

.1 i
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Alte Brauerei Hoepfner.
Sonntag den 17 . Februar . 2681

Streich - Konzert
ausgeführt von der Areiw . Jeuerwehrkapelle .

Anfang abends '/,8 Uhr . ■—_ , - Eintritt frei
K . Cötz .

Zur Hopfenblüte , kchch.
Samstag und Sonntag : 85450

Hnilers Possen-Ensemble.
Hierzu ladet sekundlichst ein E. MOIIer .

Samstag und Sonntag : 88409

Hs« rÄ 8tSrn -^ruppe.
Gasthaus „ zuin Lanb " !

Samstag Kn 16 . M Sonntag Kn 17. Februar

1 « Me AMiele Z
der bestrenommierten und beliebten

Mellini -Truppe
MT Kern -Bischof

=== == Vollständig nettes Programm . =
Neue Possen ! — Ohne jede Konkurrenz !

68449

il nie I Sonne , Dobel
Station herrenalv — Besitzer 3. Kramet . 1344»

e Rodel - id Scbneescbubbabn.
Das älteste , bestrenommierte

Dampf- Bettfedern- Reinigungs-Geschäft
von llax Flechtner ,— gegründet 1877 , —

Adlerstrasse 28 II, Hof,
und empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zur gefälligsten Reinigungder Bettfeder «, im Waschen und Bestreichen der Bettbarchent
bei prompter Bedienung . Hochachtungsvoll
85583 Max Flechtner .

pmsmttäfctgttitg
auf sämtliche vorrätigen

Vlöbe
wegen überfülltem Lager .

V^ Lazarus Bär Wwe.
^ ^ ^ Telephdö 1925. Zirkel 3.

2678

Kein Laden oder sonstige Unkosten
nur Inkasso I

Die Lizenz einer patentierten Neuheit „ Automatischer Fahrrad »
auschlntz" ist bezirksweise zu vergeben .

Nachweislich hoher Gewinn . Risiko ausgeschlossen. Erforderliches
Kapital Mk. 1000.

Offerten unter Nr . 2868 an die Expedition der „ Bad . Preffe " .

" Meier !
mit Kontrollstempel .

Ich habe mir einige Liefe¬
ranten gesichert, die stets frische

Landeiert
für mich sammeln und jedes

Quantum fofort zusenden .
Gegenwärtiger Preis :

pro Stck . 10 Pfg ., 25 Stck . 2 .45
und frei ins Haus .

. Freund ,
Eierspe -ialgeschäst

a Telephon 226 waldftr . 33.
» ■ — . ■ = = ■

Unabhängige Frau sucht Arbeit
im Waschen und Putzen . 65493

Aheinstraße 12, 4 . Stock.
sucht deutschen Uuter»

Aknlljgik richt gegen Französisch.
Offerten unter Nr . 8g>538 an die

Exped. der „ Bad . Preffe ".

Altes Gold , Silber
und Diamanten

kauft zu höchsten Preisen gegen Kasse
K. Waibel , Lahr i . « .,

Schloßplatz .
Prompt reelle Bedienung , sowie

Diskretion zugesichert. 1037».6.4

Staat !. W. Heissnaherin
empfiehlt sich im Anfertigen fester
Arbeit , f Hotels u . Private . 65538 .3.1
Spezialität : Ganze Aussteuern .

Steppdecken , Handarbeit .Nalb. Brlakla, Angattenstraße 69 .

Strümpfe und Socken
werden schnell » . billig « « gefertigt .
GSthestr . 22 , 4 . Stock. 65489 .2.1

QM . StuHM TÜtffS
Hause, « apellenftr . 2,4 . St . 86454

Hostnschncidcr ÄmS
der Woche für erstklassiges Geschäft an -
nchmrn . Offetten unter Nr . 65530
an die Exped. der „Bad . Presse " erb.

Ivo Mark
wöchentl. und mehr können Bei¬
sende, auch Damen , verdienen.
Prospekte gratis. Friedrieh Huck ,chemische Fabrik , Breme* 171. 9®Ma*

Reelle

Qtrofon für Damen und
Cl ! dICH H-rr-n i*ben

Standes unter
strt »gfter Diskretion , « efl. Off.
anFrauHnInl , Adlerstr . 32,
Hth . , patt ., erb. Rctourmarken

' sind beizulegen . 16972

Heirat .
Kath . Bäckermeister, Ende der 20er

Jahre , mit eigenem Geschäft in einem
Jnbustrieftädtchen ani Rhein , mit
12000 Mk. Vermögen , wünscht mit
einem kath . Fräulein in den 20er
Jahren mit entsprechendem Vermögen
zwecks Heirat in nähere Verbindung
zu treten . Offerten , womöglich mit
Bild , unter Nr . 1232a an die Expc-
dition der „Bad . Preffe ". 2.2

Heirats -Gesuch.
Tüchtiger Geschäftsmann , Ende 30,

kath. , der bis April eigenes Geschäft
gründen will, sucht sich mit anständiger
Person zu verehelichen. Vermögen
erwünscht.

Offerten unter Nr . 1262a an die
Exped . der „Bad . Preffe ". 2.2
Klint I Waise. 25 I ., 200000 M . Der -
l/lllUl ! mög ., w. Heir . m. charakterv .
Mann wenn a. ohne Berm . Anonym
zweckl . Off. Ideal , Berlin 7. 923a *

Ein junger, gebildeter Herr
sucht btt Bekanntschaft einer jüngeren ,
nnabhängigen Dame von angenehmem
Wesen, welche gleich ihm ihre freie
Zeit in gemütlicher Anssprache der
ringen möchte. Freundliche Gegen-

äuherung erbeten unter Oe . t . K .
poetlagernd , Karl »rohe .

■fftdratsgefud)
Fräulein , Waise , 26 I . , kath. , sucht

die Bekanntschaft ein . Mittel -Beamten ,
Barvermögcn 15000 M ., zw . baldig .
Heirat . Gest. Offert , u. Nr . 1321 a an
die Erp , der „ Bad . Preffe " erbeten .

Zwecks Heirat
wünscht gcbild . Frl . , Ende d . Dreißig ,
symp. Auß ., heit. Gemüt , mehr . Jahre
i. Krankenpfl . tätig , a. i. Haush . f.
erf . , Briefwechsel mit älterem , gebild ,
charakterv. Herrn in sich . Stellung .

Nur ernstgem . , ausführl . Offerten
unter Nr . 1305 » an die Exped . der

Bad . Presse " erbeten . 2 .2

UsirLls-Kemb.
Tücht . Geschäftsniann , Kaufinann ,

Ende 28 , evangel ., der Teilhaber an
einem kausm. Bureau ist , sucht sich
mit anständiger Person so bald wie
möglich zu verehelichen . Ver¬
mögen von 4 bi« 50 O Mk. erwünscht.
Offerten mit Angabe der näheren
Verhältniffe u. Beifügung der Photo¬
graphie , welche sofort wieder zurück¬
gegeben wird , sind unter Nr . 65562
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten. — Strengste Verschwiegen,
heit zugesichert. Verniittler ver
beten. w 2.1
Bureau W Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
16999* wtthtlmfttaße 15.

Vertrauliche lorrepdem
wünscht Beamter in größerer Stadt
Süddeutschlands mit gebildeter evang.
Dame im Alter von 35 —40 Jahren ,
von angenehmer Erscheinung u . ruhig .
Gemüte , zwecks späterer Verehelichung
anzuknüpfen . Der Beamte ist 50
Jahre alt , hat 2 erwachsene Kinder
und ein pensionsfähiges Gehalt von
Mk. 3000 .- .

Korrespondenzen mit ausführlichen
Angaben aller Verhältnisse , auch
Verniögen nebst Photographie erbitte
unter Nr . 1188a an die Expedition
der „Bad . Presie " . 2 .2

Viel « Damen und Herrn suchen

d. d. „ Helrats - Anzeiger “
in Stuttgart . ZusendungderneuestenNr.geg. 60J , in Brieefm.

Kiiometertieft II . Kl .,
auf untenstehenden Namen lautend ,
abhanden gekommen. Gegen gute Be-
lohnung zurückzubesördern an 65453

Professor Friedrich Fehr ,
Karlsruhe , weftendftr. 6.

Gegen Ratenzahlungen
erhalten Sie von leistungSfäh . ausw .
Versandhause Damen - « . Herren -
stvffe, Anzüge nach Maß , Wäsche
re . Muster fofort durch Vertreter .
Offerten unter Nr . 1445 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 20 .8

Geb . Dame , bestemps. Lehrerin der
neuen Sprachen , sucht noch einige
Teilnehmerinnen an einem

französischen
(onversations - Kränzchen.

Honorar Mk . 8 p . Monat .
Gest. Anmeld , »uh Nr , 85554 an

die Exped der „Bad . Presse ". 2 .1
Ub Jmum Hiitre , 24 ug . pr¬im in 1er brevet le l’Eeele aar¬

malt dt Lbbmbb» ekereka placeiais laatitat ea antra ilaklliaa -
■ aal et U aaarralt sa parfactt-
aaaar daaa i ’aUeauad. Baaaliaa -
rait sartaat lran?ala, akut , au -
thtaattqnes . Pritaatiaaa k 11s -
caatar. Bafereaees : Directaar de
l ’Eeola uarmala Laaaaaae.

Offaraa saaa ckittraBI448 a l'azp.
da ta „Bad. Presse “.

f !

Iienorrmk Auswalvom eioiactisten bis hochieiusten Fahrika
verbürgt solider Ausführung

bis

Spezialhaus 1. Ranges für
Herren' und Knaben-Garderobe

Telephon 1772. Äaiserstr . 74 .

Mitglied des Rabatt - Sparvereins .

Karlsruhe Kaistrsip . Nr. 160. 1.
fteile sie Annoncen -txoedirton .
Alte angesehene, deutsche Lebenk-

I Versicherungsgesellschaft suchtrunn
gegen festes Gehalt oder außer¬
gewöhnlich hohe Abschlußprovi -

| sionen. Offert , unt . T . 644
| an HaasensteinATogler ,
A . -G. , Karlsruhe . 2672

Wer liefert

In
in Säcken und Halbfettunß -
kohlen» sogen. „Mariakohlen" .

Offerten unter B . 607 an
Haagenstein & Vogler ,

Glänzende Existenz für'S Bäcker.
In einer Großstadt Badens

soll eine über 50 Jahre mit
nachweiSl . gutem Erfolg be¬
stehende, jährlich über 1400 Sack
Mehl verbrauchende Bäckerei in
allerbester Lage mit reichem In¬
ventar bei 20000 Mk. Anzahl ,
zu 114 000 Mk. dem Verkauf
auSgesetzt werden . ■ 2371 .2 .2

Off . unter G . » 74 an Haasen -
stein & Vogler , A .-G ., Karlsruhe .

2557 Hausverkauf . 3 .1
In einer Garnisonstadt Mit¬

telbadens ist in bester Lage ein
Geschäftshaus , worin seit vielen
Jahren mit gutem Erfolg ein
Kolonialwarengefchäft be¬
trieben wurde , bestehend aus
Vorder - n . Hinterhaus , großen
Kellern , Magazin , Hofraum u .
anstoßendem , großem Garten ,
unter günstigen Bedingungen
alsbald zu nettaufen . Gest.
Anfragen bitten unter F . 614
an Haasenstein & Segler ,
A.-G ., Karlsruhe , zu richten.

Verkauf eines Anwesens .
In einem bedeutenden Markt¬

flecken Mittelbadens (Eisenbahn¬
station ) ist ein größeres Anwesen
auS freier Hand zu verkaufen .

Dasselbe eignet sich vermöge
seiner günstigen Lage zu jedem
Geschäftsbetrieb , oder, da ge¬
wölbte Keller und diverse Ma¬
gazine vorhanden , auch zu Wein¬
handlung , Zigarrenfabrik oder
dergleichen.

Anzahlung 8- 10000 Mk. Zur
Anlage bezw. Ausdehnung eines
Fabrikbetrrebe » könnte anstoßend ,
größer . Terrain nebst Oekonomic-
gcbäude mit erworben werden .

Näheres unter B. 626 an
HaaaeBStela K Vogler , A.-B.,Karlaraka . 2673.2.1

Laden.
In einem bedeut . Jndustrie -

orte Baden » — in vorteilhaft .
Lage — ist ein zitta 27 gm
großer , mit großen Schaufenstern
versehener u . für jedes Geschäft
geeignet . Lade « zu vermiete « .
Vorzügl .Gelegenheit sürgrößercn
Bazar , Filiale einzurichten .

Näheres unter W. 469 durch
Haasenstein & Vogler , A .- G . ,
Karlsruhe . 1871 .6,6

Lehm- Mel - verkauf.
■ ■ fta 11111 I Wegen plötzlich eingetretenen Fäm .-

Lager für Backsteinfabrikation
rc. rc . wird pachtweise abgetreten

Karl Steinmetz ,
2653 Thomashof 2. 1

kaufen gesucht
) mit Gewichten bis zu

5 Ztr . Tragf . , ge-
braucht , zu kaufe » gesucht . Offert ,
mft Preisangabe unter Nr . 85501
an die Exped der „ Bad . Presse " .

Ein gut erhaltener Sportwagen
wird zu kanfen gesucht . Näheres
Kaiserstr. 249 , Mühlburg. Tor . 8»°"

Zu verkaufen
Z« verkaufen »ta

zu verpachten
auf 1 . April ds . IS . ein besseres ,
gut eingerichtete »

im Zentrum der Stadt Freiburg i. B
Offerten unter Nr . 1310 » an die

Expedition der „Bad . Presse " . 3.2

Mit sämtlichem Inventar , 7 schönen
Grundstücken , die jederzeit veräußert
werden können, verlaufe einen Gast
Hof II . Ranges , Nähe der Schweizer
grenze - Anzahl . 5— 6000 Mk Auf¬
zug wegen Kraukhtit sofort . Aeußcrst
günstige Bedingung . Sichere Existenz.
Tüchtige , junge Leute finden da ein
sichere ? Heim . Preis sehr nieder
gestellt. Auch ohne Güter - Verkauf
zu erwerben . Näh . unter Retourmarke .

Geisinge» (Baden) . 1289a .2.2
M. Seitz , zum Kranz

ßofgutoerkauf.
Ein kleines , mit 10 Morgen Güter

arrondiert , ebenfalls ein solches mit
25 Morgen oder mehr , mit schönen
Obstgärten u. Obstbäumcn , verkaufe
unter günstigen Bedingungen . Näh .
unter Retourmarkc . 1290a .2 .2

Geisingeu (Baden).
M. Seitz , zum Kranz.

Nahe Karlsruhe .
Ein zwischen mehreren Aabrik -

städteu , direkt an der Bahnlinie
KarlSruhe -Durlach -Pforzheim günstig
gelegenes

Mühlen^ Anwefen
mit Wohnhaus , Revengeb . » gr .
ArbeitS - «. Lagerr ., mit zirka
66 PS . Boithscher FranciS -
Turbine , eiSfr . » tonst. Wafserkr.,
einschl. Masch.,Transmiff ., f . d. sollv .
Preis von 120000 Mk. , gegen 40000
Mark Anz. Eig elektr . Lichtanl . m .
Dynamomasch«, Stallg. Rem , f. jed.
Fabrik- ob. gew . Betrieb
geeign. Gr . ca. 11700 gm . 917»13.3

tate i Eckenberg, smm.

Wegen plötzlich eingetretenen Fäni .-
Verhältniffen wird ein Hotel mit
feiner , schöner Einrichtung und nur
8—10000 Matt Anzahlung sofort
verkauft . 1291a .2.2

Näheres unter Retourmarkc .
Geifingen (Baden) .

hi. Seitz , zum Kranz .

Pianino ,
vorz im Ton und Bauart , elegant.
Ausstattung ( in nutzb.) , preiswert
abzugebcn . Zu erfrag , in d. Exped.
der .. Bad . Presse." _ 85544 .2 .1

Pianino,
älteres , gut erhaltenes Instrument ,
billig z« verkaufen . 85520

Herreustraße 58 , parterre .

mit Schnitzerei , bestehend ans 2
hellen Bettladen » * Nachttische »
mit Marmorplatten , 1 zwciteil .
Spiegelschrank mit Kristallglas »
1 Waschkommode mit Marmor -
platte und Toilettespiegel , 1
Handtuchständer , z« dem spott¬
billigen Preis von 666 Mark
zu verkaufen . DaS Zimmer ist
hell Rnstbaum « . kann aufWunsch
zurückgestellt werden . 85467
Waldstraaae 22 , im Laden .

Salon -Garnitur ,
(Sofa , 2 Fauteuil ) neu » hochfeiner
Plüschbczug , habe außergewöhnlich
billig abzugebcn . 85433 .21
Hermann Wolf , Tapezier und
Dekorationsgeschäft , Marienstr . 62 .

Ein größerer gut erhalt , emailiert .
Herd bill . zu verkaufen . Anznscheii
85522 Grenzstr . 28 , 2. St . lkr .

Diwans — Ottomanen
sind einige , mit prima Bezug und
Arbeit , um jeden annehmbaren Prci «
abzugcben bei 85521 .2. 1

Carl Hossfeld , Dekorateur,
Karlstraße 6.

Billig zu verkaufen:
1 gnterh . Waschkommode mit

Marmorplatte , 1 kl . gebr . Sofa ,
1 gebr . Nachtstuhl und Vcrsch .
85504 Leopoldstr . iS , Hth , 2. St
Möbel sehr billig adzugebe».
Neuer Schreibtisch , zweit. Chiffonnier
m . Muschclauss., Vertikow m. Spiegel ,
gut g- arb . Kam -ltaschcndiwan , Halb¬
franz . Bettstelle m . Rost, Matratze ,
Deckbett » . Kiff.. Hess. Stühl ' ' 5549 .2.1
Hübschstr. 38 pt. , nächst Eisenlohrstr5

Zwei hochmoderne englische Bett¬
stellen mit Patcntrost und 3 tciligcu
Matratzen ümstandshalber billig z«
verkaufen . 85566

Akademiepraße 42, lll .
Eine Original - Singer - Näh¬

maschine ist zu verkauicu . 85492
Kaiserstraße 167. im Laden.

verkaufen . 85491
Amalie «str .71, II , Eing. Leopoldstr.

Ein schöner , fast neuer Kiuderlieg -
wagen , Prinzcßform, ist billig zu ver-
kausen . 8 ' «' ' Wilhelmstt .72 , L>th. 3.Zr .

Zu verkaufen.
Ein guterh ., grauer Kinderlieg¬

wage« ist bill. zu vcrkauscn . Näh .
Kaiserstr . 249 (Mühlb . Tor ). 85527

Tauben . 85557

Mehrere Kröpfertaubcn find zu ver¬
kaufen. Näh. Turlacherstr . 15IV .
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Badische Aerztekammer .

^ Karlsruhe , 15. Febr . Heute nachmittag ist die auf Grund
des Gesetzes vom 10. Oktober 1906 , betreffend die Rechtsverhältnisse des
Sanitätspersonals , errichtete Aerztekammer zu ihrer ersten Sitzung
zusammengetreten. Bei der unter Leitung des Ministeriums des
Innern vorgenommenen Vorstandswahl wurde lt . „Karlsr . Ztg ." Medi¬
zinalrat Dr . Lindman» in Mannheim zum Vorsitzenden des Vorstandes,
praktischer Arzt Dr . Bougartz in Karlsruhe zum Stellvertreter
des Vorsitzenden und praktischer Arzt Dr . Werner in Heidelberg,
praktischer Arzt Dr . Eschbacher in Freiburg , sowie Medizinalrat Roß¬
wog in Schliengeu zu Mitgliedern deS Vorstandes gewählt.

Nach Beratung und Annahme einer vorläufigen Geschäftsordnung
fand sodann noch die Wahl der fünf Mitglieder deS ärztlichen Ehren-
gerichtShofrS und deren Stellvertreter statt . Gewählt wurden als Mit¬
glieder des Ehrengerichtshofer : prakt . Arzt Dr . Bongartz in Karlsruhe ,
prakt. Arzt Dr . Grether in Lörrach, Medizinalrat Dr . Lindmann in
Mannheim , Geh. Hofrat Dr . Schenk Bezirksarzt a . D . in Lautenbach,
und prakt . Arzt Dr . Seitz in Konstanz; als Stellvertreter Medizinalrat
Dr . Baumgartner in Baden , Bezirksarzt , Medizinalrat Dr . Brenzinger
in Buchen , Geh . Rat Dr . Leber in Heidelberg, BezirkSaffistenzarzt, Me¬
dizinalrat Dr . Marold in Pforzheim und prakt. Arzt Schreck in
Pfullendorf . n ^ .

Die Wahlen zur badische« Landwirtschaftslammer .
— Karlsruhe , T5. Febr . Dar Großh . Ministerium des Innern hat

als Termin für die Wahlen zur LandwirtfchaftSkammer, soweit dieselben
in den Wahlbezirken -stattfinden ( 8 9 Ziffer 1 des Gesetzes vom 28.
September 1906, § 1 ff . der Wahlordnung ) den 6. April d . I . be¬
stimmt und zugleich angeordnet , daß die Wählerlisten vom 9. März d.
X ab öffentlich aufzustellen sind.

Als Wahlkommiffäre für diese Wahlen wurden ernannt :
1 . Wahlbezirk: Ueberlingen-Pfullendorf -Meßkirch . Wahlkommiffar:

Geh . Regierungsrat v . Senger in lleberlingen .
2. Wahlbezirk: Konstanz-Stockach. Wahlkommiffar: Geh. Rogier-

ungsrat Dr . GrooS in Konstanz.
3 . Wahlbezirk: Engen-Bonndorf . Wahlkommiffar: Oberamtmann

Dr . Kiefer in Engen.
4. Wahlbezirk: WaldShut-Säckingen. Wahlkommiffar: Geh. Re¬

gierungsrat Keim in Waldshut .
5 . Wahlbezirk: Donaueschingen-Triberg -Villingen. Wahlkommiffar:

Oberamtmann Arnold in Villingen.
6 . Wahlbezirk: St . Blasien -Schönau-Neustadt-Freiburg : Wahl -

lommiflar : Geh. Regierungsrat Mnth in Freiburg .

7. Wahlbezirk: Schopfheim -Lörrach. Wahlkommiffar: Geh. Regier¬
ungsrat Dr . Beizer in Lörrach .

8 . Wahlbezirk: MMHeim- Staufen . Wahlkommiffar: Oberamtmann
von Preen in Müllheim.

9 . Wahlbezirk: Breisach-Freiburg . Wahlkommiffar: Oberamtmann
Jacobi in Breisach.

10 . Wahlbezirk: Emmendingen-Waldkirch . Wahlkommiffar: Geh.
Oberregierungsrat Salzer in Emr. endingen.

11. Wahlbezirk: Emmendingen-Ettenheim . Wahlkommiffar: Ober¬
amtmann Sternberg in Ettenheim.

12. Wahlbezirk: Lahr-Offenburg . Wahlkommiffar: Geh. Regier¬
ungsrat Dr . Clemm in Lahr .

13 . Wahlbezirk: Offenburg-Wolfach . Wahlkommiffar: Geh. Re¬
gierungsrat Rnßbanm in Offenburg.

14 . Wahlbezirk: Kehl-Bühl . Wahlkommiffar: Oberamtmann Meyer
in Bühl.

15. Wahlbezirk: Oberkirch -Achern . Wahlkommiffar: Oberamtmann
Hörst in Achern .

16 . Wahlbezirk: Bühl -Baden-Rastatt . Wahlkommiffar̂ . Geh. Re¬
gierungsrat Frech in Rastatt .

17 . Wahlbezirk: Rastatt -Ettlingen . Wahlkommiffar: Geh. Regier¬
ungsrat Dr . Asal in Ettlingen .

18 . Wahlbezirk: Ettlingen -Karlsruhe . Wahlkommiffar: Geh. Re¬
gierungsrat Freiherr von Krafst - Ebing in Karlsruhe .

19. Wahlbezirk: Pforzheim -Durlach. Wahlkommffar: Geh. Re-
gierungsrai Dr . Turban in Durlach.

20. Wahlbezirk: Bruchsal. Wahlkommiffar: Geh . Regierungsrat
Beck in Bruchsal.

21 . Wahlbezirk: Bretten -Eppingen. Wahlkommiffar: Oberamt¬
mann Dillmann in Eppingen.

22. Wahlbezirk: Schwetzingen - Mannheim -^ einheim . Wahlkom¬
missar : Geh . Regierungsrat Lang in Mannheim .

23. Wahlbezirk: Wiesloch -Heidelberg. Wahlkommiffar: Geh . Re-
gierungsrat Dr . Becker in Heidelberg.

24. Wahlbezirk: Wiesloch -Sinsheim . Wahlkommiffar: Oberamt¬
mann Pfeiffer in Sinsheim .

25. Wahlbezirk: Mosbach -Eberbach. Wahlkommiffar: Geh . Regier¬
ungsrat Dörle in Mosbach .

26. Wahlbezirk: Adelsheim-Boxberg. Wahlkommiffar: Oberamt -
mann Gräser in Boxberg.

27. Wahlbezirk: Tauberbischofsheim: Wahlkommiffar: Geh . Re-
gierungsrat Bitzel in Tauberbischofsheim.

28. Wahlbezirk: Buchen -Wertheim . Wahlkommiffar: Oberamt¬
mann Wendt in Wertheim.

Konkurse in Baden .
Radolfzell. Vermögen des Oelfabrikanten Anton Müller in Singen .

Konkursverwalter : Rechtsanwalt Bqhl in Radolfzell. Kvnkurs-
forderungen sind bis zum 8 . März 1907 bei dem Gerichte anzu -
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag den 15. ;
März 1907, vormittags 9i/2 Uhr.

Radolfzell. Vermögen des Landwirts Johann Stoffel jung in Horn .
Konkursverwalter Rechtsanwalt Bohl 'hier. Konkursforderungen
sind bis zum 20. Februar 1907 bei dem Gerichte anzumelden .
Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag den 8. März 1907,
vormittags 11 Uhr.
Landwirtschaftliche Versammlungen und Besprechungen .
Landwirtschaftliche Besprechungen. Am Sonntag den 17 . Febr . in

Mönchweiler, Kinzigtal , Wasenweiler, Plankstadt und in Hohenstadt;
am Montag den 18. Febr . in Eisental ; am Sonntag den 24. Febr . in
Obergimpern .

Generalversammlungen der Kreditvereine usw . Am Mittwoch den
20. Februar in Adelhausen; am Freitag den 22 . Febr . in Oberacker; am
Samstag den 23 . Febr . in Brühl und in Ichenheim ; am Sonntag den
24 . Februar in Auenheim bei Kehl, Bilfingen und in Eubigheim ; am
Samstag den 2 . März in Seckenheim ; am Sonntag den 3. März in
Oetigheim .

Generalversammlungen der Orts -, Konsum - und Absatzvrreine usw.
Am Sonntag den 17. Febr . in Gamshurst , Konstettcn, Münchingen,
Kleingemünd , Heinsheim, Mahlspüren i . Hegau, Rohrdorf , Post Meß-
kirch, Berwangen , Wangen bei Radolfzell, Dattingen , Kommingen,
Brenden , Bodersweier und in Erzingen ; am Dienstag den 19 . Febr .
in Dertingen und in Höhefeld ; am Donnerstag den 21 . Febr . in Mühl¬
bach ; am Samstag den 23 . Febr . in Lindelbach ; am Sonntag den
3 . März in Bellingen und in Oellingen .

Generalversammlungen der Molkereien usw. Am Sonntag den
17 . Febr . in Egringen , Bichtlingen und in Ittendorf .

We terbericht vom Schwarzwald .
st» poöek , 16 . Febr . Die Schneehöhe beträgt 50 ow . 4° Kälte .

Ausgezeichnete Schneeschuh - und Rodelbahn .
G Lnndseck , 16. Febr . Die Schneehöhe beträgt 1 .50 Meter ;

Fahrbar von Gertelbach ab . Das Thermometer zeigt 2° minus . Bei
Nordwestwind ist der Barometerstand gut. Bei etwas Neuschnee ist
die Ski - und Schlittenbahn sehr gut.

aC* Mummele, , 16. Febr . Die Schneehöhe beträgt 1 Mtr .
55 cm . 3° Kälte . Barometer schön..* Wuhsiein , 16. Febr . SchneeAhe 1 .80 Meter . 5 Grad Kälte .
Die Skibahn ist bis Seebach gnt fahrbar .

Vs; grbelmni ;, jung und $cbön zu sein-
Von Annie Dirkens .

Für uns Frauen dürfte es kaum wähl eine andere Frage geben ,
deren Lösung mit größerem Interesse erwartet wird , als die , die ich jetzt
erörtern will. Wohl könnte ich in Verdacht kommen , st» geschmacklos zu
sein , von mir selbst behaupten zu wollen, daß ich jung und schön sei .
Dies liegt aber durchaus nicht in meiner Absicht. Es genügt mir voll¬
kommen, wenn die „anderen" eS von mir behaupten . Damit bin ich
eben zufrieden, und nur darin liegt eigentlich der volle Wert . So
sollte jede Dame denken und stets danach streben, daß die „anderen"
sagen : Sie sind jung und schön!

Wie einfach ist dies zu erreichen und wie verkehrt wird diese Kunst
gehandhabt.

Puder , Schminken , Feite und Salben werden gewöhnlich in schreck¬
licher Quantität auf die Haut gelegt und das Gesicht auf diese Weise
fürchterlich entstellt. Ich sage Ihnen aber , Sie machen sich dadurch ge¬
radezu lächerlich .

Fort mit allen Quacksalbereien! Herunter mit der gräßlichen Aus¬
lage! Reinigen Sie Ihren Teint mit unschädlichen Mitteln .

Vor allem waschen . Sie sich täglich zweimal mit recht warmem
Wasser , so warm , als Sie es nur vertragen . Nehmen Sie anstatt jeder
anderen Seife ein wenig Oja -Seife und waschen Sie sich damit in
warmem Waffer. Wenn Sie nachher in den Spiegel schauen — ist
übrigens gar nicht notwendig — denn wenn Sie nachher jemand ansteht ,
sei es mit liebe- oder neidvollen Blicken , der wird sagen müffen : Heute
sind Sie schöner als je ! Begreifen Sie diese einfache Kunst? Sie sollen
Ihre Haut reinigen von Fett , Staub usw. usw . , aber nicht darüber
eine Farbschicht ziehen. Sre sollen recht warmes Wasser verwenden,
damit das Blut in Zirkulation gerät . Sie sollen sich mit Oja -Seife
waschen , damit die Poren der Haut gereinigt werden und damit die
Haut erftischt und belebt wird.

Wenn Sie dieses , mein Prinzip befolgen , so werden Sie mit vierzig
Jahren noch immer keine Spur eines Fältchens in Ihrem Antlitz finden .

Merken Sie jedoch jetzt schon, daß Ihr Teint durch feine Furchen
gestört wird , so nehmen Sie des Pkorgens auf den Daumen etwas Creme
und kneten Sie die betreffenden Stellen tüchtig durch . Dieses Verfahren
nennt man Massage . Es ist gar nicht, notwendig, bei dieser Massage be¬
sondere Regeln zu beobachten , deffn es handelt sich nur darum , den Ge¬
sichtsmuskel in seiner Schlaffheit zu stören . Wenn die Massage zirka
zehn Minuten angewendet wurde, vermischen Sie ein wenig Rioret
(perubianische Seifenwurzel ) mit ein paar Tropfen Waffer und frot¬
tieren Sie gelinde die zur Runzelbildung neigenden Stellen , indem Sie
fortwährend etwas Waffer dazu geben , bis ein leichter Schaum entsteht.
Mit diesem Schaume waschen Sie sich das ganze Gesicht und wischen es
dann mit einem weichen Handtuche ab . Durch das Waschen mit Rioret
wird die Haut sehr zart und weich , so daß der durch die Massage ange¬
regte Muskel die Haut voll ausfüllt und somit auch glättet . Vor dem
Schlafengehen können Sie , um die '

vielleicht zu trockene Haut zü er¬
weichen , etwas Creme in dieselbe verreiben.

Diese zwei Behandlungsmethoden des Gesichts werden jeder, Dame
den gewünschten Erfolg in geradezu überraschender Weise bringen und
den Teint stets blütenrein , glatt und rosig frisch erhalten .

Was die Pflege der Hände anlangt , empfehle ich, die Haut derselben
jeden Abend mit Oja -Creme einzureiben und gewöhnlich leichte Zwirn¬
handschuhe anzuziehen. Des Morgens waschen Sie die Hände mit Oja -
Seife und verreiben Sie , so lange die Haut noch naß ist , ein haselnuß¬
großes Stück Creme auf derselben , dann erst wischen Sie diese mit einem
weichen Handtuch ab .

Die Nagelhaut ist täglich mit einem Holz- oder Beininstrument
leicht zurückzuschieben . Einen wunderbaren Glanz der Nägel erzielt
man durch Abreiben derselben mit echtem amerikanischen Naaelglanz
(Oja ) und mittels eines Leinenlappens. Dieser Nagelglanz hat den

Vorteil , daß er im Gegensatz zu anderen Präparaten den Nagel niemals
spröde und brüchig macht , und daß der damit erzielte Glan ^ tatsächlich
wochenlang unverändert anhält .

Von großer Wichtigkeit zur Erzielung einer harmonischen Schön¬
heit ist selbstredend die vernünftige Pflege des HaareS . Für die jetzt
so modernen hohen Frisuren ist es mir gelungen, eine geradezu ideale
Methode zu finden. Dieselbe ist einfach anzuwenden, billig und von
ausgezeichnetem Erfolge. Ich bereite mir mein Haarwasser feit Jahren
selbst .

Ich nehme ein Paket Jpe -Knolle (kalifornische Haarwuchsknolle)
und gieße darüber einen Liter Wasser und einen Liter Weingeist. Schon
nach 24 Stunden nehme ich ein Wasserglas voll davon herunter , schütte
einen Tefl auf das Haar und lasse es gut verreiben , bis ein kolossaler
Schaum entsteht. Dieser Schaum wird abgestreist und mit dem Rest
des Haarwassers , das im Glas zurückgeblieben ist, diese Prozedur wieder¬
holt . Nun werden die Haare abgewischt und trocknen gelassen. Wenn
man sich jetzt frisiert , so ist das Haar noch einmal' so voll und so duftig ,
daß man die prachtvollste Frisur arrangieren kann, ohne eine falsche
Unterlage benützen zu müssen . Abgesehen von diesen Vorteilen wird der
Haarboden gereinigt und das Ausfallen der Haare sofort behoben.

Zum Schluß möchte ich noch bemerken , daß ich diese Methode von
einer Freundin während meines Aufenthaltes in Nordamerika kennen
gelernt .habe, und daß es mir tatsächlich ein wahres Vergnügen bereiten
würde , wenn sich dieselbe auch hier in weiteren Kreisen einbürgern
würde . Me Vorteile dieser Methode sind so bedeutend, die Kosten bei
rationeller Anwendung so gering, daß die Befolgung derselben in jeder
Beziehung zu empfehlen ist . Nur meine feste Ueberzeugung von der
absolut sicheren , wohltätigen Wirkung, sowie zum großen Teile auch
meine Erkenntlichkeit haben mich veranlaßt , meine gemachte Erfahrung
öffentlich mitzuteilen . 9339a

Kennen Sie jetzt das Geheimnis, jung und schön zu sein? „Oja " !
Annre Dirkens .

Auskunftei — Inkasso
auf allen Plätzen

Erfolge 1904: 9954
1905 : 12884
1906 : 15458

Posten kassiert .

tt a \ to A " Karlsruhe,Kaiserstra88e 183
, Telephon 1838 .

fiaareilikemullg .

Wie Ihnen jeder Arzt sagen wrd , gibt es nur « In Mittfl , Haare
für ininiSi » zu entfernen , das ist die Zerstörung der Haarpapillr durch
den galvanischen Strom (Elektrolyse). Garantie für radikale Entfernung
bei strengster Diskretion.

Anmeldungen wochentäglich von 9—11 Uhr. 15265.12.8
Auf Wunsch komme persönlich nach auswärts .

Institut Depilatorium , frau Ikatk. lbeb,
Karlsruhe, Karlstraß « 89, 8. St .

Merlck tT
"

Schnittmuster
ermöglichen jeder Dame,

seihst wenn sie nicht schneidern
kann , die Selbatanfertlgnng

aller Kleider .
Zu Originalpreisen hei

nns vorrätig . 17488
Gebr . Ettlinger ,

Kaiserstrasse 199.

Versuchen $

Eishaus ,
bereit» neu , für Metzger paff ., ist bill.
zu verkaufen. Liebhaber wollen ihre
Adresse unter Rr. 85496 an die Exp .
der . Bad. Presse ? einsenden. 2 .1

Marke

Anerkannt
erfolgreichste

Marke !

6— 8 Personen finden besseren
Mittags - und « bendttfch.
84785.4.8 Stemstr . 31. 2 . St .

i Unter dem Protektorate Seiner Grossherzogiichen Hoheit des Prinzen Max von Baden .

Grosse allgemeine Jubiläums -

Ausstellung für das Gastwirtsgewerbe
verbunden mit Nahrungs - und Genussmittel , heimische Industrie , Haushaltungs -
Gegenstände und Sport aller Arten, sowie Massenspeisung von Civil u . Militär

. vom 6. bis 29. April 1907 = == = =
in der Ausstellungshalle und Anbauten zu Karlsruhe. 12666

Telephon 513. — Veranstalter : Wirteverein Karlsruhe . — Geschäftsstelle : Hotel Goldner Adler .

H

SCHUTZ¬
MARKE.

Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser .
Kaiaer - Borax ist das mildeste u. gesündeste , seit Jahren bewahrte

Verschönerungsmittel für die Haut ,
macht das Wasser weich und die Haut rein , zart und weis .

Beliebtes anttsept . Mittel zur 3Innd - und Zahnpflege u. zum medlc . Gebrauch .
Torsieht beim Einkauf . Nur echt In roten Cartons zu JO , » O u . 50 Pf . mit
neblaer Schutz - Marke . Ausführliche Gebrauchs - Anweisung In jedem Carton .
. Heinrich Sfaek in Om a. D ., ältestes u . renommiertestes Haus für Toalet - Borcx.

62 )r.

Anerkannt billigst
Bezugsquelle

elektrischer Bedarfsartikel nt
Kurt Herling , Leipzig 55 00

" ■ AuerfcacluHol. >» »

Eine Partie Zimmer- n. Glastüren
und Fenster sehr billig . 62499
Adlerstraße 28 , Herd - u. Ofenlager.

Stellenvermittelung. kostenfrei
?. Prinzivale u . Mitglieder, durch bnt
Verband Deutscher HandlnngS»
gehülfenz« Leipzig. StcUengejuch
u . Angebote stet» in großer Anzahl
Geschäftsstelle r Frankfurt a . M . , gr
Eschenheimerstr . 6, Fernspr. 1515 . 10S5*

Eine gebr., gut erhalt. Dezimal¬
wage wird »n lausen gesucht.

Off. mit Preisangabe mit. 65474
an die Exped . der „ Bad. Presse " erb .

Lon der Schillerstr . 15, bis Wein .
brennerstr., wurde ein schwarze»

mit Inhalt derlei en . Gegen Be¬
lohnung bittet man dasselbe abzu.
geben. Weinbren » erstr . 3,1 . 2680

Große, eiserne, elegante
Kinder bettstette ,

neu , für nur 12 Mk zu verkaufen .
65475 Donglasffr . 3«, pari.

Zigarrenfabril sucht Vertretung
bei Kolonialwarcnh . und Wirten.
Jüngerer Kansniann der Kolonial¬
warenbranche bevorzugt . Hohe Provi¬
sion , bi entspr . Leistung feste An¬
stellung. Offerten unter Nr 65502
an die Exp . der „ Bad . Presse ". 3.1

IO- IIOOO Mk .
werden auf gute 11 . Hypotheke gesucht .

Offerten unter Nr. 2520 an die
Expedition der „Bad. Presse" . 2.2
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Um mein grosses Lager in Möbeln , Betten , Herren - und
Damengarderobe , Bettwäsche und Weisswaren

noch vor der Inventar zu räumen , liefere ich von heute ab an jedermann auf bequeme Abzahlung
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Credithaus
Lammstrasse 6. Karlsruhe Lammstrasse 6.

Todes -Anzeige .
Heute früh verschied nach längerem Leiden

Frau Genovefa Stupfei , w «we
geb. Niedhammer .

Ctterttvetev , den 15 . Februar 1907. 1345 *
Oie Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Sonntag de» 17. dr . MtS ., nach¬
mittags >/-3 Uhr, hier statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem schweren Verluste unseres lieben , treuen Sohnes,Bruders und Schwagers

Snm Heinrich Klenk
Kaufmann

besonders für die schöne Grabrede und die vielen Besuche
während seines Krankenlagers des Herrn Stadtpfarrers
Weidemeier , sowie für die reichen Blumenspendensprechen
wir auf diesem Wege unfern innigsten Dank aus.

Die titstruerde» Sinterllhlenei ;
Kmilie Klenk ul Mayer.

Karlsruhe , den 16 . Februar 1907 . 2658

Nor an Beamte and bessere Privatleute
liefert

bei bequemer Zahlung sweise
eine erstklassige Firma ohne Preiserhöhung Heere »-Anzüge nach Maß ,
^der nur die « taffe , Damenkleiderstoffe . Heeren - « . Damenwäsche ,
Weißwaren . Uebernahme kompletter Ausstenern .

Strang reell 1 Kein Abzahlungsgeschäft . Ohne Aufschlag t
Offerten nebst genauer Adressenangabe unter Nr . 16766 an die

Expedition der „Bad Presse ".

Am Mittwoch de« 27 . Zebr . 1407.
vorniittags 10 Uhr , wird die Abfuhr
des Latrinendünaerr in der Zeit vom
1. April 1907 btä 81 . März 1908 im
diesseitigen Geschäftszimmer , Linkcn-
heimerstraße 19, nach den dort auf¬
liegenden Bedingungen in öffentlicher
Verdingung vergeben. 2657

« arnison - Berwaltung .

Bekanntmachung.
Den Fahrplan der

Straßenbahn betr .
Der zwischen dem Mühlburger Tor

und der Grcnadierkaserne verkehrende
Verdichtungswagen kommt vom 18.
dS. MtS . ab in Fortfall . 2655

Karlsruhe den 15. Februar 1907 .
Städtischer Gtratzeubahnamt .
Wir haben die Lieferung unseres

Jahresbedarfs von

ID hat MiWMtn
zu vergeben.

Angebotsformulare find auf unserem
Geschäftszimmer (Nr . 6 , Kaiserallee
Nr . II ) erhältlich , woselbst auch
Muster auftiegen .

Angebote sind unter Vorlage von
Gegrnmustern und mit der Aufschrift
„Angebot , die Lieferung von BetriebS -
handschuhen betr / versehen, bis
Freitag den SS . Febenar d. I .,

» ormitag » 1« Uhr »
bei unS einzureichen.

Auswärtige Firmen kommen für
vorstehende Lieferung nicht in Be
tracht . 2667 .2.1

Karlsruhe » de» 15. Februar 1907 .
Stadt . Gaswerk .

Die Abnahme der im Haushalte
des Garnison - Lazaretts Karlsruhe
vom 1 . April 1907 bis 31 . März 1908
auskommenden Küchenabsälle , Kno¬
chen und Brotreste soll im öffentlichen
Termine am Donnerstag den 21 .
Februar 1907 , vormittags 10 Uhr,
im Geschäftszimmer , Kriegstroße 103 ,
woselbstauch die Verkaufsbedingungen
aufliegen,verg eben werden . 2671

t« .
Montag de« 18 . Februar ,

nachmittags 2 Uhr , werden im
AuktionSloknl Steinstratze 23 ,
rechter Seitenbau , öffentlich
gegen bar versteigert :

1 große Partie gut abgelagerte
Zigarren in 50 und 100 Stück¬
packung, ferner Cognac , Rum , Rum -
und Aracpunsäie , Arac , Magen¬
bitter . Zwctschgcnwaffer, Steinhäger
Boonekamp .Cherry -Brandy,Vanille ,
Pfirsich, Doppelgoldwaffer , Pfeffer¬
minz . Champagner , schwarzer
Tee 2t. rc ., 2641

wozu Liebhaber hoff, einladet

Joseph Hiscbmann jr.
Auktioittgeschäft,

Steinstr. 23 . recht. Seitenbau
Telephon 1916 .

leiht einer in Bedrängnis"Cvtl llllfl geratenen Beamten
Witwe gegen Zins n. 9AA CIBfmonatl . Rückzahlung O " " -Vtl -

Offerten unter 05494 an die Exp.
der „ Bad . Presse" erbeten. 2 .1

Hans
besitzen!

hohe « Rabatt .
llnpeltNinRollev . INHan
Elegante Goldtapete

von 22 A an .
Echte Lincrnsta , 53cm
breit , » Nieter 40 , 48 »

60 und 70
Lincrusta - Ersatz, fertig
lackiert, ä Meter 20 L,.
Muster überall hin franko.
Ringfreic llapeten-

Jnduftrie
C. Kupsch,

^ Frauksnrta ^ M .

Stellen finden
Men-BnN Jansatla

“,
Steinstr. 10, 2. Stock .

Nur schriftl. Aufträge der Firmen .
Sämtliche Stellen garant offen.

Sofort gesucht : .
1 Weinreiseuder so st b. gut. Geh .,
1 Reisendeef .Fahrrad , A.-G 12' Dt.
1 Lagerist . 1 Maschinenscheeib .,
1 Verkäufer u . Dekorateur f. sof.,
mehrere Verkäufer f. sofort,1 LommiS für hier sofort ,
1 pislrittr,

500 V '"
2 Packe » f. hier , 2 HauSbnrfch . hier ,
mehr . Einkasfierer , 1 Kontorbote .

Weidl . Personal :
1 Kassiererin » 1 Kontoristin s.hier,
mehrere Verkäuferinnen f . hier ,
1 Verkäuferin s. Golvwar., f hier ,
1 Berkänferi « f. Damenkonfektion ,1 Verkäuferin f. Modes, 85548
3 erste Modistinnen bgut .Äeh .f.hicr .

Streng reelle Bedienung .

beamter im Concipieren gc -
wanet zum sofortigen Eintritt
gesucht. Offert mit GchaltS -
ansprüchen unt . F . K . 4130 |
an Rudolf Bioffe , KarlS -

! ruhe erbeten . 2682 .3.11

2 Conto- Corrent-
Buciihalter

oder Buchalterinnen,
ein Eintritt sofort , für den zweiten
Posten per 1 . April auf größeres
Fabrik -Bureau , gesucht .

Offerten mit Lebenslauf und Zeug¬
nisabschriften , wenn möglich auch
Photographie unter Nr 1322» a»
die Exped. der „Bad . Presse ". 3 .1

Zigarrenfabrik in Bruchsal sucht
per 1 . April d. >̂s . tüchtigen , zu¬
verlässigen , bilanzsichern

Buchhalter
und Korrespondenten .

Nur bestempfohlene Herren ,
welche auf dauernde Stellung re¬
flektieren , wollen Offerten unter
Nr . 1116 » an die Exped . der „Bad .
Presse " einreichen .

Für ein hiesiges

Bankgeschäft
wird ein angehender Eommi » , wel¬
cher in einem Bankgeschäft gelernt
hat . per 1 . April gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüchen unt .
Nr . 85498 an die Exp . der „ Bad .
Presse" erbeten. 2.1

Erstklassige deutsche

Versicherungsgesellschaft
die fast alle Branchen führt , wünscht den durch den Tod de»
langjährigen Inhabers offenen

jitspektorposttit
neu zu besetzen . Fixum , ausreichende Spesen und hohe Provi¬
sionen werden gewährt , eventl. wird Inkasso beigegeben. Nicht-
sachleute werden berücksichtigt und durch erfahrene Beamte rin -
gearbeitet . Offerten « nter O. W. 13 ap Haasens4ein
& Vogler , * - 6 . , Karlsruhe . 1312 ».3 .2 .

Zeitungsträgerin ,
durchaus ehrliche und pünktliche, bei guter Bezahlung gesucht .

Expedition der „ Kad . Prelle ".
Stellenvermittlung

kostenfrei
für Prinzipale u . fttrVerelns -

mitglieder durch den
Kaufmännisch . Verein

Frankfurt a . Uain .
Gut empfohlene Bewerber für

kaufmännische Stellungen jederArt und offene Stellen aller Ge¬
schäftszweige stets gemeldet . Ueber
17000 Mitglieder . 62000 Stellen
bis jetzt besetzt . Vereinsbeitrag
Hk . 8 .—. 801a

Auf das Bureau eine? gröberen
Architekt «»- und Baugeschäftes
in Karlsruhe wird em schon in
ähnlichem Bureau tätig gewesener

pp Kaisim »,
der eine flotte saubere Handschrift hat ,
stenographieren und Maschinenschreiben
kann und der noch die Registratur zu
besorgen hat , zum Eintritt für 1. April
gesucht .

Bewerbungen mit Lebenslauf , Zeug¬
nissen und Angabe der Gehaltsanspr .
einzusenden unter Nr . 2501 an die
Exped. der „ Bad . Presse ". 3.2

Gewandter , mit der doppelten Buch¬
führung vertrauter 3.2

junger Mann
für das Kontor eines kleineren Fabrik¬
geschäftes per 1 . April gesucht .

Offerten mit genauer Angabe seit¬
heriger Tätigkeit , Zeugnisabschriften
und Gchaltsansprüche befördert unter
Nr . 2556 die Exped. der „Bad . Presse ".

RchM-Gesilih
Von einer badischen Branntwein¬

brennerei wird ein Reisender gesucht
per 1. April . Branchekundige , die
schon gereist haben , werden bevorzugt .

Offerten unter Nr . 1299 » befördert
die Expedition der „ Bad . Presse " . 2 .2
Cigarr .»Agent ». Reifen » , ges .
n . nirg« »» en & Co . , Hamburg22. 18,*a

Schneider » Gesuch.
Tüchtige Arbeiter finden sofort

dauernde Beschäftigung bei 85569
2 .1 Wflb . Mitller , Karlstr . 28.

Ein zuverlässigerKaminfeger
gesetzten Alters findet neben hohem
Lohn und leichter Arbeit dauernde
Beschäft gung bei 1198«.3.3

Kaulinfegermeister Krieg
in Heidelberg .

Gärtner-Gesuch.
Suche per 1 - März einen im Obst¬

und Gemüsebau gewandten Gärtner .Carl Herzog , Hofl.,
1010a.4.3 Rastatt .

Monteur
für Starkstrom sofort gesucht .
85395 .3.2 Göthestraste 31 .

Sd ?laffcr
finden gutbezahlte dauernde
Arbeit . 1736*
W . Welss , Karlsruhe,

Erbprtnzeustratze 24 .
Ein tüchtig., jwifilgffs * kann sofort
selbständig . wUjlII | | rr eintreteu
85567 Kronenstraße 11.

Zwei stadtkundige, ledige

Kutscher
sucht per sofort. 2664

B . Finkeistein ,
Rintheimerstratze 10 .

Kutscher gesucht.
Ein junger , lediger Man », welcher

gut mit Pferden umgehe» kann , per
1 . März gesucht . Zu erfragen in der
Exped. der „ Bad . Prcsie . " 855i7 2.1

Dauernde Stellung findet junger
Man « im Alter von 14—20 I . als

2601 .2.2
Sntlidjer §snhf(§ lrn (ftrei,

1 . iii . b. H.

coliötr jnnittr Mann,
möglichst militärfrei , als HilfS -
a beiter für Vernickelung gesucht .
854612 .2 Werderstraße 87 .

Atislliiifer Mt
Anständiger junger Mann , im

Alter von 16— 17 Jatzren , mit guten
Zeugnissen versehen, zu sofortigem
Eintritt gesucht. 2626.2.2

Malsch & Vogel,
Bucftdrsckerei, Adlerstrasse 21 .

Ein tüchtiger

der im Füttern gut erfahren
ist, wird «ege« hohen Lohn
gesucht von

Brauerei Streib,
1307a .3.2 Rastatt .

Stellung sucht , verlange per
Karte die „ Allaemeine vakan -
zenlifte " veriln 55, Birken,

straße._ 10354t *
^ mitr flotte Maschinenschreiderm,-tllllU , wird von einem Bank¬
geschäft in mittlerer Stadt Badens
gesucht . Kenntnisse der Buchdaliung
erwünscht, doch nicht notwendig . —
Damen , welche schon bei einer Bank
waren , bevorzugt .

Offerten unter Nr . 1283 » an die
Exped der „Bad . Presse "

. ' 2.2

ia R W

Für baldigst gesucht

im
im
rillt WWlltMiili «.

Warenhaus
Gustav Barasch ,

Heilbro ««.
Persönliche Vorstellung Sonn¬
tag 17 . dS ., Earl » ruhe ,
Hotel Grosse , 1 — 4 Uhr
1276a nachmittags . 2.2

Verkäuferln -Gesucb .
Für ein Handschuh » und

Krawatten - Geschält wird
eine gebildete , womöglich
branchekundige VerHäufrrin
auf 1 . April d . I . gesucht , « efl.
Offerten mit Kopie der Zeng ,
uisse sowie Angabe der « ehaltS -
ausprüche « nter Rr . 2609 an
die Erped . der „ Bad . Presse "
erbeten . 22

Geile Prägerinnen
finden sofort bei guter Bezahlung
veschä tiguug in der 2675 .2. 1

Doeringscnen Kunstprägeanstalt,
Amalienstratze 83 .

R, flodjiniicn, Sinerailtyi’
finden gute Stellen hier und

auswärts , durch 65565
Frau Reiher Witwe

Bahnhofstr . 4 , n . d. Nowacksanlage .

Für das Buffet
eines Hotels wird ein einfaches und
»uverläsfigep Mädchen im Alter
von eiwa 22 —26 Jahren gesucht .

Offerten mit Photographie und
Retourmarke erbeten unter Nr . 2654
an die Erpedition der »Bad Presse "^

H Kellnerinnen,
I Restaurations - und Privat -

köchinnen, Zimmermädchen ffit
Saison , Gasihanszimmermädchen für
hier , HauS - u. Küchenmädchen, sowie
Haus » u . Zapsburschen , finden und
suche« Stellen. 85537

Bitrean Halter ,
Karserftr . 49 II . Telephon 1902.

Ans 1. April wird für einen

gröberen IBausbalt
eine tücktlge Iköcbln
gesucht (gut bürgerliche Küche ) .

Offerten mit Lohnansprüchen und
Zeugnisabschriften unter Nr . 2479
an die Exp, der „Bad . Presse " . 3.2

Ein tüchtiges selbständiges Fräulein
wünscht Stelle als

Köcliin
in einem Bade oder Kurort , am liebstcii
auf dem Schwarzwald oder in der
Schweiz . Offerten beliebe inan unt-
Nr - 85524 an die Expedition der
„Bad . Presse "

^ zu senddn._
wegen Erkrankung derjetzigen

Bedienung find per 1 -ApriI1907
zwei Zimmer, Buche u. Zube¬
hör in gutem Haufe gegen
Uebernahme der Bedienung
eines einzelnen Herrn ab,u-
geben . Alleinftehende . unab¬
hängige Frau wird bevorzugt .
Außer freier Wohnung wird
noch eine monatliche Barver¬
gütung gewährt.

Offerten unter Nr. 2676 an
die Exped . der „Bad. prefie"
erbeten.

Ein altere #, unabhängiges

Mädchen,
das in Küche und Haushalt durchaus
tüchtig ist, in dauernde Stellung
gesucht . Eintritt baldigst . 2 .1

Offerten unter Nr . 2669 an die
Exp, der „ Bad . Presse"

._ _
Für das Kontor meiner Fabrik

suche per sofort oder Ostern einen

riii
mit guter Schulbildung . 2684.2.1

6 . Schwindt Nachf.
Rud. Fraessle .

vampsdeftilatlon von Essenzen.
Lruchtsattpresserei und Vamps - Sirup -

srocherei, .
Zabrik chem. , pharm , uud

Präparate .
Kaiser - All « * 27 .
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Ei» jungerMädchen
für leichte Hausarbeit wird per
sofort oder 1 . Februar gesucht .
2661 .2.1 Kaiserstr . 76,11

o Gute Stellen finden
0 , Mädchen für Wirtschaften

für hier und auswärts , durch
Ara » Reiher Witwe

65564 Bahnhofstr . 4
nächst der Nowacksanlage .

Auf 1 . März oder 1 . April suche
ein zuverlässige», tüchtiges

Mädchen
für Küche unb Hausarbeit . Zimmer¬
mädchen vorhanden .

Offerten mit Lohnangabe zu richten
tu Frau Dr . Heraucourt .
Ettlingen b. Karlsruhe . 1275s2.1

Braves, tüchtiges Maschen,
welches sämtliche Hausarbeiten gut
verrichten kann, wird für sofort oder
1 . März , bei guter Bezahlung gesucht .

Zu erfragen 65291 .3 .3
Zähringerstr . 63 im Laden .

Mädchen gesucht.
Weg. Erkrank , des jetzig . Mädchens

,uche für sof. ein jüng , einfach . Mäd¬
chen für Zimmerarbeit . Näh . Mark -
grafcnstr . 36 , im Laden. 2566.3 2

Suche ein fleißigesMädchen
auf 1 . März . 85095 .3.2

grtan Apotheker Straus ,
Mühlburg, Hardtstraße 21 .

fin orMi« Iddti,
welches kochen und alle häuslichen
Arbeiten verrichten kann , wird auf
1. April in eine kleine Familie gesucht.
65304.3.2 Redtenbacherstr. 23, II.

Gesucht
auf 1. März ein tüchtiges , braves
Mädchen, welches kochen kann .
B” "7

„.3 1> r - Kley , Lenzstraße 11 .

Mädchen-Gesuch
Ein anständiges Mädchen für alle

häuslichen Arbeiten auf l .April gesucht .
2607.2 .2 Kaiserstr . 233 » 1. Etage .

kll, tots WM gfirs
Küche und Hausarbeit gesucht .
85468 Kaiserstratze 86 . 3. Stock.

förfllfht sofort ein tüchtiges
vH. | UU) l Mädchen , welches etwas
kochen kann , bei gutem Lohn . BMlVi

Dr. Dienstbaoh , Biirkltnstr . 4 , 1.
Suche für sofort oder später für

inlscru kleinen Haushalt .ein jüngeres
IMEcidoliexi .
Zu erfr . Lnifenstr . 12 , i. Lad. B»" «

,L ?'M-dchcnKL'A
Stelle. Friedenstr. 24, pt. 6"",.,
Aus sofort wird das gut

ein tüchtiges müWlll » koch , kann
und gute Zeugnisse besitzt , gesucht .
Zweites Mädchen vorhanden . 65506

Hirschstraffe 101» 2 . Stock.

Sdit. üijtn , ÖS
selbständig den Haushalt besorgt , wird
auf 1 . März gesucht . 65513 .31

Kaiserstratze 138 , 3 St .

Mädchen,W
kann , wird sofort gesucht . 3 .3
65295 Herrenstr . 15 , 2. St .

Mädchen-Gesuch.
Ein anständiges jüngeres Mädchen

sofort gesucht . Kreuzstr .lvll . 6 »" »

Ein braves , fleißiges Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen
kau » und alle HauSarbeite«
Pünktlich besorgt, wird auf 1 .
April gesucht. Zu melden
85570 .2 .1 Waldstraff « 83 , I .

Ein lOchliges, ta« JBcta
aus 1 . April gcg . hob . Lohn gesucht .
85561 Akademiestr . 8 » 3. St .

Wegen Erkrankung meines Mädchens
sofort dauernder Ersatz gesucht für
allehäuSl .Arbeiten (Familie 3 Person .) .
Frau Elsa Loaaok , Ettkiugen ,

Augustasiraße 5 . 1306a2 .2

Wegen Erkrankung des Mädchens
sofort ein fleißiges , zuverlässiges
Mädchen gesucht, welches sich willig
ollen Häusl . Arbeiten unterzieht .
65442 Le« straffe 3, II.

Mädchen , das alle Hausarbeit
u . bürgerlich kochen kann , per 1. März
zu kleiner Familie gesucht .
65499 «riegftraffe 21, II.

Ein besieres Mädchen , das kochen
kann und alle Hausarbeiten versieht,
wird für sofort zu 2 Personen gesucht.
, Näh . « aldstr . 10 , 4 . St . 6 °»»

Ich suche zum 1 . März ein fleiß .
Mädchen für Küche n. Haus . 65464
2.2 Frau vr . Hassltr ,

Eisenlohrstraffe 10 a , II .
Ein rcinl . , fleißiges Mädchen wird

für däusl . Arbeiten sofort gesucht .
85516 Sophieustr . 164 , 4 . St . l .

Eins . , fleiß. Mädchen für Küche ».
Haushalt sofort oder später gesucht .
65048 .2 .2 Viktoriastr . 16 , part .

« -m juiiycic » wiwwiijm »» uub hui
willig allen vorkommenden Arbeiten
unterzieht , auf 1 . März gesucht . Näh .
Tnrlacher-Allee 18, 3. St . L5203

Line gesunde Amme
für sofort gesucht . 85424 .2.2

Dr. Roth , Hirschstr . 51 , II .

Iraatäfrra £f * Sf ®*“n-
65519 .2 .1 Augustastr . 14 , III .

John Inaisiran
155511 « rancrstr . 17 , 111 , links .

fitrfnaftf wird auf sofort ein jüngeres
GlsliUjl Lanfmädchen für 2 Stun¬
den vormittags . Dasselbe könnte auch
das Kleidermachen erlernen .
2679 Amalienstr . 65 , pari .

Nnirkran eine reinliche, ehrliche ,
PUHslllU , findet Freitag vormit¬
tags von 8—11 Uhr Beschäftigung .
65480 Yorkstratze 11 , 3. Stock.

Innger Man«
au » guter Familie und mit guter
Schulbildung bei sofortiger Vergütung
von hiesiger Weinhaadlung m die
Lehre gesucht . Eintritt sofort oder
Ostern . Gründliche Ausbildung iw
Bureau u . Keller . Selbstgeschriebene
Offert , unter Nr . 1269 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erdeten . *

Lehrling
mit guter Schulbildung für Ls .
neraUAgentur -

Bureau
gegen sofortige Bezahlung gesucht .

Selbstgeschriebene Offerten unter
Nr . 2627 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 2.1

Per Anfang April suche ich für
mein Wäsche - und Ausstattung »,
gefchäft einen jungen Mann mit
guter Schulbildung als

Lehrling.
Söhne achtbarer Eltern wollen ihre

selbstgeschriebenen Offerten unter Nr .
2670 an die Exp . der „ Bad . Presse " .

Lehrlings-Gesuch.
Für ein hiesiges Seidenwareu -

nud Modewaren- Geschäft wird
junger Mann mit guter Schulbildung
gesucht . Gefl. Offerten unter Nr .
2656 an die Expedition der „Bad -
Presse " erbeten .

MMnikn- Lehrling-
Gesuch. 3.2

Einem Sohn aus guter Familie ist
Gelegenheit geboten , die Zahnheil¬
kunde und Zahntechnik gründlich
zu erlernen . Referenzen mit nach¬
weisbarem Erfolge und Eintritt
nach der Lehrzeit in gut . dotierte
Stellungen stehen zp Diensten .

Off . beliebe man unter Nr . 2552
an die Exp . der „Bad . Presse " einzur .

Photographie - 1
Lehrlings -Gesuch .

Ein junger Mann kann bei mir
bis Ostern in die Lehre treten .
E. Hardock , Akademiestr . 26.

Lehrling gesucht
gegen sofortigen Wochenlohn bei

D. Schoch , Bildhauermeister,
64595 .5.5 Mondstr . 2 » , Part .

20 Mark Belohnung
demjenigen , der mir sofort oder auf
Ostern einen ordentl . Jungen ver¬
schafft , von Stadt oder Land , welcher
in einer besseren Brot - und Fein¬
bäcker « in Karlsruhe das Bäcker
Handwerk gründlich erlernen will .

Offerten unter Nr . 65473 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb. 2.1

Lebnosdcheo
au ? guter Familie und mit
guter Schulbildung findet
bei einem hiesigen ersten De-
tailgcschäft der Moden -
Branche Lehrstelleund Ge¬
legenheit zur beste « Aus¬
bildung . Selbstgeschriebene
Offerte unter Nr . 2622 be¬
fördert die Expedition der
„ Bad . Presse "

. 2 .1

erlernen wollen, sowie 65422
Znarbeiterinnen gesucht .

2.2 Waldhornstr . 7, 2 . Stock .

M M fFSITBcRT<llT &9VV

Ml »
"

mit sehr guten Zeugnissen sucht
per 1. April 1907 nach hier oder
auswärts auf einem AnwaltSburcau
anderweit dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . 85101 an die
Expcdstion der „Bad . Presse " . 2 .2

Junges Fräulein
dar in eig Manufakturwarengeschäft
tätig war und gut französisch spricht,
sucht unter bescheidenen Ansprüchen
Stellung als Berkäuferi « , gleich ,
viel welcher Branche . Off. unt . 65490
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

1 . Verkäufer und
Dekorateur

z . Zt . als Buchhalter in größerem
Etablissement tätig , selbständig. Buch »
Halter , Korrespondent , sucht,
gestutzt auf beste Zeugnisse u . Refe¬
renzen , p. 1 . April oder später

Vertrauensstellung .
Kaution in jeder Höhe kann gestellt
werden .

Offerten unter Nr . 85166 an die
Exped . der „Bad - Presse " . 2 .2

fiausbältcrin ,
im Kochen , sowie in der Führung
des Haushaltes durchaus perfekt ,
sucht auf 1 . Storni Stelle in
Offizicröhaus od . höherem Beamten .
Näheres d. Fra « red » « Schmitt
Witwe , Hauptzentralbureau , Erb -

IlWs Wulm
im Nähen etwas bewandert , sucht
Stelle zu 1— 2 Kindern, nicht unter
2 Jahren in besserem Hause nach
auswärts . Gest. Offerten unter Nr .
> 5446 an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten .

Stelle -Gesuch .
Mädchen , das nähen, bügeln u.

servieren , auch etwas kochen kann u.
gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle
als Zimmermädchen evtl , als Allein-
mädchcn. Näh . unter Nr . 85398 in
der Exped. der „Bad . Presse ". 2.2

Fräulein . ,
große starke Figur , 24 Jahre , wünscht
die seiue Küche zu erlernen ,
gegen Vergütung .

Offerten unter Nr . 65517 an die
Expedition der „ Bad . Presse" . 2 .1

Lanäbsus
in DoS b. Bad ., mit 7 Zimmern u.
Mansarden , sowie kleiu. Garten , bis
April 1907 zu vermieten oder zu
verkaufe«. Zu crfr, Bade» , Lange-
straße 148, 1. St . 1092a .3.3

ca. 500 qm , im Zentrum hiesiger
Stadt , alsbald zu vermieten . An¬
fragen unter Nr . 1220 an die Expe¬
dition der „Bad . Presse " erb . *

Fabvik-
RRrmiliehkeiteii

mit 10,000 qm großem Garten und
Landhaus auf 1. Oktober 1907 zu
vermiete« oder zu verkaufe «.
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen
Karlsruhe . 10.6

Näheres unter Nr . 898 durch die
Expedition der „ Bad . Presse " .

» »» »« »» » »«
• Herrschafts ' S
2 Wohnungen . 2
• In neuerbautem , über- aa

Wintertein Haus sind per
“

0 sofort oderspäter Wohn 0• nnge« von 7 bis 9 Zimmern g*
in der Etage , mit reichlichem M

0 Zubehör und auf das Beste 0• audgestattet, zu verrnieten. a
Näheres im Hause selbst V

0 Kaiserallee13g, j . Bureau 0• (Telephon 115) oder beiHcrrn ^
K . Kornsand , W

0 Kaiserstraffe Nr. 56, 0
£

(Teleph . 1275 ). 854*
£•••••:•••••

3 Zinmerwobnuitfl
zu vermieten .

I « ruhige« Haufe , Krieg¬
straffe 163 ist die Wohnung
deS i . Stockes mit 3 großen
Zimmer «, Küche , Badezimmer,
Speise« - Kammer » Kammer ,
Garten» großer Terrasse und
sonstigem Zubehör auf 1. März
oder später zu vermiete » . 2426

s .2
Näheres daselbst zu erfragen.
Woiinunq zü vermieten.
Nudolfstraffe 28 ist eine Drei

Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . Aprll zu vermiete « .

Näh . Georg - Friedrichstr . 11 »
1. Stock . 2006 *

Wohnung
mit 8 Zimmern und Zubehör im 3.
Stock per 1. April zu vermieten . Zu
erfragen Markgrafeustratze 52 ,
parterre , in der Nähe des Rondell -
Platzes _ 881 *

Wohnung zn vermieten.
Eine schöne Wohnung von 6 Zim¬

mern samt Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . 85374 .2 2

Akademiestr. 42.

4 Zimmer-Wohnung1
mit Zubehör ist per 1. April zu ver¬
mieten. Näheres 85320 .2.1

Durlacher Allee 2, 4. Stock.

^ nksM-Wlihmz
Westeudstr. 46 ist die 3.

Etage , bestehend aus 7 Zimmern ,
Badezimmer , Balkons , Küche
» . Speisekammer , Kellcrräume ,
2 Mansarden , Anteil an der
Waschküche und am Trocken-
speichcr , wegen Versetzung am
1. April zu vermieten .

Näheres im 1 . Stock . ß 55' 5
3. l

Am 5 Ammer-Wohnung
mit reich ! . Zubehör Parkstr . 3 per
sofort oder svätcr zu vermieten . SM% .4

Näh . Durlacher Allee 11, 4. St .
Durlacher -Allee 2

ist eine Wohnung von 4 Zimmern
und Zubehör per 1. April zu vermieten .

Näheres im 4 . Stock. 85321 .2 .2

Hraiferkr. 199
ist der 5 . Stock , bestehend
aus 5 Zimmern nebst Küche
und Keller, event. auch ge¬
teilt , an ruhige Familie billig
zu vermiete« . Nähere Aus¬
kunft im en -gros -® efd |äft
im Seitenbau . 2507 *

Zu vermieten :
NebeniuSstraffe 8,

1. St . Bäckerei unt Cafe ,
II . St . 3 Zimmer m . Mansarde re..

IV - St . 8 dto . m. Speicherver¬
schlag re .

Maienstraffe 13 ,
II . St . 3 Zimmer m. Mansarde rc. ,
V. St. 2 Zimmer. 942*

Humboldtstratze 28,
IV . Stock 3 Zimmer.

Näheres Karl -Wilhelmftr . 38 .

4 Zimmer Wohnung.
Nelkenstraffe 7 ist der 3. Stock

auf 1 . April zu vermiete « . 352 *
Näheres daselbst.
In befferem Hause , Krieg-

straffe 163 , ist im 4. Stock eine

von 2 Zimmern « . Küche unter
GlaSabschluff und mit kleinem
Barten an ruhige Familie auf
sofort od . später zn vermieten

Z« erfragen Part. 1864.3.3

Friedenstraße 2,
Ecke der Gartenstr . , neu hergerichtete
Parterrewohnung, 6 Zimmer , je
mit des . Eingang u. reichlichem Zn
gehör sofort oder später zu der
mieten. Näheres BiSmarckstr. 28»
Gartenwohnung . _ 85534

3 Zimmerwobniing.
Köruerstraffe 14 ist auf 1 . Aprll

der 1 . Stock , bestehend aus 3 großen
Zimmern , 2 Mansarden , zu verm .

Näh . Relkenstraffe 7. 354 *

Wohnungzu vermieten.
In der Nähe des Hauptbahnhofes

ist eine Wohnung , 3. St -, bestehend
aus 4 Zimmern nebst Zubehör , auf
1 . Aprll zu vermieten . Früherer
Mietpreis 570 Mk. jetzt um 550 Mk.
Offerten unter 85495 sind zu senden
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

In guter Geschäftslage der Kaiser
straßc ist eine schöne

Wohnung :,
3 Zimmer , 3 Mansarden u. Zubehör ,
sowie eine schöne Wcrkstätte oder
Magazin , im Seitenbau gelegen , so
fort oder später zu vermieten . (Ein
fahrt vorhanden ) .

Näheres zu erfragen Kaiser
straffe 128 im Laden. 2606.2 . 1

Freundl . Wohnung » 2 Zimmer ,
Küche und Zubehör , auf l . April zu
vermieten . Preis 180 Mk- 65633
2. 1 Kaiserstratze 36 «, Laden.

£ tlling ;en .
In schöner Lage gegenüber

von groffem Park, Ecke Pforz »
heimer» und Parkstrutze , sind
2 Wohnungen von 5 «. 6 Zim¬
mern , glasgedeckter Veranda,
Bad, Speisekammer, Küche und
reichlichem Zngehör sofort resp .
auf 1 . Mai zu vermieten.

Nähere Auskunft : Karlsruhe,
Zähringerstr. 112, 2. St . Bio; 8.« ‘
Adlerstraffe 18 , II . , Seitenbau,
Wohnung, 2 Zimmer , Küche, Keller
«. Zubehör auf I . April zu vermieten .
Zn erfr . Vordcrh . , 3 . St . 85479 4 .1

Augartenstr . 17 » 2 . Stock , schöne
Woh «ug , 2 große Zimmer , Küche
u . Keller sof. od . I . Aprll billig zu ver¬
mieten . Näh . im Laden . 85194 .3.2

Augustastraff « ist eine Wohuung
von 3 Zimmern » Küche » geschl .
Beranda » Keller, Mansarde
Anteil an Waschküche n. Trocken¬
speicher auf sofort oder später zu
vermiet . Näh . Augustastr . 11,1 . " «' **

Bernhardstr. 8 ist auf 1» Avril e.
schöne 4 Zimmerwohnung wll
Zubehör , 4 . St ., weg. Versetzung zu
verm. Näh . 3. Stock r . 650613 .3

Brauerstraffe 17 sind 2. Stock,
3 Zimmer mit Zubehör zn ver¬
mieten . Closct im Abschluß.

Näheres 1. Stock. 415 *

(Sin Ladeiilokal -
mit einem Schaufenster und grostem Ardritszimmor isß
sofort m vermieten . _ /

Näh^ cs Karl -Frievrichstratze 6 , l Treppe .

Bürgerstraffe 8 ist im Hths -, Part.,
eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April zu ver-

Draisstr . 17, 4 . St ., Mansarden¬
wohnung von 3 Zimniern, Glas-
abschlnß u - Klosett, an ruh . Leute zu
vermieten . Zu erfr . 2 St . 85193 .2 .2

Durlacherstr . 103 ist eine Wohn¬
ung von 1 Zimmer, Küche sogleich
oder später für 9 Mk. im Monat zu
vermieten . Näheres bei Hausver¬
walter Becker . 65525

Gerwigstraffe 20 ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern, Küche,
Keller , Mansarde auf 1. April zu
vermieten . Näh . 2 . St . l . Bf 363 .3.2

Goeihestraffc 32, 3. St , schöne
3 Zimmerwohnung mit Küche ,
Keller und Mansarde auf 1 . April
oder Mai zu vermieten . 64752

Näheres im 1 . St . r. 10 .4
GSthestratze »1 Drei-Zimmer-
Wohnnng im Hinterhaus um 220
Mark auf 1 . April . Näheres zn er-
fahren Vorderh ., 3 . St . 2608 *

Hirfchstratze 75 große 4 Zimmer¬
wohnung , Mansarde , aus 1 . April
od. früher zu verm . Gartenbcnützung .
580 Mk. Näh . Hl . Stck. 85546 .

Karlstraffe 08 , Seitenbau , ist eine
freundl . Wohnung von 2 Zimmern
mit Zubehör , Koch- u. Leuchtgas , aus
l . April zu verm. Näh. im Laden . 6" »

.Klanprechtstr . 21» 4. Stock, ist eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller Wegzugs halber auf
1. April zu vermiete « . Näheres
daselbst. 85093 .3 .3

Scherrstr . 18 ist eine schöne Drei-
Zimmerwohnung mit Gas auf
1 . April zu vermieten . 65367 .2 .2
Näheres daselbst 2 . Stock, links ._

Schillerst ». 15 sind2 Wohnungen,
. 2 u. 1 Zimmer , Küche u . Zugehör ,

aus 1 . April zu vermieten . Preis
17 .50 U. 13 Mk . mtl . 65481

Deilchenftr . 16, 4j Zimmerwoh -
nuug neuzeitlich leingerichtet , per 1.
April zu vermieten . 1953*

Wilhelmstr. 15 ist auf 1. April
frdl . Wohnung von 4 Zimmern ,
Mansarde u . Zubehör zu vermieten .
Näheres im 3 . Stock. 63570 .5 .5

Wilhelmstr. 65 ist der 3. Stock ,
4 Zimmer mit allem Zubehör wegen
Versetzung auf l . April billig zu ver¬
mieten . Näh . daselbst. 64944 .4 .4

Ettlingen .
Villen-Wohnnng

in freier sonniger Höhenlage mit
prächtiger Fernsicht , 5—6 Zimmer ,
Bad rc ., nebst 2 1/, Ar eingefriedigtem
Obst - « . Gemüsegarten zu ver-
mieten . 1201a .2 .2

Bürgermeister lläfner ,
Sedanstraßc 27.

Möblierte Wohnung .
Gottesauerstraße 29 ist der 1 . und

4 . Stock mit 1 Wohn -, 2 Schlaf¬
zimmer u. Küche auf 1 . März od . April
zu vermieten . Näh . part . 65180 .2 .2

Zimmer ,
In schöner Parterrewohn , mit sep.

Eing . 1 öder 2 möbl . oder unmöbl .
Zimmer zu vermieten . 65406 .3.2

Näh . Kriegstr . 105 , 1. St . o. Lad.

Gut möbl. Zimmer
z« vermietenmit oder ohne Pension.
18862 * Stephanienstr . 54 , 11.

Gut möblierte Zimmer .
1 —2, zu vermieten . 2423 *

Eifenlohrstraffe 20.
Wohn- « . Schlafzimmer ,
fein möbliert , sind auf sogleich zu
vermieten . Lammstr . 12 , 8 Tr . 6 » "

Wohn » und Schlafzimmer » gnl
möbliert , in ruhigem Hause , aus
1. März zu vermieten. Näheres
Zähringerstr. 84 , 2. St . 65484.4.1

Gutenbergstr. 2,4. 2t.,
bei kinderlosem Ehepaare , ist ein hübsch
möbl . Zimmer mit separatem Ein -
gang , mit oder ohne Pension , billig
zu vermieten . 65430 .2.2

Stephanienstraße 38
sind 2 Mansardenzimmer » wovon
das eine sehr groß u . mit Doppelfenster'
an eine ruh . Bewohnerin zu verniieten.
Näh . daselbst im 2. Stock . 85507 3.1

Gut möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension per sof . zu vermieten .
85370 3 2 Zähringerstr . 8 .

Ein möbliertes Zimmer mit 2
Betten ist sofort an 2 Arbeiter zn
vermieten. 65432 3.1
Durlach erstr. 81,83 , 3. Sh , Vdh .

Ein gut möbliertes Zimmer , Nähe
Hauptpost , ist sofort billig zu vermiet.
Amalienstr. 7, 5. Sb , Vorderhaus.

Zu sprechen von 2 Uhr ab. 65476
2 möbl . Zimmer mit Pension zu

vermieten . Daselbst erhält Herrn Mit¬
tag - und Abendtisch. 65559

Akademiestr . 38 , 1 Treppe.
2 ordentliche Arbeiter
erhalten Kost «. Wohnung . 85473

Kronenstraffe 34, l Treppe.

« dlerstraffe 18, 3 . Stock, links , ist
ein gut möbliertes Zimmer für
sofort od . später zu vermiet . >15539 !

Adlersiraffe 41» 2. Stock, links, .
ist ein einfach möbliertes Mansar¬
denzimmer an ein anständiges
Mädchen zu vermieten - 85440

Adlerstr . 41 , » Tr., ist an ein
Fräulein ein schön möbl . 3im « er

zu vermieten . _ 65376 .2 2

Akademiestr. 38 , III (2 Trepp.),
ist ein gut möbliertes Zimmer an
bcfferen Herrn mit Pension zu ver¬
mieten. 85292 .22

Amalienstr . 61 ist ein frdl . mobl.
Zimmer , in Garten gehend, auf
1 . März zu vermieten . 65192 .2 .2

Friedenstraffe 11 , 1 Treppe , gut
möbliertes Zimmer in schöner Lage
in ruhigen : Hause an soliden Herrn
per 1 . März zu vermieten . 85532

Friedenstraffe 16,1 Tr. h. lkS . ist
ein gut möbliertes Zimmer sogleich
zu vermieten . 85215 .2 .2

Georg -Friedrichstr . 4 » 2 . St . r .
ist ein gut möbl . Zimmer sofort
zu vermieten . 84048

Herrenstraffe 16 ist ein freund-
liches, gut möbliertes Zimmer so¬
fort z« vermieten . 85373 .2.2

Nähere - Hinterhaus , 3 Tr . hoch .

Hirschstraffe 31 . 2 Stock, gut möb¬
liertes , sehr schönes, zweifenstriges
Zimmer an bessern Herrn preiS-
wcrt zu vermieten . 2547 *

Hirfchstratze 86 , pt . rechts , freundl .
möbliertes , sonniges Zimmer an
besseren , soliden Herrn zu vermiet .
(Preis 16 per Mon . 2402 *

Kaiserstratze 238 sind ein Balkon¬
zimmer (Salon ) und ein Schlaf¬
zimmer , unmöbliert, zu vermieten.^
Näheres im Blumenladen das.) 2658 *

Klauprechtftraffe 11 , 2. Stock, rst
ein großes Mansardenzimmer mit
Küche an 1 oder 2 Personen per sofort
oder 1 , April zu vermieten . 65346 .3 .2

Körnerstr. 6» 4. St . , ist ein gut
möbl. Zimmer mit separat. Ein- ,
gang an soliden Herrn oder Fräulein
zu vermieten . 65412 .3 .2

Kreuzstraffe 18 tl . ist ein möbl .
Mansardenzimmer sofort zu ver¬
mieten . 85552

Kronenstratze 82 ist ein einfach
möbliertes Zimmer sogleich zu
vermieten . 85558

Lachuerstraffe 17, 4. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer mit sepa¬
ratem Eingang sofort oder 1 . März
zn vermieten . » 65485

Leopoldstraffe 28 , 3 . Stock , ist per
15. März oder später ein großes ,
sehr schön möbl . Zimmer mit sehr
guter Pension an 2 oder l soliden
Herrn zu vermieten . 65109 .3.3

Lndwlg -Wilhelmstr . 4 , 2. St . , ist
schönes, gut möbl . Zimmer mit
Pension , auf Wunsch Wohn - und
Schlafzimmer , <mf 1. März zu
vermieten . 64880 .4 .4

Luisenstraße 21 ist ein uninöbl .
Parterrezimmer mit Kochofcn,
nach dem Hof gehend, auf sogleich
zn vermieten. Näh. 3. St.

Marienstratze LS, 4 . Stock rechts,
ist ein möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang auf sofort zn
vermieten ._

65522 .2.1

Morgenstraffe 24 , 3. Stock, rechts,
ist ein gut möbliertes Zimmer billig
zu vermieten . 85 245 .2.2

Scheffelstraffe 62 , 2. St . Hths . r.,
ist ein großes Zimmer mit 1 oder
2 Betten sofort zu vermieten .

Schillerstratze 15 , 1 . St . , ist eine
Schlafstelle mit separatem Eingang
zu verm . Preis 7 Mk . monatl . 8 °" '

Waldstr 66, Seitenbau (Neubau ) ,
2. St .» links , ist ein schönes Zimmer
auf sof . zu vermieten . 65459 .3.1

Waldhornstraffe 41 ist ein grötz.
Zimmer , Küche, samt Zubehör auf
1 . April z« vermiete « . 65458
Zu erfragen Hinterh . , im 1. Stock .

Waldhornstraffe 58 möbl. heizbares
Zimmer billig zu vermieten . —
Näheres 3 . Stock , links . 65508

Wilhelmstr . 22, 311 ist ein gut
möbl . Zimmer an einen anstäud .
best. Arbeiter sofort oder später bill .
zu vermieten . 65361 .8.2

Winterstr . 52 pari , ist ein freundl .
möbl. Zimmer auf 1 . März od. später
zu verm . Näh . part ^ links . 65545

Zähringerstraffe 18, III, ist ein
gut möbliert . Zimmer mit separat .
Eingang sofort zu verm . 65513 .2 .1

Zähringerstraffe 53 a , 3. Stock ,
ist ein gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermiete » . 65045 .3 .3

Zähringerstr . 82 , 3. St . , Vdh .,
nahe des Marktplatzes , ist ein schön
möbl . Zimmer zu vermieten . 65556

Zirkel 8, 1 Treppe hoch, ist ein
möbl . Zimmer , mit 1 od . 2 Betten sof.
zu vermieten . 65541 .21

MietGesuehe :
8-t « . Zimer. S .̂ »!!:!
sion , bei aufmerksamer Bedienung ver
1. März von einem Fräulein in fei¬
nerem Geschäfte zn mieten gesucht .

Off. m. Preisang . unt . Nr . 65568
an die Exp. d . »Bad . Presse " erbeten

5
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Nur so lange der Vorrat reicht .
ährend der
eissen
oche

■e
lurch
ekoration

leicht gelittenen Waren sowie

angesammelten Kesl e und Coupons
aller Arten Wefsswaren kommen , um schnell zu räumen,

Montag, 18 . Februar Dienstag , 19. Februar Mittwoch, 20 . Februar

Einige
1 Posten Cretonne , ca . 80 cm breit . . . . . . . . . . Meter von 15 an
1 Posten Iftolton , weiss . . . Meter von 85 ^ ani Posten einzelne Tischtücher und Tafeltücher 'Vlj 0

teilweise mit passenden Servietten , leicht angeschmutzt , bis IIi Posten Leinen - und Halbleinen - Reste 1 bedeutend
in Kissen - und Bettuchbreite / regulärem Werti Posten weisse Batist-Taschentücher

unter
0 Preis

unter

Beispiele :

Damenwäsche, angeschmutzt
£ * & £ ? » !£ ? dnreh^ stttck

früherer Preis bis 5 .20

Spitzenwäsche,
Hemden , Beinkleider ,
Frisier »Jacken ,

einzelne hochelegante Sachen,
angeschmutzt

{
früherer Preis

bis 14 .00
mit Hohlsaum und buntem Rand Stück von ■i an

Ein Posten
Für Botels und
Restaurants I ( Ca . 4000 Stück )

Theeservietten mit Fransen ,weiss und mit farbigem Rand Stück
8

Kinderhosen, beschmutzt
früherer Preis bis 2 .10

195 135 2” 325
4 76

75, 95
durchweg

Mädchen- und Knaben-Nachthemden, früher bis ».«« i«t*t 1 .50
Einzelne Kissenbezüge , früherer Preis bis 2.25 jetzt durchweg 1.T5
Ein Posten Raeade -Kissen durchweg 1 . 05

1 Posten Herren - Stehkragen mit Ecken Stück 18 H 3 Stück kür 40

Kleiderstoff - Reste rm :
'

„ r « « . ! . « 2 . 10 * . » 3 . 8 » « 5

ermann Tietz
.

Kgl . Konservatoriam za Dresden.
52 . Selmijahr . Alle Fächer für Musik und Theater . VolleKurse und Einzelfächer . Eintritt jederzeit . Haupteintritt 1. Aprilund 1. September . Prospekt durch das Direktorium . 976a.2,l

B5543 Kaisevstraste 100, 2. Stork 21

Tranziska Karnatz .

Sprechstunde« täglich, außer Sonntags, von V,12—1 Uhr.

Konfipmanden - Beschenhe
in Nfovzheirnev Goldwaven , als :
g. Ketten , Broschen , Kreuze, Winge, Kollier,g Manschetten- Knöpfe, Mädeln, Anhänger,_ Armbänder = ====

!M - kauft man in jeder Preislage

iserpchge 7 a Karlsruhe Kaiserpchsr 7 a
- ---- Alte» Gold wird in Zahlung genommen. --- --

Aufgesprungene Hände
besiittgt üierraichend schnell

uni» sicher

'ecknihum
Llrelllr -C ,
§ ltelNr -" 7Z -H

Vntsrrleht n. Methode Hlttenkofer .Programm ojiberech. v. Sekretariat .

k Gewerbe - * *
Akademie
Friedberg- ~ 5^? . *>• ' Frankfurt , . M.FelTtec &alsehee Institut

£Br lB| [rBf<»ur * mid Architekten . ,

Für Architekten
und Baulustige .
Durch Ankauf einer Sand -

und Kiesgrube ist es mir möglich,die Lieferung von Tür - und
Fenstergestellen u . sonstigen
Zementware « zu den billig¬
sten Preisen unter Garantie zu
liefern. 85505
Referenzen z« Dienste«.

Heinrich Hollom ,Zementwaren -Geschäft

Vertreter

AUoh . Vaillanf - Remscheid
/ ! *

• ■ " . . . . .
ZubegehendurchaÄeSpeciaJ

mdlnsfeUafiatB-
&3StÖfG

« KM
Raiserstr. 109 Raiserstr. 109

Holz & Wegrlein
hält sich Bedarf von

Möbeln jeglicher Art
2695.2.2

Ganze Einrichtungen sowie einzelne Gegenstände
in bekannt nur guten Qualitäten , bestens empfohlen.

Han achte auf Firma nnd Hans-No. Telephon No. 1348.
Lieferungen nach auswärts franko . — Preis -Anfstellongen za Diensten .

(auch Damen ) sucht gegen hSehttaProvision die seit 28 Jahren besteh .Holzrouleauxfabrik C. Klemt ,
WUiehtlbmri , Sehl ., für ihre erst
klassigen , 6 mal mit höchst . Ausz.präm.Fabrikatei .Jalousien,Schutz¬wänden , Rouleaus (bes. prachtvoll
gemalten Schaufenster -Rouleaus ),sowie Neuheiten für Gastwirte —
3 .2 Referenzen erbeten . 1130a

MonatsratenWir liefern
gegen von

GrammophonePhotog . Apparate Zithern aller «rt,«. MusikwerkeDd^ neyers t
arantiert echt , mitselbstspie -

lende, so¬
wie Dreh

Inatru
mente

mit Metall¬
noten,
tematen.

nur Marken wie
Goerz
Anschütz,

Hüttlg"Tic. sowie alle
Utensilien

x-
Hartgummi -Platten .

PkHtgriplKR

Zu Hab. i. all. LpotHek ., Drog . «. Parfüm, p. St . SV Pfg. u. 1 Mk.

Violinenn tu Dameuangelkgen -
Kdl beite « d. früh . Hebamme* 1 ” * Frau Selma Schmidt ,Berlin , Reichenbergerstr . 155, III .meaa.s

m verkaufend
Mandolinen,
Guitarren,

Harmonikas
Filiale gesucht.

Junge Frau (Witwe1 mit 3jähr.
Mädchen , sucht Filiale zn über
nehme« . Beste Referenzen und volle
Bürgschaft kann gestellt werden

AuSsührl. Offerten unt. Nr . 85356-
an -die Exped. der „Bad. Presst

au massigsten
Preisen .

17 Prachtbände Meherd -Ironver »
sationS-Sexikon , 2 Hasenftälle »einer 12, der andere 8 Stallungen, ein
5 Monate alter Deutscher Schäfer¬hund (Wolfshund ) von prämiierter
Abstammung . Angartenstr . 58

Goerz Trieder-Binocles, Operngläser, Feldstecher
Bial & Freund

i mit 4 Schuh
«och neue numiiiwul

Eine bereits . . .
laden ist weg .

Platzmangelbillig zu verkauf . 85509
Näh . Beilchenstr . 25 , 2. St ., r

Preisbttch No. 77 mit vielen Abbildungen aufVerlangen gratis nnd frei. Postkarte genügt . in Breslau II.
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